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Gemetnderst.
WefchkußprotokoL

der öffentlichen Sitzung vom LS. September ISS2.
Vorsitzende: Bgm. Reumann und GN. Skaret.
t.  Entschuldigte Gemeinderöte.
L. Spenden.
S und LSV. Absetzung der Referate betreffend die Strom¬

preisberechnung für den fünfien Verrechnungsabschnitt 1922, das
Anbot der Pensionsanstalt für Angestellte, 1 Milliarde Kronen
Nominale Wohnbauanleihe zu übernehmen, die Aenderung der
Richtlinien in Bezug auf die Gründung der Wasserkraftwerke-
Aktiengesellschaft(„Wag"), die Festsetzung der Gebühren für die
Vergebung von Kolumbariennischen, Aenderung der Arbeits¬
gebühren des Beerdigungsgebührentarifes und der Vorschrift für
die Vergebung der Arkaden- und Kirchengrüfte und Kolumbarien¬
nischen und Erhöhung von Grabstellgebühren.

38 . und LI8 . Wahl  der Vertrauensmäuner der Gemeinde¬
kommission zur Bildung der Geschwornen- und Schöffenliste für
1923 (GRe. Groß, Hernstein, Jenschik, Adelheid Popp, Richter,
Dc. Scheu, Grünbeck, Reininger, Schwächer, Marie Wielsch),
der Kommission zur Entscheidung über den Eintritt der Gemeinde
in Kaufverträge nach § 10 des Gesetzes vom 29. August 1922
betreffend die Einhebung einer Gemeindeabgabe vom Wert¬
zuwachse von Liegenschaften(GRe. Huber, Kokrda, Siegel), von
sechs Mitgliedern des VerwaltungSausschuffes der „Gemeinde
Wien— städtische Versicherungsanstalt" (GRe. Bermann, Blum,
Grolig, Karl Schmid, Doppler, May), von drei Mitgliedern
des Ueberwachungsausschussesder „Gemeinde Wien — städtische
Versicherungsanstalt" (GRe. Benisch, Heitzinger, Preyer).

Berichterstatter GR. Breitner:
4 . P . Z. 6704, P . 18. Der Beteiligung der Ge¬

meinde Wien  an der „Vereinigte Lederfabriken Flesch,
Gerlach, Moritz A.-G." anläßlich der Erhöhung des Aktien¬
kapitales von 12,600.000 L auf 25,200.000 L durch Ueber-
nahme von 3000 Stück junger Aktien im Nennwerte von 200 L
zum Bezugspreise von 12.000 L tsl guel unter Einräumung
eines Vorkaufsrechtesan die Oesterreichische Ländcrbank, be¬
ziehungsweise nach deren Sitzverlegung an die Zentraleuropäische
Länderbank, wird zugestimmt. Der hiefür erforderliche Sachkredit
per 36,000.000 L samt allfälligen Zinsen und Spesen wird
genehmigt. Derselbe ist auf Ausgabsrubrik 208/6 v zu verrechnen
und auf die Reserve'für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen.

S . P . Z. 7977, P . 19. Die Gemeinde Wien erklärt sich
bereit, der Dona ur eg ul ier u n g s ko mmissi  o n zur Fort¬
führung der Arbeiten zum Umbau der Floridsdorfer Brücke
folgende Vorschüsse  zu leisten:

In Ergänzung der mit Gemeinderatsbeschluß vom 1. Juni
1922 bewilligten ersten Rate für Anstreicherarbeiten als zweite
Rate einen mit 5 Prozent zu verzinsenden Vorschuß von
45.000.000 L unter der Voraussetzung, daß zu dem gleichen
Zwecke die Bundesverwaltungeinen Vorschuß von 30,000.000 L
und das Land Niederösterreich einen Vorschuß von 15,000.000 L
leisten. Dieser Vorschuß ist ausschließlich zum Zwecke der Voll¬
endung der Anstreicherarbeiten zn verwenden.

Einen mit 5 Prozent zu verzinsenden Vorschuß von
35.000.000 L, der ausschließlich zur Bedeckung der Kästen der
zu vergebenden Holzstöckelpflasterungzu verwenden ist, unter der
Voraussetzung, daß zu dem gleichen Zwecke die Bundesverwaltung
einen Vorschuß von 23'/, Millionen Kronen und das Land
Niederösterreich einen Vorschuß von 11̂ /, Millionen Kronen
leisten.

Bezüglich der Auszahlung dieses Vorschusses wird bestimmt,
daß der Donauregulierungskommission zunächst nach Nachweisung
der entsprechenden Vorschußgenehmigung durch die beiden anderen
Kurien ein Betrag von 16,000 000 L anzuweisen ist, während
der Restbetrag von 19,000.000 L erst nach Maßgabe der für
die Holzstöckelpflasterungauslausenden Zahlungen an die Donau-
regulierungskommiffion zu überweisen sein wird. Diese Vorschüsse
sind bei der Regelung und Aufteilung der Auslagen für die
Fortführung der Donauregulierungsarbeiten und des Baues der
Floridsdorfer Brücke in Anrechnung zu bringen, jedensalls aber
samt Zinsen dann rückzuerstattcn, sobald der Erlös des Anlehens
verfügbar sein wird, das zur Beschaffung weiterer Mittel für
die Fortsetzung der Donauregulierungsarbeiten, insbesondere des
Baues der Floridsdorfer Brücke, in Aussicht genommen ist. Die
Auslagen werden auf den Reservefonds verwiesen.

« . P . Z . 6705, P . 20. Der B e t e i l i g u n g d er Ge¬
mein  d e Wi en  an der A. E. G. „Union", Elektrizitätsgesell¬
schaft, durch Inanspruchnahme von 20.000 Stück der anläßlich
der Kapitalserhöhung von 225 auf 450 Millionen Kronen zur
Ausgabe gelangten jungen Aktien zum Bezugspreise von 4500 L
per Stück unter Einräumung eines Vorkaufsrechtes an die Allge¬
meine österreichische Bodenkreditanstalt wird zugestimmt. Der hiefür
erforderliche Sachkredit per 90 Millionen Kronen samt allfälligen
Zinsen und Spesen wird bewilligt, ist auf Ausgabsrubrik 208/6 v
zu verrechnen und auf die Reserve für unvorhergesehene Aus¬
gaben zu verweisen.



1046 Nr 80 . — 7. Oktober 1.S 22 . — Gemeinderat.

V. P . Z . 8420 , P . 22 . Die Gemeinde Wien übt das ihr
statutarisch zustehende VorbezugSrecht auf  100 .000 Stück
Aktien  der Niederösterreichischen Elektrizitätswirtschafts -A .-G.
zum Nominale von a 1000 X und zum Begebungskurse von
1500 X aus . Der hiefür erforderliche Kredit per 150 Millionen
Kronen samt allfälligen Spesen und Zinsen wird bewilligt , ist
in der Ausgabsrubrik 208/6 « zu verrechnen und auf die Reserve
für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen.

8 . P . Z . 8421 , P . 23 . Der „Gemeinde Wien — städtl-
scheVersicherungsanstalt " wird anläßlich der Aufnahme
des Schadenversicherungsbetriebes im Sinne des Erlasses des
Bundesministeriums für Inneres und Unterricht vom 20 . April
1922 , Z . 13215 , Abteilung 11 , Inneres , ein Verwaltungs¬
pauschale (Gründunosfouds ) im Betrage von 10 Millionen
Kronen gewidmet . Diese Ausgabe ist aus einer in der Verwal¬
tungsgruppe VII neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik zu verrechnen.

v P . Z . 8424 , P . 24 . Die Gemeinde Wien übernimmt
die von der Aktiengesellschaft zum Betriebe der Mbstaler Stein¬
kohlenwerke de Majo angebotenen 4300 Stück Aktien  ä
Nominale 1000 X zum Bezugspreise von 2150 X . Der hiefür
erforderliche Sachkredit per 9,245 000 X samt allfälligen Spesen
und Zinsen wird bewilligt . Der Betrag ist auf Ausgabsrubrik
208/6 r zu verrechnen und auf die Reserve für unvorhergesehene
Ausgaben zu verweisen.

10.  P . Z . 8426 , P . 25. Der Gemeinderatsbeschluß vom
7. Juli 1922 , P . Z . 6772 , betreffend Haftung der Gemeinde
Wien für einen der Land - und forstwirtschaftlichen
Betriebsgesellschaft  m . b . H . von der Zentralbank
deutscher Spmkassen einzuräumenden Kredit wird dahin abge-
ändert , daß an Stelle der Zentralbank deutscher Sparkassen in
Wien die Niederösterreichische Eskomptegesellschaft in Wien tritt.

11.  P . Z. 8416 , 9104, P . 26. Die den im zweiten Halb¬
jahre 1921 dem Lande , beziehungsweise der Gemeinde Wien aus
Bundesmitteln gewährten Darlehen  zugrundeliegenden Be¬
dingungen bezüglich Verzinsung , Rückzahlbarkeit rc. werden auch
für die mit den Erlässen des Bundesministeriums für Finanzen
vom 15 . Mai . 17 . Mai , 26 . Juni , 7 . Juli und 17 . Juli 1922,
Z . 25060 , 47910 , 59823 , 62354 und 65612 . dem Lande , be-
ziehungsweise der Gemeinde Wien als Darlehen aus Bundes¬
mitteln zur Verfügung gestellten Beträge von 1200 , 700 , 4628,
1165 5 und 9600 Millionen Kronen anerkannt.

12.  P . Z. 9108 , P . 28. Die Gemeinde Wien gibt die
Zustimmung , daß die Donauregulierungsanlehen
von den Jahren 1899 und 1917 , soweit sie nicht bereits verlost
sind , vorzeitig zurückgezahlt werden . Die hiefür erforderlichen Be¬
träge sind im Voranschläge für das Jahr 1923 sicherzustellen.

4L P . Z . 9109 , P . 29 . Der Ausübung des normalen
Bezugsrechtes  auf 7500 Stück junger Aktien  anläßlich
der Kapitalserhöhung der „Vereinigten Drogsngroßhandlungen
G . L R . Fritz — Pctzoldt L Süß , A.-G ., von 70 Millionen
Kronen auf 140 Millionen Kronen zur Ausgabe gelangenden
Aktien zum Kurse von 2950 X tel guel wird zugestimmt . Der
hiefür erforderliche Sachkredit per 22,125 .000 X samt allsälligen
Zinsen und Spesen wird bewilligt , ist auf Ausgabsrubrik 208/6 ß
zu verrechnen und auf die Reserve für unvorhergesehene Aus¬
gaben zu verweisen.

14 . P . Z. 9111 , P . 30. Der Land - und forstwirt¬
schaftlichen Betriebsgesellschaft  m . b. H . wird für
die Durchführung der zur Adaptierung der der Gemeinde Wien
gehörigen Groß -Enzersdorfer Kavallertekaserne zum Zwecke eines
Oekonomiebetriebes notwendigen dringendsten Bauherstellungen
gegen nachträgliche detaillierte Verrechnung ein nicht überschreit¬
barer , im Sinne der getroffenen Vereinbarungen verzinslicher
Kredit von 100 Millionen Kronen unter Einrechnung des dieser
Gesellschaft bereits flüssig gemachten Betrages von 9,700 .000 X
bewilligt . Der hiefür erforderlich : Sachkredit ist auf Ausgabs¬
rubrik 501/1 b zu verrechnen und auf die Reserve für unvorher¬
gesehene Ausgaben zu verweisen.

IS . P . Z . 7966 , P . 31 . Der Bericht des Kontrollamtes
über die Prüfung der Bilanzen der „Gemeinde Wien — st äd ti¬
sche Versicherungsanstalt"  für die Jahre 1920 und 1921
mit einem Gebarungsüberschusse von 20 .790 X 84 d , beziehungs¬
weise 49 .097 X 38 d wird genehmigend zur Kenntnis ge¬
nommen.

IS . P . Z . 8422 , P . 32. Der Ausübung des der Gemeinde
Wien auf Grund ihres bisherigen Aktienbesitzes anläßlich der
Erhöhung des Aktienkapitales der „Vereinigte Holzverwertungs-
A .-G . " von 18 auf 50 Millionen Kronen zustehendcn normalen
Bezugsrechtes  auf 1750 Stück junger Aktien  zum Kurse
von 900 X per Stück tel t̂ uel wird zugestimmt . Der hiefür er¬
forderliche Sachkredit per 1,575 .000 X samt allfälligen Zinsen
und Speseck' wird unter einem genehmigt . Derselbe ist auf Aus-
gadsrubrik 208/6 p zu verrechnen und auf die Reserve für un¬
vorhergesehene Ausgaben zu verweisen.

17.  P . Z . 8425 , P . 33. Die für die mit Stadtsenats¬
beschluß vom 14. Juli 1922 , P . Z . 7633 , genehmigte Betei¬
ligung  des Landes Wien an der „Versicherungsanstalt der
österreichischen Bundesländer , A.-G ." erforderliche Sachkredit per
3,125 .000 X (2500 Stück Aktien, Nominale ä 1000 X , Be¬
gebungskurs a 1250 X ) zuzüglich allfälliger Spesen und Zinsen
wird bewilligt . Dieser Betrag ist auf Ausgabsrubrik 208/6 5- zu
verrechnen und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben
zu verweisen.

18.  P . Z . 8428 , P . 34. Der Ausübung des der Gemeinde
Wien anläßlich der Aktienkapitalserhöhung der Maschinenbau-
A.-G . „Körting " von 20  auf 50 Millionen Kronen auf Grund
der seinerzeit getroffenen Vereinbarungen zustehcnden sowie des
normalen Bezugsrechtes auf  10 .000 Stück junge Aktien
L 400 X Nominale im Gesamtnominale von 4 Millionen Kronen
zum Stückpreise von 2500 X tel <gue1 wird zugestimmt . Der
hiefür erforderliche Sachkredit per 25 Millionen Kronen samt
allsälligen Spesen und Zinsen wird genehmigt . Derselbe ist auf
Ausgabsrubrik 208/6 i zu verrechnen und auf die Reserve für
unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen.

1V P . Z . 9648 , P . 83 . Der Ausübung des der Gemeinde
Wien anläßlich der Aktienkapitalserhöhung der Oesterreichischen
Brown -Boveri -Werke-A .-G . von 40 auf 80 Millionen Kronen
zustehenden Bezugsrechtes  auf 7500 Stück junger Aktien
mit Dividendenberechtigung vom 1. Juli 1922 zum Uebernahms-
preise von 10 .500 X tel guel per Stück wird zugestimmt . Der
hiefür erforderliche Sachkredit per 78,750 .000 X samt allfälligen
Zinsen und Spesen wird bewilligt . Derselbe ist auf Ausgabs¬
rubrik 208/67  zu verrechnen und auf die Reserve für unvorher¬
gesehene Ausgaben zu verweisen.

SV . P . Z. 9649, P . 84. Die anläßlich der Erhöhung des
Aktienkapitales der Maschinen - und Waggonbaufabrik -A .-G . vorm.
H . D . Schmid in Simmering von 125 Millionen Kronen auf
625 Millionen Kronen unter Uebrrstellung eines Betrages von
500 Millionen Kronen aus dem Reservefonds auf Aktienkapital¬
konto erfolgte Aufstempelung des Aktiennominales von 200  X
auf 1000 X , wodurch sich die Beteiligung  der Gemeinde
Wien an dieser Gesellschaft bei gleichbleibender Aktienzahl per
21 .250 Stück auf den Betrag von 21,250 .000 X erhöht , wird
zur Kenntnis genommen.

Sl . P . Z . 9651 , P . 85 . Zur Ausgabsrubrik 302/8 '/z
„Kosten der Schulausspeisung"  wird ein erster Zuschuß¬
kredit in der Höhe von 137 Millionen Kronen bewilligt.

SS . P . Z. 9647 , P . 112. Der Ausgabe von Nominale
Kronen 5 Milliarden öprozentige Jnvestitionsanleihe vom
Jahre 1922 sowie einer III . Emission der Wohnbauanleihe
vom Jahre 1922 im Betrage von Nominale 3 Milliarden
Kronen auf die Weise , daß dieselben zum Begebungskurse von
100 X vorzugsweise den städtischen Kontrahenten für 50 Prozent
ihrer Forderungen an die Gemeinde Wien an Zahlungsstatt
übergeben werden , wird zugestimmt . Die für die Verzinsung
und Tilgung dieser beiden Anleihen jeweils erforderlichen Beträge
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sind vom Jahre 1923 an im Budget zu veranschlagen . Der
Magistrat wird ermächtigt , die für die Auflage dieser beiden
Anleihen erforderlichen dringenden Ausgaben gegen nach¬
trägliche Genehmigung des Stadtsenates , beziehungsweise
Gemeinderates im unbedingt notwendigen Ausmaße zu ver¬
anlassen.

Berichterstatter GR . Iser:
23 P . Z . 8288 , P . 80. Der im Zeugsgarten des

Neugebäudes  befindliche Holzschuppen , Objekt 27 , wird der
Wiener Holz - und Kohlenverkaufsgesellschaft auf Abbruch unter
nachstehenden Bedingungen überlassen : Die „Wihoko " leistet an
die Gemeinde Wien eine Entschädigung von 25 Millionen Kronen
sofort bei Uebergabe des Objektes und verpflichtet sich, den
städtischen Betrieben das von diesen beanspruchte Quantum von
Nutzholz , numeriert und sortiert gelagert , sowie von Ziegel-
materiale , geschlichtet, zur Verfügung zu stellen . Als Ueber-
nahmspreis für dieses Materiale gilt der von der „Wihoko " in
ihrem Offerte vom 18 . Juli 1922 angesetzte Wert Plus Ab¬
räumungskosten und plus 10 Prozent der letzteren für Eigen-
regie . Die Abräumungskosten werden in dem Verhältnisse von
19 5 für das gesamte anfallende Holz und das Ziegelmaterial
ermittelt . Die städtischen Unternehmungen haben sich binnen
drei Tagen zu erklären , ob und welches Quantum sie über¬

nehmen und den Kaufschilling sofort zu erlegen . Mit den
Abbrucharbeilen ist sofort zu beginnen und dieselben sind ohne
Unterbrechung mit Ausnahme der Regentage zu Ende zu führen.

Berichterstatter VB . Emmerling:
24 . P . Z. 8731 , P . 3. Der Nachtrag I zum Gebühren¬

tarife der Lagerhäuser  der Stadt Wien vom 25 . Juli 1922
sowie die Aenderungen des Kühlla g erh austarifes  werden
genehmigt.

2F . P . Z . 8732 , P . 4. 1. Die Lagerhäuser  der
Stadt Wien werden ermächtigt , eine Auflassung der im § 7 des
Lagerhausgesetzes vom 28 . April 1889 , R .-G .-Bl . Nr . 64 , fest¬
gesetzten 15 tägigen Publikationsfrist für Tariferhöhungen zu
erwirken . 2 . Das Reglement der Lagerhäuser der Stadt Wien
wird in den 5 , 33 und 43 nach dem vorgelegten Entwürfe
geändert . 3 . Die Lagerhäuser der Stadt Wien werden ermäch¬
tigt , die Aenderungen des § 5 des Reglements gesondert nach
dem Inkrafttreten der Gesetzesänderung in Wirksamkeit zu setzen
und etwaige von der Negierung geforderte oder sich sonst als
notwendig erweisende Aenderungen im Wortlaute des Reglements
selbständig durchzuführen.

26 P . Z. 8733 , P . 5. Der Nachtrag II zum Gebühren¬
tarife der Lagerhäuser  der Stadt Wien vom 5. September
1922 sowie die Aenderrüngen desKühllagerhaustarifes
werden genehmigt.

2V . P . Z . 8067 , P . 8. Für den Bau der Quecksilber¬
gleichrichteranlage der städtischen Straßenbahnen in Rodaun
wird ein Nachtragskredit von 18 Millionen Kronen bewilligt.
Dieser findet im Jnvestitionswirtschaftsplane pro 1922 unter
Kapitel 6 , Post 8, seine Deckung.

28 . P . Z . 8768 , P . 9 . Die Mehrkosten im Betrage von
47 Millionen Kronen gegenüber dem mit Gemeinderatsbeschluß
vom 13 . Jänner 1922 , P . Z . 425 , genehmigten Erfordernisse
von 21,200 .000 L für die Umgestaltung der Telephonanlagen
der Lagerhäuser  der Stadt Wim werden genehmigt und
sind aus Betriebsmitteln zu decken.

SS P . Z. 8770, 8771 , P . 11. Die Mehrkosten von
373 .000 .000 L gegenüber dem mit Gemeinderatsbeschluß vom
6. Juni 1922 , P . Z . 6209 , genehmigten Erfordernisse von
200 .000 .000 kl für die Erweiterung der Pflaumenetuvage der
Lagerhäuser  der Stadt Wien werden genehmigt und sind
zunächst aus den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu decken.

SÄ . P . Z . 9319 . P . 12 . Für die Herstellung eines Seilzuges
über die Enns zur Verbindung des Pichelmayermoores mit dem
Derflermoore unter gleichzeitiger Herstellung einer Gleisanlage
Von rund 1000 m wird der städtischen Leichen be st attung
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ein Sachkredit von 85,000 .000 L genehmigt . Zur Deckung des
Erfordernisses wird der für die Herstellung einer Seilbahn in
der Admonter Torfindustrie mit Gemeinderatsbeschluß vom
26 . Mai 1922 , P . Z . 5387 , genehmigte Budgetkredit per
12 .000 .000 L herangezogen , der restliche Betrag von rund
73 .000 .000 L ist aus Betriebsmitteln zu decken.

3L P . Z . 9320 , P . 13 . Der Nachtrag I zum Gebührentarife
für die Lagerhäuser  der Stadt Wien vom 5. September
1922 und der Nachtrag I zum Tarife für das Kühllager¬
haus  vom 22 . August 1922 werden genehmigt.

32 P . Z. 9325 , P . 14. Die Ausführung eines hölzernen
Sturzgerüstes am Tagbau III in Zillingdorf  wird bewilligt
und hiefür ein Betrag von 50,000 .000 L genehmigt , welcher
Betrag in den laufenden Betriebsmitteln für das Jahr 1922
seine Bedeckung zu finden hat.

SS . P . Z. 9664 , P . 81. Für die Durchführung der Reparatur-
und Nekonstruktionsarbeiten in der Klein - Hollen st einer
Pappenfabrik  wird ein Nachtragskredit von 3,600 .000 L
genehmigt , für dessen Bedeckung ein Zuschußkredit zur Position v
des Jnvestitionswirtschaftsplanes für 1922 in gleicher Höhe
bewilligt wird.

34 . P . Z. 9831 , P . 113. Die Mehrkosten von 10,749 .521 L
gegenüber den mit den Gemeinderatsbeschlüssen vom 30 . September
1921 , P . Z . 9273 , vom 9. Dezember 1921 , P . Z . 13656 , und
vom 10 . März 1922 , P . Z . 2831 , für den dritten Bauteil der
Stockwerksaufsetzung über dem straßenseitigen Seitenschiffe des
Magazines I in der Prateranlage der Lagerhäuser  der Stadt
Wien bewilligten Gesamtkosten von 18,263 .524 L werden genehmigt
und sind aus den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu decken.

35 . P . Z . 7963 , P . 1. Die Vergebung von 900 Miet¬
installationen  durch die Direktion der städtischen Elektrizitäts¬
werke mit einem Erfordernisse von 89,000 .000 L wird genehmigt.
Die Deckung dieses Erfordernisses hat durch den von der in dem
mit 1. Mai 1922 richtiggestellten Wirtschaftsplane 1922 für diesen
Zweck unter Position vorgesehenen Post erübrigten Rest¬
betrag von 89,000 .000 L zu erfolgen . Als Miete wird per
Auslaß und Monat ein Betrag von 380 L festgesetzt, welche
Miete im gleichen Verhältnisse , wie sich der jeweilige Kraftstrom¬
preis ändert , zu erhöhen oder zu erniedrigen ist.

36 . P . Z . 8734 , P . 6 . Der Punkt 8 der Bestimmungen
für den Bezug von elektrischer Energie aus den städtischen
Elektrizitätswerken  wird wie folgt abgeändert:

8 . Strompreise.
1. Für Beleuchtungszwecke : Der Strompreis für Beleuchtungs¬

zwecke beträgt für den zu Beginn des fünften Verrechnungs¬
abschnittes 1922 zur Verrechnung gelangenden Strom einschließlich
des Teuerungszuschlages 200 L für die Hektowattstunde.

2 . Für alle übrigen Zwecke : Der Strompreis für Kraft-
und alle übrigen Zwecke beträgt für den zu Beginn deS fünften
Verrechnungsabschnittes 1922 zur Verrechnung gelangenden
Strom einschließlich des Tenerungszuschlages 140 L pro Hekto¬
wattstunde.

3 . Teuerungszuschläge . Die in obigen Strompreisen ent¬
haltenen Teuerungszuschläge haben sich bei weiterem Steigen
der Heizmaterialpreise und der Löhne wie folgt zu erhöhen:
s) Für den Lichtstrompreis um 16 L pro Hektowattstunde für
je 10 L , die das in den Wiener Kraftwerken verwendete Heiz¬
material loko Kraftwerke für je 1000 Wärmeeinheiten mehr als
55 L kostet und um 5 L pro Hektowattstunde für je 10 .000 L,
die der durchschnittliche Wochenverdienst der im Betriebe der
Wiener und Ebensurther Werke beschäftigten Arbeiter mehr als
220 .000 L ausmacht ; b) für den Kraftstrompreis um 13 L
pro Hektowattstunde für je 10 L , die das in den Wiener Kraft¬
werken verwendete Heizmaterial loko Kraftwerke für je 1000
Wärmeeinheiten mehr als 55 L kostet, und um 3 L pro Hekto¬
wattstunde für je 10 .000 L , die der durchschnittliche Wochen¬
verdienst der im Betriebe der Wiener und Ebensurther Werke
beschäftigten Arbeiter mehr als 220 .000 L ausmacht.
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Auf Grund dieser Bestimmungen ist für jede Woche der sich
ergebende Strompreis zu ermitteln und dem Gemeinderatsaus-
schusse VIII sowie dem Stadtsenate zur Genehmigung vorzulegen.
Zur Verrechnung gelangt für jeden Abnehmer bei der sechs¬
wöchentlichen Verrechnung das Mittel aus den Strompreisen der
letzten sechs und bei der dreiwöchentlichen Verrechnung das Mittel
aus den Strompreisen der letzten drei dem Ablesetage vorange-
gangenen Wochen.

P . Z . 8743 , P . 7 . Der Punkt 7 der Bedingungen für
die Abgabe von Gas aus den Wiener städtischen Gaswerken
wird wie folgt abgeändert:

Der Gaspreis wird wöchentlich wie folgt ermittelt : u) Der
Anteil der Kohlenkosten am Preise des Kubikmeters verkauften
Gases wird ermittelt , indem die Kosten von 1 Kg Kohle , ver¬
mindert um den Erlös der aus dieser Kohlenmenge gewonnenen
Nebenerzeugnisse , mit dem je nach der Gasausbeute zwischen
2 8 bis 3 3 Kg für den Kubikmeter schwankenden Kohlenverbrauch
multipliziert werden ; b) der Anteil der sonstigen Kosten am
Preise des Kubikmeters verkauften Gases wird ermittelt , indem
diese Kosten , vermindert um die unter a) nicht genannten Ein¬
nahmen , durch die verkäufliche Gasmenge geteilt werden ; c) die
Summe der nach s) und b) ermittelten Beträge ergibt den Tax¬
preis in Kronen.

Der derart ermittelte Gaspreis ist dem Gemeinderatsaus-
schusse VIII sowie dem Stadtsenate zur Genehmigung vorzulegen;
der vom Stadtsenate gefaßte Beschluß ist im Amtsblatte der
Stadt Wien zu veröffentlichen.

Zur Verrechnung gelangt für jeden Gasabnehmer das Mittel
aus den Gaspreisen der letzten vier dem Ablesetage voran¬
gegangenen Wochen.

S7 P . Z . 8769 , P . 10 . Ein fünfter Zuschußkredit von
185,000 .000 L zur Ausgabsrubrik 801 , P . 5 , „Geschäftseinlage
bei den Lag er häuf ern  der Stadt Wien , Sachkredit für den
Kanalbau in der Prateranlage " , wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Alt:
SS . P . Z . 8289, P . 15. Die Gemeinde Wien im eigenen

Namen und im Namen des Wiener Bürgerspitalfonds gibt der
Gemeinnützigen Baugesellschaft „ Grundstem " die im Plane des
Stadtbauamtes , Z . 19 , 4507 , blau angelegte Fläche , bestehend
auS Teilen der Kat .-Parz . 76/1 , Einl .-Z . 1132 und Kat .-
Parz . 80/1 , Einl .- Z 1131 , Eigentum der Gemeinde Wien , und
aus Teilen der Kat .-Parz . 78/1 und 79/1 in Einl .-Z . 2037
Favoriten , Eigentum des Wiener Bürgerspitalfonds , im Ausmaße
von 13 .260 na? für einen Werkplatz , der „Oeste«»«ichischen Werke" ,
g. w. A. die in diesem Plane grün angelegte Teilfläche der
Kat .-Parz . 76/1 im Ausmaße von 850 für den Bestand
ihrer Baulichkeiten ab 1. Jnli 1922 auf zehn Jahre unter nach¬
stehenden Bedingungen in Bestand:

1. Der Bestandzins beträgt 50 L per Quadratmeter und Jahr und
wird nach dem jeweiligen Stande der österreichischen Krone in Zürich im
Zeitpunkte der Fälligkeit gegenüber dem Stande am I . Juli 1822 berechnet.
Der Bestandzins ist in haltjährigen BorauSraten je am 2 . Jänner und am
1. Juli eines jeden Jahres fällig.

2 . Dem Bestandnehmer wird daS Recht eingeräumt , die erforderlichen
Planierungen vorzunehmen ; die Zufuhr von neuem Materiale ist jedoch nicht
gestattet.

3 . Die Errichtung von weiteren Baulichkeiten bedarf der vorherigen
Zustimmung der Gemeinde Wien als Grundeigentümerin , beziehungsweise
Vertreterin de- Grundeigentümers , vorbehaltlich der etwa erforderlichen bau¬
polizeilichen Bewilligung.

4 . Eine Afterbestandgabe deS Grundes oder von Teilen desselben ist
nur mit Zustimmung der Gemeinde Wien gestaltet.

5 . Bei Beendigung deS Bestandverhältnisses ist der Grund vollkommen,
auch von allen Einbauten geräumt , mindestens in der derzeitigen Höhenlage
zurückzustellen.

6 . Zur Sicherstellung der übernommenen Verpflichtungen erlegt der
Bestandnehmer ein Depot in der Höhe eines JahreSzinseS in einem klausel-
freien Linlogebuche der Wiener Zentralsparkasse.

7 . Bei Nichteinhaltung der Bedingungen ist auch während der zehn-
jährigen Bestanddauer eine vierteljährige Kündigung möglich.

4V P . Z . 8440 , P . 16. Die Gemeinde Wien überläßt im
Tauschwege  die Kat .-Parz . 2294 in Einl .-Z . 778 Oberlaa-
Stadt mit dem Katastralausmaße von 2648 m ? den Eheleuten

Leopold und Katharina Neubauer gegen die Kat .-Parz . 1959
in Einl .-Z . 405 Oberlaa -Stadt mit dem Katastralausmaße von
2236 die Kat .-Parz 2292 in Einl .-Z . 778 Oberlaa -Stadt
mit dem Katastralausmaße von 2320 m ? der Theresia Ried
gegen die Parzelle I960 in Einl .-Z . 13 Oberlaa -Stadt mit dem
Katastralausmaße von 1895 uikter nachstehenden Be¬
dingungen :

1. Die Gründe werden getauscht wie sie liegen und stehen und voll¬
kommen satz- und lastenfrei übergeben . Eine Aufzahlung wird weder von der
einen noch von der anderen Seiie geleistet.

2 . Die Eheleute Neubauer treten in den bezüglich der Parzelle 2294
bestehenden Pachtvertrag ein.

Der Frau Theresia Ried wird die Parzelle 1960 noch bis Ende
August 1923 zur Bewirtschaftung überlasten , wogegen sie zugesteht , daß auch
die Parzelle 2292 von dem bisherigen Pächter bis dahin benützt werden kan » .

3 . Die mit der BertragSerrichtung und der grundbücherlichen Durch-
führung verbundenen Kosten und Gebühren , insbesonderS die UebertragungS-
gebühren gehen zu Lasten der Gemeinde Wien.

Berichterstatter GR . Ben «sch:
4R P . Z . 7956 , P . 17 . Die städtische Liegenschaft Einl .-

Z . 895 , Kat .-Parz . 854/110 des Grundbuches Kagran im
21 . Bezirke , Donaufelderstraße , im Ausmaße von zirka 780
wird an Michael und Henriette Zell , 21 . Obere alte Donau 51,
zum Zwecke der Errichtung eines Einfamilienhauses zu den nach¬
stehenden Bedingungen auf die Dauer von zehn Jahren ver.
Pachtet:

1. Der BestandzinS beträgt für dje ersten zwei Jahre 80 .000 L und
soll vor Ablauf dieser Zeitraumes und in Hinkunft nach je zwei Jahren den
wirtschaftlichen und Währung - Verhältnissen entsprechend neu geregelt werden.

2 . Dieses Einfamilienhaus ist bis längstens 31 . Dezember 1923 benützungS-
fähig zu vollenden , und zwar ist der Bau unter Verwendung guten Materiale-
auszuführen.

8 . Für den geplanten Bau ist unter Vorlage der entsprechenden Pläne
unbeschadet der baubehördlichen Bewilligung , welcher hiedurch in keiner Wrise
vorgegriffen wird , die Zustimmung der Gemeinde einzuholen , ebenso für
wesentliche Abänderungen des Bauprojektes des fertiggestellten Bauwerkes und
für eine etwa notwendig werdende Ncuherstellung.

4 . Sollte nicht binnen Jahresfrist nach Abschluß dieses Vertrages mit
dem Baue begonnen werden , ist der Bestandvertrag ohne Kündigung von
Seite der Gemeinde Wien al - aufgelöst zu betrachten.

5 . Da » Bauwerk ist stets in gutem Zustande zu erhalten und gegen
Brandschaden zu versichern.

6 . Soweit nicht in dem vorliegenden Vertrage etwas Abweichendes fest-
gesetzt ist, hoben die allgemeinen , für > ie Verpachtung städtischer Gründe
geltenden Bedingungen sinngemäß auf dieses Bestandverhältnis Anwendung
zu finden.

7 . Falls daS zu errichtende Bauwerk ganz oder teilweise an andere
Personen vermietet wird , ist der Zins in angemessenen , unter Wahrung der
Rentabilität diese« Hause » festzusetzcnden Beträgen zu bestimmen und für die
Festsetzung und jede Abänderung de» Mietzinses die Genehmigung der Ge-
meind « zu erwirke » , welche al » erteilt gilt , wenn die Gemeinde Wien nicht
binnen 30 Tagen nach Festsetzung des Zinses gegen dieselbe eine Einwendnug
erhoben hat.

8 . Der jährliche Zins ist in zwei Antizipativraten am 12 . Februar und
12 . August eines jeden JahreS fällig.

9 . Falls vor Ablauf der Pachtdauer da « Bauwerk veräußert werden
soll , ist dies der Gemeinde Wien anzuzeigen , welche sich für jeden Fall der
Veräußerung daS Vorkaufsrecht vordrhält.

10 . Nach Ablauf der zehnjährigen B -standdauer ist, sofern nicht eine
Verlängerung des BestandverhältnisscS eintritt oder da « Bestandverhältnis bis
dahin in ein Baurecht umgewandelt worden ist, nach Wahl der Gemeinde
Wien der Grund entweder geräumt zurückzustcllen oder daS Bauwerk um
den Schätzwert , welcher durch zwei Sachverständige , deren einen die Pacht-
Werber , den anderen die Gemeinde bestimmt , festgesetzt wird , in daS Eigentum
der Gemeinde Wien zu übertragen.

11 . Zur Sicherstellung der für die Gemeinde Wien auS diesem Bestand-
Verhältnisse entspringenden Ansprüche ist ein Haftgeld in der Höhe des ein¬
jährigen Bestandzinse » zu erlegen und stets auf dieser Höh - zu erhalten . Der
Gemeinde wird daS Recht eingeräumt , sich auS diesem Hastgeld « ohne An-
rufung eines Gerichte » für ihre Forderungen bezahlt zu machen . Selbstver-
stündlich ist nach Fertigstellung deS Bauwerke - dasselbe zu beziehen und die
derzeitige Wohnung der Pachtwerber dem WohnungSamte zur Verfügung zu
stellen . Im übrißen haben die Bestimmungen der „ Allgemeinen Bestand-
bedingungen für die in städtischer Verwaltung stehenden Gründe " sinngemäße
Anwendung zu finden.

12 . Di - mit der Errichtung de« allfälligen schriftlichen Vertrages rer-
bundenen Kosten und Gebühren tragen di - Pachtwerber allein.

42 . P . Z . 9687 , P . 114 . 1. Der mit Gemeinderats-
beschluß vom 16 . Juni 1922 , P . Z . 6242 , genehmigte Platz-
zinstarif  wird , Anerkennungszinse ausgenommen , um 500 Pro¬
zent erhöht . 2 . Die Anerkennungszinse werden einheitlich mit
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2000 L für einen Gegenstand festgesetzt. 3. Der seitens einer
Partei bei nur einem platzzinspflichtigen Gegenstände zu ent¬
richtende Mindestplatzzins wird unbeschadet des Platzzinstarifes
mit 2000 L festgesetzt. 4. Die Erhöhung der Platzzinse, be¬
ziehungsweise Anerkennungszinse laut Punkt 1 und 2 tritt für
das laufende Bcmessungsjahr nur für jene Fälle in Kraft, welche
nach den Platzzinsbestimmungcn vom 16. Juni 1922, P . Z. 6242,
noch nicht behandelt wurden.

Berichterstatter GR. Breitner:
48 . P . Z. 8417, P . 27. Die Gemeinde Wien gewährt der

Wiener Freiwilligen Rettungs - Gesellschaft  für
das Jahr 1922 eine Subvention von 25 Millionen Kronen. Zu
diesem Zwecke wird ein Zuschußkredit in derselben Höhe bewilligt,
welcher ans der Ausgavsrubrik 209/1a zu verrechnen und auf
die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen ist. Die
Flüssigmachung wird jedoch erst vom erbrachten Nachweise der
Einbringung der am 1. August 1922 vom Aktionskomitee be¬
schlossenen Bereinsstatuten an die politische Landesbehörde ab¬
hängig gemacht.

Berichterstatter GR. Hackl:
44.  P . Z. 8739, P. 43. 1. Es wird zur Kenntnis ge¬

nommen, daß der Oesterreich isch e Handels - und
Approvisionierungsverein  aus dem Erträgnisse des
Geschäftsjahres 1921 im Sinne des 8 37, letzter Absatz, seiner
Statuten einen Betrag von 10,311.811 L 12 b für Konsumenten¬
zwecke der Gemeinde Wien und der D eut schö st err eich isch e
Wirtschaftsverband für den Viehverkehr  A . - G.
aus dem Betriebsergebnisse desselben Geschäftsjahresnebst der
Dividende einen Betrag von 1 Million Kronen für den gleichen
Zweck gewidmet haben. Die gewidmeten Beträge von zusammen
11,311.811 L 12 d sind zur gründlichen Reinigung und Des¬
infizierung von Rinderstallungen de- Zentralviehmarktes St . Marx
zu verwenden, damit dieser Markt zu einem vollständig einwand¬
freien Handels(Export)markt ausgestaltet und so die Fleischver¬
sorgung Wiens gefördert werden kann. 2. Der vargelegte Kosten¬
anschlag für die Weißigung von Rinderstallungen auf dem Zen¬
tralviehmarkte St . Marx mit einem Kostenerfordernisje von
11,311.800 L wird unter gleichzeitiger Ueberweisung dieses
Kostenerfordernisses aus den laut Punkt 1 gewidmeten Betrag
genehmigt. Für den Fall, als eine weitere Steigerung von Löhnen
und Baustoffpreisen eintreten sollte, sind die in Aussicht ge¬
nommenen Arbeiten nur insoweit auszuführen, als mit dem zur
Verfügung stehenden Betrage das Auslangen gefunden werden
kann.

Berichterstatter GR. Kokrda:
48 . P . Z. 9815, P . 115. Ein Kredit von 120 Millionen

Kronen gegen die übliche Verzinsung für den Betrieb des
Wiener Rathauskellers  zur Betätigung von Weinein¬
käufen wird genehmigt.

Berichterstatter GR. Grünfeld:
45 . P . Z. 9210, P . 41. Als Erweiterung der bestehenden

Ehrengräberanlage in den Gruppen 32^ und 14^ des Wiener
Zentralfriedhofes  wird ein ungefähr 5 rr» breiter Rand¬
streifen der Wiesenflächen im Kapellenhofe bestimmt und die
Ausgestaltung desselben gemäß dem vorgelegten Plane ge¬
nehmigt.

Berichterstatter GR. Dr. Fränkel:
47.  P . Z. 9645, P. 86. Der dritte Vierteljahresbericht

der Wasserkraftwerks - Aktiengesellschaft („Wag ")
über den Baufortschritt in der Zeit vom 1. Mai bis 31. Juli
1922 wird zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR. Dr. Grün:
48.  P . Z. 8721, P . 35. 1. Die Gebühren für die Prtvat-

desinfektionen  und die Desinfektionen von Roßhaar und
Hadern werden genehmigt. 2. Die Gebühren treten sofort in
Kraft. 3. Der Stadtsenat wird ermächtigt, die Gebühren im
Bedarfsfälle bis auf das Fünffache zu erhöhen.
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4S . P. Z. 7953. P . 77. 1. Mit Rücksicht darauf, daß der
Betrieb des Sanatoriums Baumgartner Höhe
unter den gegenwärtigen Verhältnissen nicht aktiv gestaltet werden
kann, ist diese Anstalt mit Ende September 1922 zu sperren.
2. Die M.Abt. 9 wird beauftragt, wegen Verwendung der An¬
stalt Anträge zu stellen.

8V P . Z . 9652, P . 87. Ein zweiter Zuschußkredit von
96 Millionen Kronen zur Ausgabsrubrik 301/4a „Arzneien,
Bandagisten- und Optlkerwaren sowie Bäder" und ein solcher
von 36 Millionen Kronen zur Ausgabsrubrik 301/7 b „Be-
teilung mit Kleidern"  werden genehmigt.

Berichterstatter GR. Jser:
8L . P . Z. 8413, P . 45. Zur Ausgabsrubrtk 513/1 des

Hauptvoranschlagesfür das Jahr 1922 wird anläßlich der mit
6. Juli 1922 eintretenden Erhöhung der Gartenfuhrwerkspreise
und zum Zwecke der Entrichtung der Fürsorgeabgabe ein zweiter
Zuschußkredit von 9,400 000 X bewilligt. Dieser findet seine
Deckung in den im Stadtgarten betriebe  gegenüber dem
Voranschläge, beziehungsweise dem ersten Zuschußkredite erzielten
Mehreinnahmen.

82 . P. Z. 9660, P . 89. Die Makadaminstandsetzung
der Heiligenstädter Straße zwischen Or.-Nr. 265 und der Ge¬
meindegrenze im 19. Bezirke wird mit einem Gesamtkostenerforder¬
nisse von 59 Millionen Kronen genehmigt und hiefür ein Zuschuß,
kredit in der gleichen Höhe zur Ausgabsrubrik 517/4 b zu Lasten
der Reserve für unvorhergesehene Auslagen bewilligt.

Berichterstatter GR . Kokrda:
88 P . Z. 8423, P . 46. 1. Der Uebernahme des Anteiles

der liquidierenden Futtermittelstelle an der Futterverkehrs-
gesellschaft  m . b. H. im Betrage von 150.000 L unter der
Verpflichtung, einen der Zeit der Jnnehabung im Geschäftsjahre
1920 entsprechenden Anteil am Reingewinne und an den „ge¬
bundenen Vorausschüttungen für die Gesellschafter" an das
StaatSamt für Volksernährung abzuführen, wird zugestimmt.
2. Der Beteiligung der Gemeinde Wien an der zu gründenden
Futterverkehrs-A.-G. mit 8572 Stück Aktien im Gesamtnominal¬
betrage von 85,720.000 L wird zugestimmt.

84.  P . Z. 9614, P . 90. Auf Grund des § 2 des in
Vorberatung stehenden Gesetzes, betreffend die Einhebung von
Gebühren für die Vornahme amtlicher Untersuchungen
(Beschau) von Vieh und Fleisch,  wird die Grundgebühr,
auf der die Untersuchungsgebühren im Sinne der Bestimmungen
des § 2 dieses Gesetzes beruhen, in derselben Höhe, wie sie
seinerzeit auf Grund des bisher geltenden, den gleichen Gegen¬
stand betreffenden Gesetzes vom 16. Dezember 1921, L.-G.-Bl.
für Wien Nr. 28, festgesetzt wurde, d. i. mit 1-5 pro Mille
jenes Durchschnittspreises bestimmt, zu welchem ein Stück Rind
auf dem Zentralviehmarkte St . Marx innerhalb der in der
Durchführungsverordnung zu dem genannten Gesetze festgesetzten
Zeiträume gehandelt wird.

88 . P . Z . 9615 , P . 91. 1. Von dem Kündigungsrechte,
das der Gemeinde laut 8 15, Absatz2, de» mit der Firma
Jacob L Valentin auf Grund des Gemeinderatsbeschluffes vom
7. Jänner 1920, P . Z. 18278, abgeschlossenen Bestand¬
vertrages  vom 28. November 1921, M.Abt. 42, 1488,
betreffend die Stallgruppen VIII undX des Zentralviehmarktes rc.,
zum ersten Male am 1. Oktober 1922 zusteht, ist nicht Gebrauch
zu machen.

2. Das Anbot des Alfred Wechter, Prokuristen dieser Firma,
1. Schwarzenberggasse3. vom 7. September 1922, M.Abt. 42,
3342, betreffend Ueberlassung der ihm gehörigen Realität Ein!.»
Z. 2229 Grundbuch Simmering, sowie das Anbot der Firma
Jacob 4 Valentin vom 7. September 1922, M.Abt. 42, 3338,
betreffend teilweise Abänderung und Ergänzung des mit ihr
abgeschlossenen, im Punkte 1 näher bezeichnten Bestandvertrages
werden angenommen.

85 . P . Z. 9819, P . 116. Der Uebernahme der anläßlich
der Aktienkapitalserhöhung der „Deutschösterreichischer Wirtschaft- -
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verband für den Viehverkehr A .-G ." von 20 auf 100 Millionen
Kronen auf die Gemeinde Wien entfallenden 4000 Glück jungen
Aktien  im Gesamtnominale von 40 Millionen Kronen wird
zugestimmt . Die materielle Bedeckung ist durch die Erträgnis¬
anteile der Gemeinde Wien an diesem Unternehmen gegeben.
Gleichzeitig wird der erforderliche Sachkredit per 40 Millionen
Kronen samt allfälligen Zinsen und Spesen bewilligt ; derselbe
ist auf Ausgabsrubrik 208/6 x zu verrechnen und aus die Reserve
für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen.

Berichterstatterin Frau GR . Kramer:
SV . P . Z . 8910 , P . 48 . 1. Die von den Grundpächtern

an die Erziehungsanstalt Eggenburg geforderten Natural¬
pachtentschädigungen  für das Jahr 1922 werden in der
in der Beilage Nr . 1 zum Magistratsberichte M .Abt . 9 , 6670,
bezeichnet«« Höhe genehmigt . 2 . Den von der Anstaltsleitung vor¬
bereiteten Pachtübereinkommen bezüglich der gleichen Grundstücke
pro 1923 wird unter den in den Protokollen vom 8. August
1922 festgesetzten Bedingungen und Naturalpachtentschädigungen
die Zustimmung erteilt . Mit Johanna Bauer in Eggenburg ist
ein Pachtverhältnis nur dann einzugehen , wenn sie sich mit
einem Naturalpachtschilling im Höchstausmaße von einem Drittel
des Roherträgnisses ihres Grundstückes einverstanden erklärt.
3 . Die Auslagen für die Pachtentschädigungen haben in den
Erträgnissen der Oekonomie Deckung zu finden.

S8 . P . Z . 8776 , P . 49 . I . Bezüglich der Verköstigung
der Zöglinge und Angestellten der Erziehungsanstalt
Eggenburg  gelten , insolange die gegenwärtigen Verhältnisse auf
dem Gebiete der Ernährung andauern , folgende Vorschriften:

I . Normalverköstizung der Zöglinge : Bezüglich dieser wird die aus der
Beilage 1 zum Aagistratsderichte M .Abt . S, 2598/22 , ersichtliche Aenderung
der bisherigen Verköstigung der Zöglinge genehmigt . Hiedurch werden alle
etwa bestehenden Begünstigungen aufgehoben.

Sr Dienstksst : Diese erhalten die geistlichen Pflegeschwrstcrn und jene
Angestellten , welcher außer einem Geldlohne noch Anspruch auf freie Station
(Verköstigung , Bequarticrung , Beheizung , Beleuchtung re.) haben . Bezüglich
des Ausmaßes dieser Kost haben die Bestimmungen deS Gcmeinderatsbeschlufscs
vom 27 . Jänner 1922 , P . Z . 14849/21 (Festsetzung des Ausmaßes der Dienst¬
kost in den VersorgungSanstaltcn ), sinngemäße Anwendung zu finden.

8 . Speisc .nbezugSrecht der Angestellten : Die Angestellten haben das Recht,
sich gegen Bezahlung der vollen Eigcnrcgiekosten aus der Anstaltsküche nach
folgende » Bestimmungen zu verköstigen : s ) Dieses Bezugsrecht beschränkt sich
auf die eigene Person des Angestellten ; b) der Bezug muß sich auf die unge¬
teilte Speisenfolge einer der in der >Die »stkost" vorgesehenen Mahlzeiten
beziehen.

4 . Vorstehende Bestimmungen haben mit 1. Juli 1922 in Wirksamkeit
zu treten . Der Magistrat wird ermächtigt , auf Grunlk des Beschlusses die
nötigen Durchführungsbestimmungen zu erlassen.

II . Bedeckung . Zur Deckung död durch diese Verköstigungs¬
reform im Jahre 1922 erwachsenden unbedeckten Mehrkosten , und
zwar für die Verbesserung der Zöglingsverköstigung von rund
18.000 .000 X und die Anschaffung von Küchengeschirr von
rund 345 .000 L wird ein Zuschußkredit in der gleichen Höhe
zum Konto „Zöglingsverköstigung , beziehungsweise Investitionen"
genehmigt.

SS . P . Z . 9650 , P . 92. Ein zweiter Zuschußkredit von
10 .000 .000 L. zur Ausgabsrubrik 302/4 „Kosten der Kinder-
überstellung  in Anstalten und auf Kostplätze " für das Ver¬
waltungsjahr 1822 wird genehmigt.

Berichterstatterin Frau GR . Seidel:
8S P . Z . 8409 , P . 61. Ein Zuschußkredit von 7,600 000 L

zum Konto „Wartung der Pfleglinge " zur Deckung des durch
die Erhöhung der Pflege und Stillzubußen der Ammen des
Zentralkinderheimes  sich ergebenden Kostenaufwandes
für das zweite Halbjahr 1922 wird genehmigt.

Gl . P . Z . 8411, P . 62. Ein Zuschußkredit von 14,000 .000 L
zur Deckung der für das zweite Halbjahr 1922 in derZwang s-
arbeits - und Besserungsanstalt inWien er Nen¬
dorf  auflaufenden Verpflegskosten , welcher seine Bedeckung in
dem Reservefonds findet und auf der neu zu eröffnenden
Rubrik 701/4 b zu verrechnen ist, wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Linder:
82 . P . Z . 874 !, P . 51 . Die mit Gemeinderatsbeschluß ',

vom 25 . November 1881 , Z . 1992 , an die Post - und Tele -!

graphendirektion für Oesterreich unter der Enns für Zwecke eines
Post - und Telegraphenamtes  erfolgte unentgeltliche
Ueberlassung der Räume top . Nr . 323 und 324 samt dem vor¬
gelagerten Gange im Hochparterre des Neuen Rathauses samt
freier Beheizung und Beleuchtung wird mit 3i . Oktober 1922
widerrufen.

Berichterstatter GR . Lötsch:
GL . P . Z . 7955 , P . 52 . Die Gemeinde Wien überläßt

den Eheleuten Karl und Paula Kremser zur Ergänzung ihrer
Liegenschaft Einl .-Z . 718 , 8 . Bezirk , den nach der genehmigten
Baulinie der Pfeilgasse einzubeziehenden Teil der Kat .-Parz.
1079 , Einl .-Z . 720 8. Bezirk , im Ausmaße von 12014 m*
um den Pauschalkaufschilling  von 3,000 .000 L unter
folgenden Bedingungen:

1 . Der Grund wird verkauft wie er liegt und steht und vollkommen
satz- und lastenfrei übergeben . Die auf dem verkauften Grunde befindliche
Mauer wird den Käufern gegen eine Entschädigung von 63 .000 L auf Abbruch
überlassen . Die Käufer treten in die Bestandverhältnifse bezüglich dieser
verkauften Grundes ein.

2 . Der Kaufschilling und die Entschädigung für die Mauer sind binnen
acht Tagen nach Genehmigung des Verkaufes durch den Wiener Gemrinderat
bar zu bezahlen.

3 . Die Käufer verpflichten sich, den Grund zugleich mit dem Umbau,
beziehungsweise den Adaptierungen auf der Eiul .-Z . 718 , und zwar spätestens
bis Ende 19SS zu verbauen und erlegen zur Sicherstellung dieser Verpflichtung
ein Haftgeld im Betrage von 10,000 .000 L oder bestellen auf der Liegenschaft
Einl .-Z . 718 eine KautionShypolhek in dieser Höhe zugunsten der Gemeinde
Wien.

4 . Der Gemeinde Wien wird für den Fall , als die Verbauung nicht
bis zum angegebenen Termine erfolgt und sie von der Einziehung de- Haft¬
gelder keinen Gebrauch macht, da» Wiederkaufsrecht eingeräumt , dar auf
Kosten der Käufer ob der Einl . -Z . 718 einzutrogen ist. ^

5 . Die mit diesem Kaufgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durch¬
führung verbundenen Kosten und Gebühren , ferner die Kosten der seiner-
zeitigen Löschung der Kautionshypothek und deS Wiederkaufsrechtes tragen die
Käufer zur Gänze allein.

84 . P . Z . 8740 , P . 53. Die Gemeinde Wien gibt der
Firma Adolf Avler L Söhne , 14 . Mariahilfer Straße 202 , Teile
der Kat .-Parz . 1275/1 , 788 und 801 , Einl .-Z . 1274 Grund¬
buch Simmering im Ausmaße von rund 20 .000 unter den
im vorgelegten Vertragsentwürfe enthaltenen Bedingungen in
Bestand.

-Berichterstatter GR . Rudolf Müller  s17 .j:
SS . P . Z . 8709 , P . 54. Für die Ueberführung von

200 .000 Stück Pflastersteinen von den Wiener städtischen
Granitwerken Mauthausen  nach Wien wird ein bedeckter
Nachtragskredit von 13,000 .000 IL genehmigt . Für die Anschaffung
von zwei Paar schweren Pferden für den Steinbruchbetrieb
Mauthausen durch den Pferdeeinkaufsunterausschuß wird ein
bedeckter Nachtragskredt von 3,250 .000 L genehmigt . Die
erforderlichen Nachtragskredite von zusammen 16,250 .000 L
finden ihre Bedeckung in der im Voranschläge pro 1922 für die
Verschiffung von Pflastersteinen vorgesehenen Post von
146 .500 .000 L.

Berichterstatter GR . Richter:
88 . P . Z. 8069 , P . 55. Die Gemeinde Wien entsendet in

den Schulausschuß der fachlichen Fortbildungsschule der
Kamm - und Fächermacher  den Herrn Johann Engelbrecht,
15 . Märzstraße 21 , als Delegierten und den Herrn Franz Weigl¬
hofer , 14 . Selzergasie 7, als dessen Ersatzmann.

Berichterstatter GR . Schleifer:
87 . P . Z . 7972, P . 94. Zur Deckung der Mehrerforderniffe

für die Armenhäuser und fremden Wohlfahrts¬
anstalten  wird im Verwaltungsjahre 1920/21 zur Ausgabs¬
rubrik 301/12 ein zweiter Zuschußkredit von 49 .532 1L 2 d, zur
Ausgabsrubrik 301/14 ein dritter Zuschußkredit von 6,091 .194 L
71 d, zusammen 6,141 .026 L 73 5 bewilligt.

88 . P . Z . 7968 , P . 95 . Die Erhöhung der Verpflegs¬
kosten für die im Wohltätigkeitshause in Baden
untergebrachten Personen der offenen und geschlossenen Armen¬
pflege der Gemeinde Wien ab 1. Juli 1922 von 1400 aus
2000 lv wird zur Kenntnis genommen . Zur Deckung des Mehr-
ersordernisses wird zur Ausgabsrubrik 301/11 a (Anhang 4 des



Nr . 80 . — 7. Oktober 1922 . — Gemeinderat. 1051

Voranschlages für das Wiener Versorgungsheim ) ein Zuschuß¬
kredit von 6,624 .000 X und zur Ausgabsrubrik 301/5 » ein
Zuschußkredit (IV.) von 7,000 .000 X für das Verwaltungsjahr
19 ^2 bewilligt.

SS . P . Z. 8408 , P . 96. Die Erhöhung der Verpflrgs-
kosten für die im Wohltätigkeitshause in Baden
untergebrachten Personen der offenen und geschlossenen Armen¬
pflege der Gemeinde Wien ab 1. August 1922 von täglich
2000 auf 3500 X wird zur Kenntnis genommen . Zur Deckung des
Mehrerfordernisses wird zur Ausgabsrubrik 301/11 » (Anhang 4
des Voranschlages für das Wiener Versorgungsheim ) ein Zuschuß-
kredit von 15,630 .000 X und zur Ausgabsrubrik 301/5 » ein
Zuschußkredit (V.) von 13,000 .000 X für das Verwaltungsjahr
1922 bewilligt.

Berichterstatter GR . Schneider:
76 P . Z. 8415, P . 57. Die Kosten für die Behebung des

950 mm Hochquellenleitungs - Wasserrohrgebrechens
13 . Winckelmannstraße bei Nr . 28 in der Höhe vom 70,000 .000 X
werden nachträglich genehmigt und dafür rin fünfter Zuschuß¬
kredit in derselben Höhe auf Konto III c/1 Wasserlsitungsbetrieb
bewilligt . Gleichzeitig wird zugestimmt , daß anläßlich der
Behebung des Nohrgebrechens auch andere jetzt dringend
gewordene Pflasteriustandsetzungsarbeiten in der Winckelmann-
straße durchgeffihrt werden und wird hiefür ein Zuschußkredit
auf Ausgabsrubrik 517/1 b in der Höhe von 8,980 .000 X
genehmigt.

7t P . Z. 8799, P . 58. Ein fünfter Zuschußkredit von
103 .000 .000 X zur Ausgabsrubrik 521/1 » für das Verwaltungs¬
jahr 1922 für die Räumung der Hauptkanäle wird genehmigt.

72 . P . Z. 9610 , P . 97. Entsprechendeinem Beschlüsse
des Tarifausschufses für die vom Bunde (Technisches Versuchs¬
amt ) autorisierten Materialprüfungsanstalten werden für die
Materialuntersuchungen , die in der städtischen Prüfungs¬
anstalt für Baustoffe  vom 12 . August 1922 an be¬
antragt werden , die Gebühren (Taxen ) durch die Multiplikation
der Friedens (Vorkriegs )ansätze mit der Hälfte des vom Bundes¬
staate festgesetzten Umrechnungsschlüssels für Goldzahlungen be¬
messen.

V» . P . Z. 9655 , P . 98. Die zufolge Beschlusses des Ge-
meinderatsauSschnsfes V vom 7. und 14 . Juni 1922 , Z . 866
und 908 , genehmigten Kosten für die Jnstandsetzungsarbeiten im
städtischen Amts Hause  16 . Richard Wagner -Platz 19 , in der
Höhe von 26,000 .000 X werden um 52,888 .336 X auf
78,888 .336 X erhöht und wird gleichzeitig zur Ausgabs¬
rubrik 501/1 b ein vierter Zuschußkredit von 52,888 .338 X be¬
willigt.

74 . P . Z. 9657 , P . 100. Die zufolge Beschlusses des
GemeinderatSausschuffes V vom 14 . Juni 1922 , Z . 911 , ge¬
nehmigten Kosten für die Vornahme von Jnstandsetzungsarbeiten
in der Kinderheilanstalt der Stadt Wien in
Sulzbach  bei Bad Ischl in der Höhe von 5,700 .000 X werden
um 5,900 .000 X auf 11,600 .000 X erhöht und wird gleichzeitig
zur Ausgabsrubrik 302/12 ein erster Zuschußkredit von 5,800 .000 X
bewilligt.

78 . P . Z. 9801 , P . 117. Ein zweiter Zuschußkredit von
15 .000 .000 X zur Ausgabsrubrik 305/2 für die Instandhaltung
der Heiz - und Kühlanlagen des Krankenhauses in Lainz
für das Jahr 1922 wird genehmigt.

76.  P . Z . 8803 , P . 118. Die Errichtung einer Abfriedung,
bestehend aus einem Drahtzaune auf dem Grunde der abge¬
tragenen Kirche des Grinzinger Barackenlagers  wird
mit dem Kostenbeträge von 7,500 .000 X genehmigt und hiefür
ein dritter Zuschußkredit in der gleichen Höhe auf Ausgabs¬
rubrik 301/15 4 » bewilligt.

Berichterstatter GR . Siegel:
77.  P . Z. 7951, P . 63. Das durch den Vergleichsabschluß

in der Haftpflichtsache  Hans Flack gegen die Gemeinde
Wien eintretende Erfordernis von 5,200 .000 X wird genehmigt

und auf den Reservefonds verwiesen . Gleichzeitig wird zur Aus¬
gabsrubrik 304/1 ein außerordentlicher Zuschußkredit in der vor¬
erwähnten Höhe bewilligt.

78 . P . Z . 9659, P . 102. Die Auswechslung der schad¬
haften Dippelbaumdecke im zweiten Stockwerke des städtischen
Hauses  2 . Obers Augartenstraße 16 im Bereiche der Wohnung
Nr . 19 wird mit einem Kostenbeträge von 21,000 .000 X ge¬
nehmigt und gleichzeitig zur Deckung dieser Kosten ein vierter
Zuschußkrcdit auf die Ausgabsrubrik 501/1 » in der Höhe des
Erfordernisses bewilligt.

76 P . Z . 9641 , P . 103. Der Gemeinderatgenehmigt die
in der Verwaltungsgruppe  V mit Ausschluß des
städtischen Fuhrwerks -, Lastkraftwagen - und Personenkraftwagen¬
betriebes infolge Preissteigerung eintretenden voraussichtlichen
Mehrerfordernisse von 17 .100 .246 .008 X . Zu deren Deckung
wird ein Zuschußkredit von 8 553,188 .300 X bewilligt . Zur
Deckung des noch verbleibenden Restbetrages von 8 .547,057 .708 X
sind die im Jahre 1922 in dieser Höhe voraussichtlich zu . er¬
wartenden Mehreinnahmen der Anstalten und Betriebe dieser
Verwaltnngsgruppe zu verwenden.

86 . P . Z . 9662 , P . 104 . Den vom Magistrate beantragten
Vorschlägen an das Buudesministerium für Verkehrswesen be¬
treffend die noch im Verwaltungsjahre 1922 auszuführende In¬
standsetzung und Verstärkung des Tragwerkes der Brigitta-
brücke  und der Ausarbeitung eines Entwurfes für den Bau
einer Ersatzbrücke für den Straßenbahn - und Lastkraftwagen¬
verkehr wird grundsätzlich zugestimmt.

81.  P . Z . 9804 , P . 120. Ein zweiter Zuschußkredit von
68,000 .000 X zur Ausgabsrubrik 301/11 zur Anschaffung der
erforderlichen Materialien für Gebäudeerhaltung , Reparaturen
und Sargfabrikation des Wiener Versorgungsheimes
und des Krankenhauses in Lainz  wird genehmigt.

82.  P . Z . 9805 , P . 121. Die Instandsetzung von Sturm¬
schäden an den Dächern des Volksopergebäudes  im
Gcsamtkostenbetrage von 5,000 .000 X wird genehmigt und hiefür
gleichzeitig zur Bedeckung dieser Kosten ein dritter Zuschußkredit
auf Ausgabsrubrik 501/1 » in der genannten Höhe bewilligt.

88 . P . Z . 9807 , P . 122 . Zur Beschaffung der Einrichtung
der für die Vornahme von Jnstandhaltungsarbeiten und Repara¬
turen von Wassermessern  zu errichtenden Werkstätte im Hause
5 . Spengergasse 23 , wird ein Kredit im Betrage von 200 Mil¬
lionen Kronen bewilligt und hiefür ein Zuschußkredit in gleicher
Höhe zur Ausgabsrubrik 520/3 genehmigt.

Berichterstatter GR . Schütz:
84 . P . Z. 8282 , P . 60. Den Moritz Schlesinger und Endre

Sugor wird anläßlich der Erbauung eines Familienhauses auf
der Liegenschaft Einl .-Z . 60 Grundbuch Weinhaus , Kat .-Parz.
57 , 58 und 59 an der Severin Schreiber -Gasse im 18 . Bezirke,
die Nachsicht der Einhaltung der Bestimmung des Gemeinde¬
ratsbeschlusses vom 28 . Oktober 1902 , P . Z . 8924 , betreffend
die unverbaute Belassung  eines 5 i» tiefen Vorgartens
erteilt.

88 . P . Z . 9686 , P . 119 . 1. Gemäß den Bestimmungen
des § 105 der Bauordnung für Wien wird der vom Stadt¬
bauamte zur M .Abt . 18 , 1629 , vorgelegte Regulierungs¬
plan  für die mit Gemeinderatsbeschluß vom 15 . Juli 1921,
P . Z . 8596/21 , festgelegten Teilgebiete Nr . 15 Wolkersbergen,
Nr . 56 Girzenberg und teilweise auch für Nr . 60 Roter Berg
im 13 . Bezirke genehmigten Siedlungszone  als Teil des
Generalbaulinienplanes genehmigt.

2 . Die im Regulierungsplane rot gezogenen und rot
schraffierten Linien werden als Baulinien festgesetzt. Als Breite
der Verkehrswege werden die im Plane rot eingeschriebenen
Maßzahlen genehmigt.

3. Die Höhenlage Ler Straßen ist unter tunlicher An¬
passung an das Gelände , jedoch unter Bedachtnahme auf eine
klaglose Entwässerung der Verkehrsflächen auszumitteln , wobei
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die im Plane rot eingeschriebenen Höhenziffern als Grundlage
zu dienen haben.

4 . Die im Plane durch grüne Farbe und rote Beschreibung
als Vor «, beziehungsweise Hintergärten bezeichneten Flächen sind
mit den eingeschriebenen Mindestbreiten dauernd unverbaut zu
belassen , als Gärten auszugestalten und als solche zu erhalten.

K. An den genehmigten Baulinien sind, soferne an ihnen
keine Baulichkeiten zur Errichtung kommen und soweit sie nicht
wegen der Einmündung öffentlich benützbarer , aber innerhalb
der Siedlung verlaufender Verkehrswege unverbaut bleiben
müssen, gefällig aussehende Einfriedungen herzustellen . Die Er¬
richtung von Planken oder von über größere Strecken fortlaufen¬
den EinfriedungSmauern ist unzulässig.

6 . An Stelle der gemäß § 61 der Bauordnung vor den
Baulinien herzustellenden Trottoirs dürfen bis auf Widerruf
auch bekieste Gehwege hergestellt werden . Die Ausgestaltung und
die Brette dieser Wege ist je nach den örtlichen Verhältnissen
von Fall zu Fall vom Stadtbauamte zu bestimmen.

7. Der Ausbau der Siedlungsteilgebiete Nr . 1b , 56 und
60 hat nach den mit Gemeinderatsbeschluß vom 4 . Mai 1931,
P . Z . 4980/21 , erlassenen grundsätzlichen Bestimmungen über
die Bauweise der Siedlungszone zu erfolgen.

8 . In dem zwischen der Gasse I und dem Wald « und
Wiesengürtel verlaufenden Geländestreifen aufdem Girzen -und Roter
Berg kann fallweise auch die ein Stock hohe villenartige Ver¬
bauung zugelasfen werden , doch ist in diesem Falle bei Bau¬
verhandlungen das Einvernehmen mit dem Eiedlungsamte und
der M .Abt . 18 zu pflegen.

9 . Der Einbau unterirdischer Leitungen in den Straßen-
kbrper der innerhalb der Siedlung verlaufenden Verkehrswege,
die straßenmäßige Befestigung der Verkehrsflächen sowie die
Aufstellung der Ständer für die Beleuchtung der Wege ist im
Einvernehmen und nach Angabe des Stadtbauamtes durch¬
zuführen.

10 . Als Grenzlinien des Wald - und Wiesengürtels werden
die im Plane hellgrün eingezeichneten Linien genehmigt.

Berichterstatter GR . Speiser:
8 « . P . Z . 7778 , 8296 , P . 69 . 1. Mit Wirksamkeit vom

4 . Juni 1922 werden die im bestehenden Arbeitsvertrage für
die Bediensteten des städtischen Lastkraftwagenbetriebes
vorgesehenen Grundlvhne um 150 Prozent erhöht . Sie betragen
demnach : s ) Für Lenker, Professionisten und Schreibkräfte
9625 X , b) für Hilfsarbeiter 5775 X . 2 . Vom gleichen Tage
an werden die Ueberstundenentlohnung und die sonstigen ver¬
tragsmäßigen Zulagen um 40 Prozent unter Auf - oder Abrundung
der einzelnen Beträge auf 10 erhöht . 3 . Das hiedurch eintretende
bedeckte Erfordernis von 52,425 .000 X wird genehmigt.

Für die Kollektivvertragsbediensteten des städtischen Last¬
kraftwagenbetriebes wird nachstehende Bezugsregelung mit
Wirksamkeit vom 2 . Juli 1922 getroffen : 1 . Die starre Zulage
von wöchentlich 7200 X wird für die Lenker, Professionisten und
Schreibkräfte um 75 Prozent , das ist auf 12 .600 X und für
die Hilfsarbeiter um 25 Prozent , daS ist auf 9000 X wöchentlich
erhöht . 2 . Die Entlohnung für die Ueberstunden und sonstigen
vertragsmäßigen Zulagen wird um 50 Prozent erhöht . 3 . Der
an die vorerwähnten Bediensteten auf die Bezugserhöhung zur
Auszahlung gelangte Lohnvorschuß von dreimal 4000 X wird
als Zuwendung belassen . 4 . Das hiedurch eintretende bedeckte
Mehrerfordernis von 37,058 .000 X wird genehmigt.

8V . P . Z . 7518 , P . 70 . I . Mit Wirksamkeit vom 2. Juli
1922 wird für die Kollektivvertragsbediensteten des städ tisch en
Pferdefuhrwerksbetriebes  nachstehende Bezugsregelung
getroffen : 1. Die starre Zulage von derzeit wöchentlich 11 .923 X
wird um 50 Prozent , das ist auf 17 .885 X erhöht . 2 . Die
Entlohnung für die Ueberstunden und die sonstigen vertrags¬
mäßigen Zulagen wird um 100 Prozent erhöht . II . Das hiedurch
eintretende Erfordernis von 239,110 .000 L wird genehmigt und
zur Deckung desselben werden zur Ausgabsrubrik 511/1 Zuschuß¬
kredite in nachstehender Höhe bewilligt : Post 1 des Betriebs¬

voranschlages „Straßensäuberung " 64,750000 X , Post 2 des
Betriebsvoranschlages „Straßenbespritzung " 20,480 .000 X,
Post 3 des Betriebsvoranschlages „Hauskehrichtabfuhr " (Fuhr¬
werkskosten) 104,100 .000 X , Post 3 „Hauskehrichtabfuhr"
(persönliche Bezüge ) 19,890 .000 X.

88 . P . Z . 7839 , P . 71 . Die Unfallfürsorge-
vorschrtft  der Gemeinde Wien wird den Bestimmungen d'er
IX . Novelle zum Unfallversicherungsgesetze , Bundesgesetz vom
4 . Juli 1922 , B .-G .-Bl Nr . 417 , betreffend die Erhöhung
der Grenzen des zur Unfallversicherung anrechenbaren Jahres¬
arbeitsverdienstes angepaßt.

8S . P . Z . 7840 . P . 72 . 1. In Anwendung des Bundes¬
gesetzes vom 4 . Juli 1922 , B .-G -Bl . Nr . 417 (IX . Novelle zum
Unfallversicherungsgesetze ), sind vom 1. Juli 1922 an die
gebührenden Teuerungszulagen zu Unfallsrenten  unter
Zugrundelegung des höchsten anrechenbaren Jahresarbeits¬
verdienstes von 1,200 .000 X zuzuerkennen , sofern gemäß dem
Bundesgesetze vom 4 . Juli 1922 , B .-G .-Bl . Nr . 418 , betreffend
die Erhöhung der Teuerungszulagen zu Unfallsrenten , der
Unfall , von dem der Rentenanspruch hergeleitet wird , sich vor
dem 1. Juli 1922 ereignet hat . 2 . Die Zuerkennung von
Teuerungszulagen zu Unfallsrenten hat gemäß dem Bundes¬
gesetze vom 4 . Juli 1922 , B .-G .-Bl . Nr . 418 , in gleicher Weife
für Straßenbahner und Nichtstraßenbahner zu erfolgen — auch
für die im Bezüge einer Heilverfahrensrente stehenden Verletzten.
3 . Die Zuerkennung von Teuerungszulagen zu Unfallsrenten
hat von amtswrgen zu erfolgen.

» « . P . Z . 9312 , 9313 , 9310 , 9311 , P . 74 . Punkt 4
des zwischen der Gemeinde Wien und dem Verbände der

andels -, Transport - und Verkehrsarbeiter und -Arbeiterinnen
esterreichs über die Arbeitsbedingungen im Betriebe der

„Gemeinde Wien — städtische Le  i ch e n b est a t tu  n g" be¬
stehenden Kollektivvertrages hat zu lauten : „Sämtliche Be¬
dienstete erhalten wöchentlich eine Teuerungszulage von 21 .421 X . "
Diese Teuerungszulage tritt mit Wirksamkeit vom 1. Juli 1922
in Kraft . Die Abänderung und Ergänzung des derzeit geltenden
Kollektivvertrages zwischen der Gemeinde Wien und dem Ver¬
bände der Handels -, Transport - und Verkehrsarbeiter und
-Arbeiterinnen Oesterreichs über die Arbeitsbedingungen im
Betriebe der „Gemeinde Wien — städtische Leichenbestattung " wird
bis auf weiteres unpräjudizierlich einer endgiltigen Regelung
der Lohnverhältnisse genehmigt . (Beilage 230 und 247 .)
Unpräjudizierlich für die kommenden Lohnverhandlungen wird
der im Kollektivvertrage stehenden Arbeiterschaft der städtischen
Leichenbestattung für die Lohnwoche vom 2. bis 8 . September
1922 ein Vorschuß auf die künftige Lohnregulierung individuell
in der Höhe eines 40prozentigen Aufschlages auf die derzeit zu
Recht bestehenden Bezüge zuerkannt.

SL . P . Z . 9307 , P . 75 . Ein dritter Zuschußkredir von
25,500 .000 X zur Ausgabsrubrik 304/1 zur Deckung der aus
der Erhöhung der Mehrleistungszutage für das der M .Abt . 30
unterstellte nichtärztliche Sanitätspersonale
erwachsenden Mehrkosten wird genehmigt.

»L . P . Z. 9301, P . 76. I. Den aktiven Ange¬
stellten  des Magistrates — einschließlich der dem Magistrate
zugeteilten Unternehmungsangestellten — und des Kontrollamtes,
deren Bezüge mit dem Äemeinderatsbeschluß vom 19 . Juli 1921,
P . Z . 8777 (Punkt 1 und 10) , geregelt wurden , den dem
Gesetze vom 3. Juli 1919 , L.-G .-Bl . Nr . 193 , unterstehenden
Lehrpersonen , den Bediensteten der städtischen Feuerwehr und
den Angestellten der städtischen Unternehmungen , auf welche
der Gemeinderatsbeschluß vom 3. August 1921 , P . Z . 8790,
Anwendung findet , ist, soferne sie ihre Bezüge im vorhinein
erhalten , am 21 . Juli 1922 das 16 6fache der um 500 X
vermehrten schemamäßigen Bezüge flüssig zu machen.

II . Die im Punkte I angeführten Angestellten erhalten am
31 . Juli 1922 das 12 6fache, beziehungsweise Verheiratete das
13 6fache ihrer um 500 X vermehrten schemamäßigen Bezüge,
letztere mindestens aber das 12 6fache vorgenannter Bezüge,
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vermehrt um 7500 X, die allgemeine Zulage im Monatsbetrage
von 500 X und die einfachen Kinderzulagcn wie im Vormonate.
Das Ausmaß der für Verheiratete festgesetzten Bezüge wird
unter der Voraussetzung, daß der Bui d den Beitrag für das
Mehrerfordernis leister, auch jenen männlichen Angestellten
bewilligt, die mit einer Lebensgefährtin nachgewiesenermaßen
seit acht Monaten im gemeinsamen Haushalte üben, falls der
Angestellte ledig, verwitwet oder aus dem Verschulden der
Gattin geschieden ist. Außerdem wird für jedes Kind, für welches
nach den geltenden Bestimmungen ein Anspruch auf eine Kinder¬
zulage besteht, wobei jedoch auch das erste(einzige) Kind zu
berücksichtigen ist, ein einheitlicher Zuschuß von 7000 X gewährt.

III. Weiter erhalten die im PunkteI angeführten An¬
gestellten am 11. August 1922 das Zwölsfache der um 500 X
vermehrten schemamäßigenBezüge. Die bei den bisherigen
Bezugsauszahlungen erlassenen Bestimmungen über die Aus¬
zahlung der Bezüge an die von der Gemeinde Wien übernommenen,
noch nicht in das Gehaltsschema überführten Angestellten des
Landes Niederösterreich, an erkrankte Angestellte und solche,
denen auf Grund früherer Beschlüsse Mehrzahlungen bewilligt
wurden, über die Voraussetzungen der Gewährung(Stichtag
1. Juli 1922, beziehungsweise1. August 1922) sowie über den
Abzug der Beiträge zur städtischen Krankenfürsorgeanstalt gelten
auch für diese Auszahlungen. Der GemeinderatsausschußI wird
ermächtigt, für die Mitglieder des Stenographenamtes des
Wiener Gemeinderates im Nahmen der vorstehenden Bestimmungen
Mehrzahlungen zu beschließen.

IV. Die Auszahlung des Zuschusses aus Anlaß des Abbau¬
gesetzes für die Zeit vom 16. Juli bis einschließlich 15. August
1922 mit den sich aus der Kundmachung des Bundesministeriums
für soziale Verwaltung vom 6. Juli 1922 ergebenden Beträgen
wird genehmigt.

V. Das von der Gemeinde Wien abzüglich des Bundes¬
beitrages zu bedeckende Erfordernis für die Auszahlung am
21. Juli 1922 im Betrage von 1.760,550.000 X. für die Aus¬
zahlung am 31. Juli 1922 im Betrage von 1.150,457.000 X
und für die Auszahlung am 11. August 1922 im Betrage von
1.272,684.000 X sowie für die Zuschüsse aus Anlaß des Abbau-
gesetzt- an die Aktiven und Pensionsparteien für die Zeit vom
16. Juli bis 15. August 1922 im Betrage von 109,658.000 X,
somit im Gesamtbeträge von 4.243,349.000 X wird genehmigt
und auf den Reservefonds verwiesen.

P . Z. 9302, P . 76. I. Den aktiven Angestellten des
Magistrates — einschließlich der dem Magistrate zugeteilten
Unternehmungsangestellten— und des Kontrollamtes, deren
Bezüge mit dem Gcmeinderatsbeschlusse vom 19. Juli 1921,
P . Z. 8777 (Punkt 1 und 10), geregelt wurden, den dem
Gesetze vom 3. Juli 1919, L.-G.-Bl . Nr. 193, unterstehenden
Lehrpersonen, den Bediensteten der städtischen Feuerwehr und
den Angestellten der städtischen Unternehmungen, auf welche der
Gemeinderatsbeschluß vom 3. August 1921, P . Z. 8790, An¬
wendung findet, ist, soferne sie ihre Bezüge im vorhinein
erhalten, am 18. August 1922 das 12 fache der um 500 X
vermehrten schemamäßigen Bezüge flüssig zu machen. Die bei
den bisherigen Bezugsauszahlungen erlassenen Bestimmungen
über die Auszahlung der Bezüge an die von der Gemeinde
Wien übernommenen, noch nicht in das Gehaltsschema über¬
führten Angestellten des Landes Niederösterreich, an erkrankte
Angestellte und an solche, denen auf Grund früherer Beschlüsse
Mehrzahlungen bewilligt wurden, über die Voraussetzung der
Gewährung(Stichtag 1. August 1922) sowie über den Abzug
der Beiträge zur städtischen Krankenfürsorgeanstalt gelten auch
für diese Auszahlung. Der GemeinderatsausschußI wird
ermächtigt, für die Mitglieder des Stenographenamtes des
Wiener Gemeinderates im Rahmen der vorstehenden Bestim¬
mungen Mehrzahlungen zu beschließen.

II. DaS von der Gemeinde Wien abzüglich des Bundes-
beitrage- zu bedeckende Erfordernis im Betrage von
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1.272.684.000 X wird genehmigt und auf den R̂eservefonds
verwiesen.

P . Z. 9303, P . 76. I. Den aktiven Angestellten des
Magistrates — einschließlich der dem Magistrate zugeteilten
Unternehmungsangestellten— und deS Kontrollamtes, deren
Bezüge mit dem Gcmeinderatsbeschlusse vom 19. Juli 1921,
P . Z. 8777 (Punkt 1 und 10), geregelt wurden, den dem
Gesetze vom 3. Juli 1919, L.-G.-Bl . Nr. 193, unterstehenden
Lehrpersonen, den Bediensteten der städtischen Feuerwehr und
den Angestellten der städtischen Unternehmungen, auf welche der
Gemeinderatsbeschluß vom 3. August 1921, P . Z. 8790, Anwen¬
dung findet, ist, soferne sie ihre Bezüge im vorhinein erhalten,
am 21. August 1922 das 45 5 fache der um 500 X vermehrten
schemamäßigen Bezüge flüssig zu machen.

II. Die im PunkteI angeführten Angestellten erhalten am
1. September 1922 das 28 1fache, beziehungsweise Verheiratete
das 291 fache ihrer um 500 X vermehrten schemamäßigen
Bezüge, letztere mindestens aber das 28 1fache vorgenannter
Bezüge, vermehrt um 7500 X, die allgemeine Zulage im
Monatsbetrage von 500 X und die einfachen Kinderzulagen wie
im Vormonate. Das Ausmaß der für Verheiratete festgesetzten
Bezüge wird unter der Voraussetzung, daß der Bund den
Beitrag für das Mehrerfordernisleistet, auch jenen männlichen
Angestellten bewilligt, die mit einer Lebensgefährtin nach¬
gewiesenermaßen seit acht Monate» im gemeinsamen Haushalte
leben, falls der Angestellte ledig, verwitwet oder aus dem Ver¬
schulden der Gattin geschieden ist. Außerdem wird für jedes
Kind, für welches nach den geltenden Bestimmungen ein Anspruch
auf eine Kinderzulage besteht, wobei jedoch auch daS erste
(einzige) Kind zu berücksichtigen ist, ein einheitlicher Zuschuß von
7000 X gewährt.

III. Weiter erhalten die im PunkteI angeführten Ange¬
stellten am 11. September 1922 das 27 fache der um 500 X
vermehrten schemamäßigen Bezüge. Die bei den bisherigen
Bezugsauszahlungen erlassenen Bestimmungen über die Aus¬
zahlung der Bezüge an die von der Gemeinde Wien über¬
nommenen, noch nicht in das GehaltSschema überführten Ange¬
stellten des Landes Niederösterreich, an erkrankte Angestellte und
an solche, denen auf Grund früherer Beschlüsse Mehrzahlungen
bewilligt wurden, über die Voraussetzungen der Gewährung
(Stichtag 1. August, beziehungsweise1. September 1922) sowie
über den Abzug der Beiträge zur städtischen Krankenfürsorge¬
anstalt gelten auch für diese Auszahlung. Angestellte, welche
zwar am 1. August, beziehungsweise1. September 1922 im
aktiven Dienste gestanden sind, aber sich am Au-zahlung- tage
nicht mehr im Dienste befinden, erhalten den auf ihre Dienstzeit
entfallenden aliquoten Teil des monatlichen Gesamtbezuges. Von
der Rückforderung eventueller Uebergenüsse ist abzusehen. Die
übrigen diesbezüglichen Bestimmungen bleiben ausrecht.

IV. Die Auszahlung des Zuschusses aus Anlaß des Abbau¬
gesetzes für die Zeit vom 16. August bis einschließlich 15. Sep¬
tember 1922 mit den sich aus der Kundmachung des Bundes¬
ministeriums für soziale Verwaltung vom 6. Juni 1922
ergebenden Beträgen wird genehmigt.

V. Das von der Gemeinde Wien abzüglich des Bundes¬
beitrages zu bedeckende Erfordernis für die Auszahlung am
21. August 1922 im Betrage von 4.825,610.000 X, für die
Auszahlung am 1. September 1922 im Betrage von
2.794.339.000 X und für die Auszahlung am 11. September
1922 im Betrage von 2.863,539.000 X sowie für die Zuschüsse
aus Anlaß de- Abbaugesetzesan die Aktiven und Pensions¬
parteien für die Zeit vom 16. August bis 15. September 1922
im Betrage von 109,658.000 X, somit im Gesamtbeträge von
10.593.146.000 X wird genehmigt und auf den Reservefonds
verwiesen.

P . Z. 9304, P . 76. Der erste Absatz des Punktes III
über die Bezugsauszahlungam 11. September 1922 wird
abgeändert und hat zu lauten wie folgt: „Weiter erhalten die



10L4 Nr. 80 7 Oktober 1S22. Gemeinderat.

im Punkte I angeführten Angestellten am 11. September 1922
da« 40 fache der um 500 L vermehrten fchemamäßigen Bezüge."

Der Punkt V wird teilweise abgeändert und hat zu lauten:
„Das von der Gemeinde Wien abzüglich des Bundesbeitrages
zu bedeckende Erfordernis . für die Auszahlung am
11. September 1922 im Betrag , von 4.242,280 .000 L.
wird genehmigt und auf den Reservefonds verwiesen."

SS . P . Z. 8126, P . 105. In daS Schiedsgericht für
Lagerhausstreitigketten  werden als Mitglieder ent¬
sendet: Herr Direktor Franz Hesky. 2 . Praterstraße 8, Herr
Matthias Kainz, Kaufmann . 9. Marktgasse 38, Herr Anton
Krum, Fabrikant , 5. Grüngasse 2b , Herr Direktor Jaro Lorenz,
2. Praterstraße 8, Herr Direktor Ludwig Thonner , 18. AlSegger-
straße 26, Herr Kommerzialrat Josef Wild , 1. Neuer Markt 10/11.

V4 . P . Z . 8694 , P . 106. Die der allgemeinen Dienst¬
ordnung unterstehende Standesgruppe der Feuerwehr¬
meister  wird nicht mehr ergänzt. Gleichzeitig wird eine neue
Kategorie von Feuerwehrmeistern geschaffen, die in dienst- und
besoldungsrechtlicher Hinsicht nach den für die Mannschafts¬
personen (Chargen) geltenden Bestimmungen zu behandeln sind.
Im Falle des Freiwerdens einer Feuerwehrmeisterstelle alter
Kategorie gelangt eine solche der neuen Kategorie zur Besetzung.

Die Lohnklasseneinteilung für die nicht der allgemeinen
Dienstordnung unterstehenden Feuerwehrbediensteten wird mit
Wirksamkeit vom 1. September 1922 in nachstehender Weise ab¬
geändert :

Liensijahr LvhnklasseI » Lohnttasst1d
<«>-  »

Monatsgehalt
Kronen

1. und 2. — 2740
3. » 4. — 2930
5. „ 6. — 3120
7. » 8. — 3520
9. „ 10. — 3720

11. .. 12. — 3920
13. „ 14. — 4120
15. „ 16. 4500 4320
17. „ 18. 5000 4520
19. „ 20. 5500 4720
21. » 22. 6000 4960
23. „ 24. 6500 5200
25. „ 26. 7000 5440
27. .. 28. 7500 5680
29. .. 30. 8000 5920
31. und ff- 8500 6160

VS. P . Z. 9331, P . 107. 1. Mit den im städtischen
Ziegelwerke Oberlaa  bediensteten Arbeitern wird im
Sinne des durch das Stadtbauamt vorgelegten Lohn- und Tarif¬
vertragsentwurfes mit Wirksamkeitsbeginn -vom 18. Mai 1922
ein Kollektivvertrag abgeschlossen. Ab 1. Juni 1922 haben die
laut Lohn- und Tarifvertrag festgesetzten erhöhten Lohnansätze
zu gelten. 2. Ab Lohnwoche 25 werden den im städtischen Kalk-
und Schotterwerke Hinterbrühl  sowie den im städti¬
schen Schotterbruche Exelberg  bediensteten Arbeitern
außerordentliche Teuerungszulagen von wöchentlich 5760 X ohne
Unterschied der Kategorie gewährt. 3. Die erforderlichen Mehr¬
kosten, welche im laufenden Verwaltungsjahre betragen für daS
städtische Ziegelwerk Oberlaa 16,200.000 L , für den städtischen
Kalk« und Schotterbruch Hinterbrühl 4,670 .000 X und für den
städtischen Schotterbruch Exelberg 3,120 .000 X, und welche bedeckt
sind in den Mehreinnahmen dieser Betriebe, werden genehmigt.

SS . P . Z. 9642. P . 108. Ein erster Zuschußkredit von
30,000 .000 X zur Ausgabsrubrik 103/28 b „Remunera-
ttonen  für städtische Angestellte" wird genehmigt.

SV . P . Z . 9661 , P . 109. Zur Bedeckung de« durch die
Erhöhung der Löhne der Hauptsammelkanalarbeiter
verursachten Mehrerfordernisse« wird zur AuSgabSrubrik 521/3

im Verwaltungsjahre 1922 ein vierter Zuschußkredit von
10,000 .000 X genehmigt.

V8 . P . Z . 9671, P . 110. 1. Die zufolge Gemeinderat«'
beschlusses vom 14. Juli 1922, P . Z . 6779 , mit 2500 X täglich
festgesetzte Krankenunterstützung  für städtische Bedienstete
vom Beginne der 27. Woche bis zum Ende der 52. Woche wird
auf 15.000 X täglich erhöht . 2. Das zufolge vorangesührten
Gemeinderatsbeschlusses mit 84.000 X festgesetzte Begräbnisgeld
wird bis zum Höchstbetrage von 380.000 X gewährt . 3. Die
erhöhten Leistungen treten am 17. September 1922 in Wirksam¬
keit und gelten auch für die an diesem Tage bereits krank ge¬
meldeten, von der KankenverficherungSpflichtgemäß § 4 des
Krankenversicherungsgesetzes befreiten städtischen Arbeiter und
Arbeiterinnen (Bediensteten). 4. Diese Zuwendungen erfolgen
freiwillig und gegen jederzeitigen Widerruf.

SS . P . Z. 9672, P . 111. Die auS der"Erhöhung der
Mehrleistungszulagen für das nichtärztliche Sanitäts¬
personals  der M .Abt. 30 sich ergebenden Mehrkosten im
Betrage von 53,000 .000 X werden genehmigt und hiefür ein
Zuschußkredit in gleicher Höhe zur Ausgabsrubrik 304/1 be¬
willigt.

10 « . P . Z. 9810, P . 124. Die Unfallfürsorge.
Vorschrift der Gemeinde Wien wird den Bestimmungen der
X. Novelle zum Unfallversicherungsgesrtze, Bundesgesetz vom
6. September 1922 , B .-G .-Bl . Nr . 670 , betreffend die Er¬
höhung der Grenzen des zur Unfallversicherung anrechenbaren
Jahresarbeitsverdienstes angepaßt.

LOL. P . Z. 9809, P. 125. I. Den aktiven Auge-
stellten  des Magistrates einschließlich der dem Magistrale
zugeteilten Unternehmungsangestellten und des Kontrollamtes,
deren Bezüge mit dem Gemeinderatsbeschlusse vom 19. Juli
1922 , P . Z . 8777 (Punkt 1 und 10), geregelt wurden, den dem
Gesetze vom 3. Juli 1919, L.-G.-Bl . Nr . 193, unterstehenden
Lehrpersonen, den Bediensteten der städtischen Feuerwehr und
den Angestellten der städtischen Unternehmungen, auf welche der
GemeinderatSbeschluß vom 3. August 1921, P . Z . 8790 . An¬
wendung findet, ist, soferne sie ihre Bezüge im vorhinein er-
halten , am 21. September 1922 das 88 7 fache der um 500 X
vermehrten schemamäßigen Bezüge flüssig zu machen. Die bei
den bisherigen Bezugsauszahlungen erlassenen Bestimmungen
über die Auszahlung der Bezüge an die von der Gemeinde
Wien übernommenen, noch nicht in da« Gehaltsschema über¬
führten Angestellten des Lande« Niederösterreich, an erkrankte
Angestellte und solche, denen auf Grund früherer Beschlüsse
Mehrzahlungen bewilligt wurden, über die Voraussetzungen
der Gewährung (Stichtag 1. September 1922) sowie über den
Abzug der Beiträge zur städtischen Krankenfürsorgeanstalt gelten
auch für diese Auszahlung . Angestellte, welche zwar am 1. Sep¬
tember 1822 im aktiven Dienste gestanden sind, aber sich am
Auszahlungstage nicht mehr im Dienste befinden, erhalten den
auf ihre Dienstzeit entfallenden aliquoten Teil des monatlichen
Gesamtbezuges. Von der Rückforderung eventueller Uebergenüsse
ist abzusehen. Die übrigen diesbezüglichen Bestimmungen bleiben
aufrecht.

II . Die Auszahlung der Zuschüsse aus Anlaß de- Abbau¬
gesetzes für die Zeit vom 16. September bis einschließlich
30. September 1922 mit den sich aus der Kundmachung des
Bnndesministeriums für soziale Verwaltung vom 6. Juni 1922
ergebenden Beträgen wird genehmigt.

III . DaS von der Gemeinde Wien abzüglich des Bundes¬
beitrages zu bedeckende Erfordernis für die Auszahlung am
21. September 1922 im Betrage von 9.407,256 .000 X, sowie
für die Zuschüsse aus Anlaß deS AbbaugesetzeS an die Aktiven
und Pensionsparteien für die Zeit vom 16. bis 30. September
1922 im Betrage von 53,060 .000 X, somit im Gesamtbeträge
von 9.460,316 .000 X wird genehmigt und auf den Reserve¬
fonds verwiesen.

P . Z . 9590, P . 125. I. Den aktiven Angestellten de«
Magistrates einschließlich der dem Magistrate zugeteilten Unter-
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nehmungsangestellten und des Kontrollamtes, deren Bezüge mit
dem Gemeinderatsbeschlusse vom 19. Juli 1921, P . Z. 8777
(Punkt 1 und 10), geregelt wurden, den dem Gesetze vom
3. Juli 1919, L.-G.-BI. Nr. 193, unterstehenden Lehrpersonen,
den Bediensteten der städtischen Feuerwehr und den Angestellten
der städtischen Unternehmungen, auf welche der Gemeinderats¬
beschluß vom 3. August 1921, P . Z. 8790, Anwendung findet,
ist, soferne sie ihre Bezüge im vorhinein erhalten, am 30. Sep¬
tember 1922 das 60sache der um 500 L vermehrten schema-
mäßigen Bezüge, die allgemeine Zulage im Monatsbetrage von
500 L und die einfachen Kinderzulagen wie im Vormonate
flüssig zu machen. Verheiratete erhalten überdies einen schema-
mäßigen Monatsbezug, mindestens aber das OOfache der um
500 L vermehrten schemamäßigen Bezüge, vermehrt um 7000 L.
Das Ausmaß der für Verheiratete festgesetzten Bezüge wird
unter der Voraussetzung, daß der Bund den Beitrag für das
Mehrerfordernis leistet, auch jenen männlichen Angestellten be¬
willigt. die mit einer Lebensgefährtin nachgewiesenermaßenseit
acht Monaten im gemeinsamen Haushalte leben, falls der An¬
gestellte ledig, verwitwet oder aus dem Verschulden der Gattin
geschieden ist. Außerdem wird für jedes Kind, für welches nach
den geltenden Bestimmungen ein Anspruch auf eine Kinderzulage
besteht, wobei jedoch auch das erste (einzige) Kind zu berück¬
sichtigen ist, ein einheitlicher Zuschuß von 7000L gewährt. Die
bei den bisherigen Bezugsauszahlungen erlassenen Bestimmungen
über die Auszahlung der Bezüge an die von der Gemeinde
Wien übernommenen noch nicht in das GehaltSschema über¬
führten Angestellten des Landes Niederbsterreich, an erkrankte
Angestellte und solche, denen auf Grund früherer Beschlüsse
Mehrzahlungen bewilligt wurden, über die Voraussetzungen der
Gewährung (Stichtag 1. Oktober 1922), sowie über den Abzug
der Beiträge zur städtischen Krankenfürsorgeanstalt gelten auch
für diese Anszahlung. Der GemeinderatsausschußI wird er¬
mächtigt, für die Mitglieder des Stenographenamtes des Wiener
Gemeinderates im Rahmen der vorstehenden Bestimmungen
Mehrzahlungen zu beschließen.

II. Die Auszahlung des Zuschusses aus Anlaß deS Ab¬
baugesetzes für die Zeit vom 1. bis einschließlich 1b. Oktober
1922 mit den sich aus der Kundmachung des Bundesministeriums
für soziale Verwaltung vom 6. Juni 1922 ergebenden Beträgen
wird genehmigt.

III. Das von der Gemeinde Wien abzüglich deS Bundes¬
beitrages zu bedeckende Erfordernis für die Auszahlung am
30. September 1922 im Betrage von 6.177,550.000 L , sowie
für die Zuschüsse aus Anlaß des Abbsugesetze» an die Aktiven
und Pensionsparteien für die Zeit vom 1. bis 15. Oktober 1922
im Betrage von 53,060.000 L , somit im Gesamtbeträge von
6.230,6:0.000 L wird genehmigt und auf den Reservefonds
verwiesen.

LOS P . Z . 9825, P . 126. Der Punkt 4b des Vertrages I,
beziehungsweise die analogen Punkte im Vertrage II und III
der Bediensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen
haben zu lauten: Die durch eine Aenderung der Jndexberechnung,
die auf den Normalstundensatz(beziehungsweise Ueberstundensatz)
auswirkt, sich ergebenden Aenderungen der Normalstunden-, be¬
ziehungsweise Ueberstundensätze treten im allgemeinen mit dem
1. des betreffenden Monates in Kraft. Für die Ueberstunden-
berechnung tm Fahrdienste, die auf Grund der Wochendurch¬
rechnung ermittelt wird, hat die Aenderung deS Index vom
1. Montag des betreffenden Monates bis 1. Sonntag deS
nächstfolgenden Monates seine Geltung. Für die Bezahlung der
Doppeltags- und Einzelfahrtstunden, welche nach den Vertrags¬
bestimmungen am nächstfolgenden Tage auszuzahlen sind,
bleiben die bisherigen Bestimmungen bezüglich Aenderung der
Berechnung infolge Jndexabänderung unverändert aufrecht. Die
Ueberstunden sind halbmonatlich auszubezahlen. Im Punkte 33
des Vertrages II hat die Bestimmung über die Einhaltung der
Stehwoche zu entfallen. Die vorstehenden Vertragsabänderungen
haben rückwirkend mit 1. September 1922 tn Wirksamkeit zu treten.
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Lvs . P . Z. 9829, P . 127. Die nach dem bestehenden
Kollektivvertrag den Arbeitern und Arbeiterinnen in den Lage r-
hä usern  der Stadt Wien zukommende wöchentliche starre
Teuerungszulage von 226.548 L für Männer unter 22 Jahren,
von 253.585 L für Männer über 22 Jahre und Verheiratete
unter 22 Jahren und die gleiche Zulage für Frauen im Be¬
trage von 151.439 L wird ab 15. September 1922 um 25 Pro¬
zent erhöht.

LV4 P . Z. 9832, P . 128. Unpräjudizierlich für die
kommenden Lohnverhandlungenwird der im Kollektivvertrage
stehenden Arbeiterschaft der städtischen Leichenbestattung
für die Lohnwoche vom 9. bis 15. September 1922 ein Vorschuß
auf die künftige Lohnregulierungindividuell in der Höhe eines
70prozentigen Aufschlages auf die in der Zeit vom 19. August
bis 1. September 1922 zu Recht bestehenden Bezüge zuerkannt.

P . Z. 9833, P . 128. Unpräjudizierlich für die kommenden
Lohnverhandlungen wird der im Kollektivvertrage stehenden
Arbeiterschaft der städtischen Leichenbestattung  für die
Lohnwoche vom 16. bis 22. September 1922 ein Vorschuß auf
die künftige Lohnregulierung individuell in der Höhe eines
lOOprozentigen Aufschlages auf die in der Zeit vom 19. August
bis 1. September 1922 zu Recht bestehenden Bezüge zuerkannt.

Berichterstatter GR . Johann Witzmann:
LOS. P . Z. 7261, P . 78. Dem Direktor Karl Lang¬

kammer  wird über sein begründetes Ansuchen die im Gemeinde-
ratSbeschluß vom 30. Juni 1921, P . Z. 6973, P . 14, vor¬
geschriebene und mit Gemeinderatsbeschluß vom 27. Jänner 1922,
P . Z. 472, bis 2. Juli 1922 erstreckte Frist unter der im letzteren
Beschlüsse festgesetzten Bedingung neuerlich, und zwar bis 2. Mat
1923 verlängert. Der Pächter ist zur Sicherheit der Passanten
zu einer Planierung oder Einplankung des Platzes zu verhalten.

LVS. P . Z. 8290, P . 79. Die W eiterin bestan  dg ab  e
der städtischen Gastwirtschaft 13. Linzer Straße 433, an Rudolf
Schubert nach dessen Anbot vom 10. Februar, beziehungsweise
15. Juli 1922 gegen einen Jahresbestandzinsvon 50.000 L auf
die Dauer von zehn Jahren, das ist vom 1. August 1922 bis
31. Juli 1932, unter den vom Magistrate vorgeschlagenen Be¬
dingungen wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Grünfeld:
LV8 . P . Z. 8412, P . 36. Zur Entrichtung der Fürsorge¬

abgabe von den abgabepflichtigenBetriebszweigen deSZentral-
friedhofes (Gärtnerei und Steinmetzwerkstätte) wird unter
Ausgabsrubrik 307/1, Post 3 g „Sonstige Betriebserfordernisse,
Fürsorgeabgabe" ein Kredit von 3,500.000 L und unter Aus¬
gabsrubrik 307/1, Post 4 g „Sonstige Betriebserfordernisse,
Fürsorgeabgabe" für die Steinmetzwerkstätte ein Kredit von
1,800.000 L genehmigt. Die Bedeckung dieser Kredite hat aus
den Einnahmen dieser Betriebszweige zu erfolgen.

LVS. P . Z. 9207, P . 40. 1. Der Beerdigungs¬
gebührentarif  wird genehmigt. (Beilage 254.) 2. Der
Stadtsenat wird ermächtigt, zu den darin festgesetzten Gebühren,
soweit zu ihrer Regelung nicht ein Landesgesetz erforderlich ist,
Teuerungszuschläge bis zur Höhe von 500 Prozent einzuheben.

Llv.  P . Z . 9211, P . 42. Der „Gemeinde Wien —
städtische Leichenbestattung"  wird das alleinige Ber-
fügungsrecht über sämtliche Aufbahrungsräume in der Leichen¬
halle für nichtinfektiöse Leichen auf dem Wiener Zentralfriedhofe bis
auf weiteres unter nachstehenden Bedingungen überlasten: 1. Als
Grundlage für die Bemessung der für die Ueberlassung zu ent¬
richtenden Entschädigung wird ein Betrag von 5,000.000 L
monatlich festgesetzt. 2. Der Stadtsenat wird ermächtigt, tm
Falle der Erhöhung der allgemeinen Betriebskosten diese Ent¬
schädigung entsprechend zu erhöhen. 3. Dieses Uebereinkommen
tritt am 1. Oktober 1922 in Kraft. 4. Der Pachtschilling ist
allmonatlich im nachhinein, längstens innerhalb der ersten acht
Tage des folgenden Monates, der Kasse der Zentralfriedhofs¬
verwaltung zu überweisen. 5. Die städtische Leichenbestattung ist
verpflichtet, die Aufbahrungen den privaten Unternehmern nach
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Maßgabe des verfügbaren Raumes und gegen Entrichtung der
für die Vermietung vorgesehenen Entschädigungzur Verfügung
zu stellen. 6. Durch dieses Uebereinkommen wird die Verpflichtung
der städtischen Leichenbestattung zur Bezahlung der jeweils im
Gebührentarif vorgeschriebenen Aufbahrungsgebühren nicht berührt.

Berichterstatter GR. Speiser:
LH . P. Z. 8295, P. 67. Der Krankenkasse für die Be¬

diensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen
wird zum Zwecke der Erwerbung und Einrichtung einer Lungen¬
heilstätte (eines Rekonvaleszentenheimes) ein Betrag von
300,000.000 L gewidmet.

L»S . P . Z. 8756, P . 68. Der Uebernahme der mit
31. Dezember 1921 befristeten Solidarhaftung für einen der
Großeinkaufsgesellschaft für Konsumvereine,
G. m. b. H., in Wien, 2. Praterstraße 8, bei der Oesterreichisch-
ungarischen Bank, beziehungsweise deren Rechtsnachfolgerin
gewährten Kredit per 500,000.000 L durch die Gemeinde Wien
wird zugestimmt.

LL«. P. Z. 9315, 9314, 9321, P. 73. 1. Mit Wirksamkeit
vom 14. Juli 1922 wird die nach dem bestehenden Kollektiv¬
vertrage den Arbeitern und Arbeiterinnen in den Lager¬
häusern  der Stadt Wien zukommende wöchentliche starre
Teuerungszulage von 41.464 L für Männer unter 22 Jahren,
von 46.413 L für Männer über 22 Jahre und Verheiratete
unter 22 Jahren und die gleiche Zulage für Frauen im Betrage
von 27.140 L um 50 Prozent erhöht.

2. Die nach dem bestehenden Kollektivvertrage den Arbeitern
und Arbeiterinnen in den Lagerhäusern der Stadt Wien zu¬
kommende wöchentliche starre Teuerungszulage von 62.196 L
für Männer unter 22 Jahren, von 69.619 L für Männer über
22 Jahre und Verheiratete unter 22 Jahren und die gleiche
Zulage für Frauen im Betrage von 40.710 L wird ab 4. August
1922 um 80 Prozent erhöht. Mit Wirksamkeit vom 18. August
1922 werden diese ziffernmäßig angeführten Beträge für Männer
um weitere 55 Prozent und für Frauen um weitere 60 Prozent
erhöht.

3. Die nach dem bestehenden Kollektivvertrage den Arbeitern
und Arbeiterinnen in den Lagerhäusern der Stadt Wien zukommende
wöchentliche starre Teuerungszulagevon 146.160 L für Männer
unter 22 Jahren , von 163.605 X für Männer über 22 Jahre
und Verheiratete unter 22 Jahren und die gleiche Zulage für
Frauen im Betrage von 97.704 L wird ab 1. September 1922
um 55 Prozent erhöht.

L14. P. Z. 9524. P 123. Der To des f a ll beit ra g
nach einem der im l. Abschnitte des Gemeinderatsbeschlusses vom
7. April 1922, P . Z. 3999, ausgezählten Angestellten, der nach
dem 31. Dezember 1921 gestorben ist oder in Hinkunft stirbt,
ist mit keinem geringeren Betrage als mit dem Dreifachen des
letzten Monatsbezuges zu bemessen. Als Monatsbezug haben be¬
züglich der aktiven Angestellten der Gehalt, die Teuerungszulage
und die einem ledigen Angestellten gebührenden Mehrzahlungen,
bezüglich der pensionierten Angestellten der Ruhegcnuß, der
Teuerungsbeitrag und die einem ledigen Pensionisten gebühren-
den Erhöhungsbeiträge zu gelten. Das Erfordernis im Betrage
von rund 500 Millionen Kronen wird genehmigt und ein Zu¬
schußkredit von 120 Millionen Kronen zur Ausgabsrubrik 107,
Anhang 2, Post 5, und ein solcher von 380 Millionen Kronen
zur Ausgabsrubrik104/3 bewilligt.

Berichterstatter BR . Hellmann:
LLS . P . Z 9308, P . 44. Die Gemeinde Wien erteilt die

Zustimmung, daß die allgemeine Volksschule  für Knaben
und Mädchen 10. Favoritenstraße 96 ausgelassen werde und daß
die hiedurch freiwerdendeu Räume für die in demselben Schul¬
gebäude befindliche Hilfsschule verwendet werden.

Berichterstatter GR . Ko kr da:
1IV. P. Z 9213, P. 47. Die Neuregelung der Markt-

und Schlachthausgebühren  wird genehmigt. (Verlaut¬
bart im Verordnungsblatt« des Wiener Magistrates, Heft 10.)

Berichterstatter GR. Hedorfer:
LL8. P. Z. 9654, P. 88. Die auf Grund des Beschlusses

des Gemeinderatsausschusses III vom 21. Juni 1922, Z. 678,
erhöhtenT eu er u n g s zu schü sse zu den Erhaltungs¬
beiträgen  von 400 bis 3000 L werden vom 1. August 1922
an in den einzelnen Stufen um 150 Prozent erhöht und in
dieser Höhe von amtswegen bis auf Widerruf verlängert; vom
selben Zeitpunkte an sind die Teuerungszuschüsse nur mehr in
der Höhe von 1000 bis 7500 L mit Zwischenstufen von je
500 L zu verleihen. Zur Deckung der durch diese Erhöhung bis
Ende des Verwaltungsjahres erwachsenden MehrauSlagen wird
auf Ausgabsrubrik301/6 b ein Zuschußkredit von 525 Millionen
Kronen genehmigt. Zur Durchführung dieses Beschlusses wird
der Magistrat im eigenen Wirkungskreise ermächtigt.

Aeschtußprolokoll
der vertraulichen Sitzung vom 2S . September LSSL.

Vorsitzender: Bgm. Reumann.
P . Z. 9102, P . 1. Für die seitens der Gemeinde Wien

ihren Unternehmungen gewährten vorübergehenden Kredite
wird mit Wirksamkeit vom 1. August 1922 bis auf weiteres ein
Zinsfuß  von 3 Prozent über der Bankrate festgesetzt.

P . Z . 8418, P . 2. Der Bericht über den Stand der
Angelegenheit des Gerichtserlages der nicht zur begünstigten
Einlösung präsentierten Stücke des Ersten JnvestitionS-
anlehens  vom Jahre 1902 wird zur Kenntnis genommen.

P . Z. 9214, P . 3. Den Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehr Hütteldorf  Walter Josef, Hauptmann: Walter
Lorenz, Exerztermeister; Schrögl Josef, Kassier; Hamann
Rudolf, Hornist und Löschmeister,' und Heitmanek Johann. Lösch¬
meister, wird der Dank und die volle Anerkennung des Gemeinde¬
rates für ihre ersprießliche langjährige Tätigkeit im Feuerwehr¬
und Rettungswesenausgesprochen.

P . Z. 8560, P . 4. Den Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehr Leopoldau  Bertl Josef, Hauptmann; Bertl
Matthias , Hauptmannstellvertreter; Bertl Johann . Zugsführer,
und Riegelmeier Anton, Rottenführer, wird der Dank und die
Anerkennung, und den Mitgliedern Dücke Leopold, Hauptmann
der Gärtnerfeuerwehr; Scharf Stephan, Löschmeister, und Weiß
Johann , Löschmann, wird der Dank und die volle Anerkennung
des Aemeinderates für ihre langjährige verdienstvolle Tätigkeit
im Feuerwehr- und Rettungsdienste ausgesprochen.

P . Z. 9812, P . 5. 1. Den Mitgliedern der Freiw illigen
Feuerwehr Unter - Döbling  Markus Johann , Haupt¬
mann; Mayerhofer Karl, Exerziermeister; Steiner Alexander,
Löschmeister; Ligl Georg, Hornist; Reiter Karl, Löschmann¬
gehilfe, wird der Dank und die Anerkennung des Gemeinderates
für ihre langjährige verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehr- und
Rettungsdienste ausgesprochen. 2. Den Mitgliedern der Frei¬
willigen Feuerwehr Unter-Döbling Haselbrunner Josef, Lösch-
meistcr; Haselbrunner Franz, Spritzenmeister; Ladislav Peter,
Spritzenmeister; Büchner Leopold, Hauptmannstellvertreter;
Felbermeyer Karl, Oberhornist; Loibl Johann , Spritzenmeister;
Ecker Alois, Spritzenmeister, wird der Dank und die volle
Anerkennung des Gemeinderates für ihre langjährige ersprießliche
Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungsdienstes
ausgesprochen.

P . Z. 9620, P . 6. Dem Obermagistratsrate Dr. Theodor
Held  wird anläßlich seiner Versetzung in den dauernden Ruhe¬
stand für seine langjährige ausgezeichnete Dienstleistung die volle
Anerkennung des Gemeinderates-ausgesprochen.

P . Z. 7974, P . 7. Der Hauptmann der Freiwilligen Feuer¬
wehr Altmannsdorf Josef Fuhrmann  wird anläßlich seines
50jährigen Berufsjubiläums in Anerkennung seiner großen Ver¬
dienste auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesens
zum Bürger der Stadt Wien ernannt.

P . Z . 7975, P . 8. Den Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehr Altmannsdorf  Tauschek Josef, Requisiten-
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meister, und Glaß Maximilian, Hauptmannstcllvertreter, wird der
Dank und die volle Anerkennung und den Mitgliedern Weil-
hammer Adolf, Oberhornist; Lieberth Heinrich, Hydrantenmeister,
und Chromy Franz, Zugsführer, der Dank und die Anerkennung
für ihre langjährige verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehr- und
Rettungsdienste ausgesprochen.

P . Z. 7976, P . 9. Für ihre langjährige und verdienstvolle
Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungsdienste wird den Mit¬
gliedern der Freiwilligen Feuerwehr Heiligen¬
stadt  Wagner Josef, Hauptmann; Mandahns Josef, erster
Hauptmannstellvertreter; Musil Alois, zweiter Hauptmannstell¬
vertreter und Schriftführer; Maly Johann, Zugsführer; Römisch
Julius , Löschmann; Friedl Leopold, Kassier, und Wildmann
Leopold, Zeugwart, der Dank und die Anerkennung und dem
Mitglieds Rainer Michael, Ehrenhauptmann, der Dank und die
volle Anerkennung ausgesprochen.

Ausschuß
für di«

städtischen Unternehmungen.
Bericht

über die Sitzung vom 28. August 1922.
Vorsitzende: VB. Emmerling und GR. Bombek.
Anwesende: Die GRe. Danek , Erntner , Hammer-

schmtd , Kurz , May , Micha l, Nausnitz , Rehak,
Rotier,  Ing . Schmid . Schorf ch, Simon,  Anna Strobl,
ferner die Dioren. Ing . Menzel,  Ing . Karel , Pikolon,
Vizedior. Ing . Güntner,  Dior .Stellv. Peldrian,  Zentr .-
Jnsp. Ing . Lerchenfelder,  BauJnsp . Ing . Raschendorfer.

Schriftführer: Mag.R. Kirn  er.
Berichterstatter VB. Emmerling:

(Z. 2444.) Zu Mitgliedern deL Unterausschusses zur Ueber-
prüfung und Entscheidung der Ansuchen um Befreiungen von den
Vorauszahlungen auf den GaS-, beziehungsweise Strompreis
werden die GRe. Bombek, Rotter und Simon gewählt.

Berichterstatter Vizedior. Ing . Güntner:
(Z. 2081, G.W. 5494.) Nach dem Anträge der Direktion der

städtischen Gaswerke wird für die mit der ständigen Beaufsichtigung
der Bauarbeiten beim Kesselhause im Gaswerke Simmering und
der MontierungSarbeiten bei der Generatorenanlage und beim
Kesselhause im Ga- werke Simmering betrauten Organe (oder deren
Stellvertreter während Krankheit oder Urlaub) eine Bauzulage in
der Höhe des dreifachen Ueberstundensatzesnachträglich genehmigt.

Berichterstatter Dior. Ing . Karel:
(Z. 2400, E.W. 8639.) Die Vorschrift über den Wirkungs¬

kreis und die Befugnisse der den städtischen Elektrizitätswerken
zustehenden Bauaufsicht und' kaufmännischen Ueberwachung in
Betreff der während deS ersten Ausbaues zur Ausführung gelan¬
genden Waffelkraftanlagen, Fernleitungen und Nebenanlagen der
„Wag" wird genehmigt.

Berichterstatter Zentr.Jnsp. Ing . Lerchenfelder:
(Z. 2447, Str .B. 60/XXVII.) Die Ansuchen um Fahrpreis¬

begünstigung werden gemäß den Anträgen der Direktion genehmigt.
(Z. 2272, Str .B. 2263/21/3.) Der Entwurf zu einem Vertrage

über die Benützung der BezickSstraße vsn der Wiener Gemeinde-
grenze" bis in das Gemeindegebiet von Groß-EnzerSdorf aus
Anlaß der Ausrüstung der Strecke Kagran—Groß-EnzerSdorf für
den Betrieb mit elektrischer Kraft wird genehmigt.

(Z. 2423, Str .B. 1454/6.) Für die Auswechslung der Holz¬
maste auf der Linie Mauer—Mödling gegen eiserne Maste aus
alten Schienen wird ein Betrag von 80 Millionen Kronen bewilligt.
Die Bedeckung ist auS den laufenden Betriebseinnahmen vor¬
zunehmen.

(Z. 2238, Str .B. 1447.) Zur Konfektionierung von 4000 Tuch¬
blusen und -Hosen und 7000 Tuchmänteln wird ein Betrag von
250 Millionen Kronen nachträglich bewilligt.

BerichterstatterDior.Stellv. Peldrian:
(Z. 2383, Lgh. 83105.) Die Verbreiterung der inneren

Lagerhausstraße längs des Gehweges und die Neupflasterung eines
Teiles der Straße vor dem Magazine XIX wird nach dem Vor¬
schläge der Direktion mit dem aus den Betriebsmitteln der Lager¬
häuser zu deckenden Kostenerfordernisse von 10 Millionen Kronen
genehmigt.

(Z. 2 -87, Lgh. 16710.) Zur Anschaffung einer Kistennagel¬
maschine für die Pflaumenetuvage wird ein auS Betriebsmitteln zu
deckender Betrag von 23 Millionen Kronen nachträglich bewilligt.

(Z. 2383. Lgh. 16710.) Die Anschaffung einer zweiten Kisten-
nagelmaschine für die Pflaumenetuvage wird genehmigt.

Berichterstatter BauJnsp. Ing . Raschendorfer:
(Z. 2180, L.U. 739.) Der Verkauf von Leichenwagen wird

gemäß dem Anträge der Direktion genehmigt.
Dem Stadtsenate  werden folgende Geschäftsstücke vor¬

gelegt:
Berichterstatter Dior. Ing . Karel:

(Z. 2440, E W. 4091.) Strompreisbestimmung für die Woche
vom 21. bis 27. August 1922.

Berichterstatter VizeDior. Ing . Güntner:
(Z. 2388, G.W. 6715.) GaLpreiLfestsctzung.
(Z. 2284, G.W. 6363.) Sachkredit für Neuherstellungen am

Hauptrohrnetze im Jahre 1922.
Berichterstatter Zentr.Jnsp. Ing . Lerchenfelder:

(Z. 2891, Str .B. 1493.) VerbindungSgleiS der Hauptwerk-
stätte mit der ehemaligen Leichenbestattung.

(Z. 2198, Str .B. L 387/21.) Auszahlung deS Nachtrages für
pensionierte Kollektivvertragsangestellte.

(Z. 2195, Str .B. 28S.) Nachtragskredit für den Bau der
Quecksilbergleichrichteranlage Rodaun.

(Z. 2215, Str .B. 1095.) Elektrische fahrbare Lichtbogen¬
schweißanlage.

Berichterstatter Bauinsp. Ing . Raschendorser:
(Z. 2458, L.U. —.) Verkauf von Inventar.
Dem Gemeinderate  werden folgende Geschäftsstücke

vorgelegt:
Berichterstatter Zentr.Jnsp. Ing . Lerchenfelder:

(Z. 2443, 2446. 2432, Str .B. Rt. 619/1. Rt. 818/11,
K.St .U. 587.) Erhöhung der Tarife der Straßenbahnen, der
Kraftftellwagenlinie PötzleinSdorf—SalmannSdorf und der städtischen
Kraftstellwagen.

BerichterstatterDior. Ing . Karel:
(Z. 2167, E W. 7963.) Herstellung von Mietinstallationen.

(Aktion VIII.)
(Z. 2075, E.W. 1919.) Nachtragskredit für die Rekonstruk¬

tionen in der Klein-Hollensteiner Pappenfabrik.
Berichterstatter Zentr.Jnsp. Ing . Lerchenfelder:

(Z. 2257, Str .B. 314.) Zahlung der Streiktage.
Berichterstatter Dior.Stellv. Peldrian:

(Z. 2376, Lgh. 909.) Umgestaltung der Telrphonanlagen in
den beiden Hauptbetrieben.

(Z. 2214, 2377, Lgh. 20354.) Mehrkosten der Pflaumen¬
etuvage.

(A. 2972, 2921.) Mehrkosten deS HauSkanalS in der
Prateranlage.
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VezirSDertretungen
1. Herneindeöezirk, Innere Stadt.

Oeffentliche Sitzung vom 13 . September 1932.
Vorsitzender : BB . Josef Wieninger.
Schriftführer : Kanzleileiter CzernohorSky.
BR . Klevinder  beantragt , e» sei die Aufnahmeschrift

über die letzte Sitzung vom 21 . Juni 1923 diesmal zu verlesen.
Nach Verlesung durch den Schriftführer erklärt BR . Klebinder,
daß daS Abstimmungsergebnis über den Antrag Salatsch betreffs
milderen Vorgehens der maßgebenden Behörden bei der Be¬
strafung der Fürsorgeabgabeübertretungen in der Aufnahmeschrift
nicht richtig wirdergegeben ist . Die sozialdemokratische Partei hat
dem Anträge Salatsch nicht vollinhaltlich zugestimmt , sondern hat
nur befürwortet , daß in jenen Fällen , in welchen eine Hinter¬
ziehung der Fürsorgeabgabe nicht beabsichtigt ist , milde vorzugehen
und in solchen Fällen nicht übermäßig hohe Geldstrafen zu ver¬
hängen wären . Nur dieser Fassung des Beschlusses über den
Antrag Salatsch konnten die Sozialdemokraten zustima .en . Die
Feststellung dieser Tatsache wird von der sozialdemokratischen
Partei in der Aufnahmeschrift verlangt.

Der Vorsitzende BB . Wieninger  bringt eine Zuschrift
deS StR . Breitner zur Verlesung , in welcher bezugnehmend auf
den Antrag Salatsch bekanntgegeben wird , daß eS unrichtig ist,
daß in mehreren Fällen die Bestrafung nach dem Fürsorgeabgabe-
gesetze deshalb erfolgt sei, weil der Einzahlungstermin um einige
Tage überschritten wurde , sondern daß :n jedem Falle eine viele
Monate umfassende Hinterziehung der Fürsorgeabgabe vorliege,
wodurch die Gemeinde auf daS Schwerste geschädigt worden ist.
Diese Tatsache wird aktenmäßig in sieben Fällen festgestellt und
hiebei auf die erst nach Monaten erfolgte Erledigung der Straf-
rekurSakten durch die BezirkSoertretung verwiesen , wodurch die
Geldstrafen infolge der forlschreitenden Geldentwertung herabgesetzt
werden.

In der folgenden Wechselrede rechtfertigt BR . Weber  die
verspätete Begutachtung der Strafreknrse damit , daß die Parteien
besonders im Sommer nicht immer anzutreffen sind und daß die
BezirkSräte , welche für ihre Tätigkeit keinerlei Entschädigung er¬
halten , oft aus Berufegründen nicht in der Lage sind , die Akten
sofort zu erledigen.

BR . Dr . Gruder  erklärt , sich der Ansicht deS Vorredners
nicht anschließen zu können . Jeder BezirkSrat hat daS Gelöbnis
geleistet , die übernommenen Pflichten treu zu erfüllen . Strafrekurse
müssen rasch erledigt werden , weil sonst durch die Geldentwertung
die Strafen ganz hinfällig werden.

2. Hemeindeöezirk, Leopotdstadt.
Oeffentliche Sitzung vom 2 . September 1933.

Borfitzender : BB . Max Berdiczower.
Schriftführer : Kanzleileiter CzaSny.
Gespendet haben drei ungenannt sein wollende Herren

850 .000 H , Gastwirt Stümpler 20 .000 T , für das Leopold¬
städter Kinderspital : Sammlung Emil Schönfcld in der Ver¬
einigung deS „ Diamantklub " 2,500 .000 L , Fürsorgerat Emil
Schönseld 100 .000 - L , Artur Herzl 100 .000 ll , Leopold Blau
100 .000 8 , Ungenannt 250 .000 L , Leopold Wetterschneider
5000 L , Sammlung unter Kindern 61 .000 L , Gastwirt Stümpler
20 .000 L , Beamten deS „Diamantklub " 25 .000 L , Sühnebußen
deS Gemeindevermittlungsamtes 49 .50o L.

Den Spendern wird der Dank ausgesprochen.
Der Vorsitzende  regt an , von der ihm übergebenden Spende

Von 350 .000 L , 100 .000 L dem Spitale der Barmherzigen Brüder,
100 .000 L dem Leopoldstädter Kinderspital und 150 .000 L dem
Notstände deS Bezirkes zuzuweisen.

Bei der Ersatzwahl von sechs Mitgliedern des Fürsorgeinstitutes
werden gewählt : Jokef Blafi , Johann Mochar , Johann Dornrr,
Han » Herbst , Franz Babler , Dr . Oskar Trrbitsch.

BR . Track  beantragt die Verleihung deS Titels „ Medizinal¬
rat " an den städtischen Oberbezirksarzt Dr . Koblmüller.

Ferner ersucht BR . Track um Reparatur de» AuSlauf-
brunnenS der Hochquellenleitung an der RcichSbrücke im Jnunda-
tionSgebiete.

Beide Anträge werden genehmigend zur Kenntnis  ge¬
nommen.

s. Kemeindeöezirk, Margareten.
Oeffentliche Sitzung vom 4 . September 1933.

Vorsitzender : BV . Leopold Rister.
Schriftführer : Kanzleileiter Red er.
Gespendet haben : Anne Wotroubek und Firma Rudolf L

SellierS je 50 .000 L ; BR . Fried 30 .000 L ; Therese Renney
und Kleingärtnerveretn „ Margaretengürtel " je 25 .000 L ; Ludwig
Knorr 20 .000 L ; Marie Buxbaum und Fl . Unger je 10 .000 L;
Gastwirt Retzer 6000 L ; Josef Berger , Hermine PordeS , Rudolf
Weiß , Adolf Raimann , Theophil Koykiewicz , Michael Baumschläger,
Ludwig Bucki , Thomas Sedlacek , I . Jaburek , Bernhard Kollmann
und Franz Fluß je 5000 L ; Gustav Bamberger und Hersch Hirsch¬
horn je 3000 Lx Betti Wagner , Franz Frankl , Smidel L Komp .,
Franz Hrenek . Alfred Trsar , Leopold Hauer , Ludwig Geiger , Aloi»
Ecker , Otto Hoffmann , Leopold Dorfinger , Julius Hahndel,
je 2000 L ; Franz Stift 1500 L ; Löwenstein t ' Scheibner,
Haase L Lammatsch , HanS Vasat , Hauser G . H -, Josefine
Steininger , Eduard Krennek , Wilhelm Lang , Max Loibl , Leopold
Szckal , Amalie Bruckner , Mizzi Scherenhammer , Hoffmann L Komp .,
Mina Leder , M . Tisser , Richard Schigut , I . Behlolawek , Friedrich
KieSkann , Karl Patzel und Wilhelm Kollmann , je 1000 L ; Karl
Fritscha 600 L ; Rudolf Haasler , Marie Schrammel , Karl Bocken»
Huber und Edmund Kommerth , je 500 L ; Emil Kaspar 400 L
und Leopold Heitzer 300 L.

Allen Spenden wird der Dank ausgesprochen.
Beim GemeindevermittlungSamte wurden insgesamt 72 .360 T

für die Armen und 10 .000 L für die RettungSgesellschoft erlegt.
Zu Fürsorgeräten werden gewählt : Karl Menzl , Leopold Frodl,

Armin Klein , Marie Merbaul , Leopold Maringer , Johann Wildner,
Karl Groß.

BR . Pokorny  und Genossen stellen folgenden Antrag:
Ueber einen Antrag der Gefertigten betreffend die öffentliche Be¬
leuchtung wurden die BezirkSräte vom Vorsitzenden seinerzeit auf¬
gefordert , Vorschläge für die in ihrem Sprengel unbedingt erforder¬
lichen Verbesserungen der öffentlichen Beleuchtung zu erstatten . Die
BezirkSräte sind dieser Aufforderung » achgekommen . Die Vorschläge
liegen nun schon seit Monaten vor , ohne daß irgendwelche Ver¬
besserungen durchgeführt worden wären . In einzelnen Bezirksteilen,
ja sogar in den Hauptstraßen , ist die Beleuchtung schlechter al<
vorher . Die Gefertigten stellen den Antrag , die Bezirksvertretung
wolle beschließen , den Vorsitzenden zu ersuchen , die Durchführung
der erstatteten Vorschläge der BezirkSräte mit allen ihm zugebote
stehenden Mitteln zu betreiben . BR . Rister bemerkt hiezu , daß
er schon seinerzeit die BezirkSräte ersucht habe , bestimmte Vorschläge
zu erstatten , daß damals aber nur zwei oder drei Vorschläge
gemacht wurden , die auch weitrrgeleitet wurden . Er ersucht noch¬
mals jeden BezirkSrat , in seinem Sprengel hinsichtlich der Beleuch¬
tung Nachschau zu halten und sodann längstens binnen 14 Tagen
hierüber zu berichten.

BR . Glimberger  beantragt : Für die Benützung städtischen
StraßrngrundeS zum Aufstellen von AutoS zwecks Reparatur durch
die Autoreparaturwerkstätten wolle eine entsprechende Platzmiete
eingehoben werden . (Angenommen .)

Ferner beantragt BR . Glimberger:  In Anbetracht der
fortschreitenden Geldentwertung wird beantragt , die einzuhebende
Platzmirte für städtische Objekte und Gründe entsprechend zu erhöhen.
(Angenommen .)

BR . Ing . Payr  ersucht um Auskunft darüber , ob eS richtig
ist , daß die Gemeinde Wien GaSsrlbstzünder von Budapest ange¬
kauft hat , ob sich diese Automaten dort vielleicht nicht bewährt
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haben und welche Vorteile der Gemeinde durch diese Neueinführung
erwachsen.

BR . Rist er erwidert , daß er sich dicSfallS eingehend erkundigen
und in der nächsten Sitzung berichten werde.

9. Hemeindeöezirk, Alsergrund.
Oeffentliche Sitzung vom 13 . September 1922.

Vorsitzender : BV . Josef Schober.
Schriftführer : Kanzleileiier Altwirth.
Der Vorsitzende  teilt mit , daß Frau Marie Zikmund ihr

Mandat al » BezirkSrätin des 9 . Bezirkes zurückgelegt hat und daß
im Sinne der Gemrindewahlordnung nunmehr Herr AmbroS
Schramka , Holzarbeiter , 9 . D 'Orsaygasse 10 , zur Ausübung deS
BezirkSratSmandateS im 9 . Bezirke einbrrufen wurde . Der
Bezirksvorsteher  stellt den Genannten der Versammlung
vor und ladet ihn ein , in seine Hand das Gelöbnis der Pflicht¬
erfüllung und deS Amtsgeheimnisses abzugebrn . (Geschieht .)

Gespendet haben : Mayer Silbermann für die Armen des
9 . Bezirkes bO.OOO L , für die Wiener Freiwillige RettungS-
Gesellschaft 10 .000 L , PinkaS Herschmann 100 .000 L , Julius
Frey bO.OOO L . Hiezu bemerkt der Vorsitzende,  daß er
bereits den Spendern namens der Bezirksvertretung schriftlich den
Dank ausgesprochen hat, und ersucht, dies nachträglich zur Kenntnis
zu nehmen.

BR . Erb an fragt an , ob in Angelegenheit seines Antrages
in der Sitzung vom 10 . Mai 1922 betreffend die Entsendung von
Beisitzern t» die DiirtamtSsenate nach dem Parteienproporze schon
etwas geschehen ist. BV . Schober  teilt mit , daß er den
betreffenden Antrag seinerzeit wettergeleitet hat und bemerk:, daß
die Vertreter der Vermieter von der HauSbefitzervereinigung , die
Vertreter der Mieter von der Arbeiter - und Angestelltenkammer in
die Mietämter der Bezirke entsendet wurden.

11. Hemetndeöezirk, Simmering.
Oeffentliche Sitzung vom 13 . September 1922.

Vorsitzender : BV . Eduard Pantucek.
Schriftführer : Kanzleileiter Pirko.
Zum Mitglied , beziehungsweise Ecsatzmitglied deS OrtS-

schulrateS werden gewählt:  Karl Graßl und Karl Neuhold.
BBSt . Galesy  stellt den Antrag , an maßgebender Stell « zu

erwirken , daß mit Rücksicht auf die hohen GaSpreise und den
Umstand , daß jetzt schon fast jede Partei einen HauStorschlüssel
besitzt, sämtliche HauStore in Wien um 9 Uhr abends gesperrt
werden . An der sich hierüber rntspinnenden Wechselrede beteiligen
sich GR . Rzehak  und die BRe . Schossig , Grassingrr und
Dr . AbelleS,  worauf der Antrag zurückgezogen wird.

BBSt . Salrsy  führt weiterS Beschwerde , daß die Parteien
anläßlich Einzahlungen der verschiedenen Abgaben in den ersten
Lagen jedes Monats in den städtischen Kaffenämtern im 9 . Bezirke
unnötig lang warten müssen. Auch eingerrichte MirtzinSsteigerungen
werden oft erst nach fünf bis sechs Wochen erledigt , wodurch der
Hausbesitzer geschädigt und die Mieter durch unnütze Nachzahlungen
hart betroffen werden ; er ersucht um Abhilfe der genannten Uebel-
stände . Der Vorsitzende  verspricht , diesbezüglich mit dem
Leiter deS magistratischen Bezirksamtes für den 11 . Bezirk daS Ein¬
vernehmen pflegen zu wollen und gibt der Meinung Ausdruck , daß
dieser Uebelstand mit Rücksicht auf die Urlaubszeit der Beamtenschaft
entstanden sei.

BR . Tuma  teilt mit , daß vor Jahresfrist um die Beleuchtung
der AugangSstraßen zu den bereits von 336 Mietern bewohnten
Baracken angesucht wurde , daß jedoch bis heute hierüber keine
Erledigung erfolgt sei ; er ersucht den Vorsitzenden , mit Rücksicht
auf die vorgeschrittene Jahreszeit , um Betreibung dieser Ange¬
legenheit.

BR . Neurath  führt Klage über di« Mäuse - und Rattenplage
in den sogenannten „Eisenbahnwohnhäusern " an der Geiselberg-
praß « und ersucht um Vornahme einer sanitätspolizeilichen Revision
in diesen Häusern.

BR . Dr . AbelleS  teilt mit , daß der Durchgang beim
Doppelviadukt Rappachgasie -Ravelinstraße » ach jedem Regen so
stark vom Wasser überschwemmt ist, daß Fußgänger ihn nicht passieren
können ; er ersucht gleichfalls um Behebung dieses UebelstandeS.

Der Vorsitzende  nimmt die Mitteilungen zur Kenntnis
und erklärt, daß er wegen Abstellung das Geeignete veranlassen
werde.

13. Hemeindeöezirk, KieHing.
Oeffentliche Sitzung vom 16 . September 1922.

Vorsitzender : BV . Franz Schimon.
Schriftführer : Kanzleileiter ProchaSka.
Der Vorsitzende  teilt mit , daß BR . Josef Maier gestorben

ist. Durch seinen Tod erlitt die Bezirksvertretung einen große»
Verlust . Der Verstorbene zeichnete sich stets durch treue und hin¬
gebende Pflichtrrsüllung aus . Die Anwesenden haben sich zum
Zeichen der Trauer von den Sitzen erhoben.

Die Gutsverwaltung deS Lainzer Tiergartens ludet zu einer
Besprechung in Betreff der bevorstehenden üblichen Schließung
desselben über die Wintermonate ein. BR . Lehninger  wünscht
die möglichste Kürzung der Sperre.

Für die Armen haben gespendet : Leopold Koranhi zweimal
je 20 .000 L , Karl Hopfner 100 .000 ll , Bernhard Altmann
1,000 .000 kl, Joses Arditti b,000 .000 L . Die Versammlung spricht
den Dank auS.

BR . Wallner  macht darauf aufmerksam , daß die Hietzingrr
freiwillige Rettungsgesellschaft vor einer finanziellen Katastrophe,
beziehungsweise vor der BetrirbSeinstellung steht. Da sie für den
18 . Bezirk von besonderer Wichtigkeit ist, beantragt er, ihr eine
gemeinderätliche auSgiebige Subvention zu gewähren und zur
Unterstützung dieses Antrages eine Abordnung an de» Bürger¬
meister zu entsenden . (Einhellig angenommen .)

In di« Abordnung werden gewählt : BB . Schimon , BR.
Hoff und BR . Wallner.

BR . Laubek  betreibt seinen Antrag vom August 1921
wegen der Rattenplage in der Linzer Straße.

Frau BR . Ben es ch beschwert sich über die Kohlenstanb-
entwicklung in der Hutfabrik Pleß in der Hägelingaffe.

BR . Agricola  fragt wegen eines Falles an , in dem eS
einer reichen ausländischen Familie gelungen sei, eine Wohnung im
Bezirke unter der Hand zu mieten . ES wird beschlossen, darüber
Untersuchungen anzustellen und über da « Ergebnis der Untersuchung
zu berichten.

Zu Fürsorgeräten werden gewählt : Johann Baumgartner und
Sebastian Goller.

16. Hemeindeöezirk» Ottakring.
Oeffentliche Sitzung vom 28 . Juli 1922.

Vorsitzender : BB . Johann Pollitzer.
Schriftführer : Kanzleileiter Kramm er.
BN . Ascher  bespricht die Mißstände bei der Erlangung von

Ausreisebewilligungen beim Polizeikommifsariate Ottakring und be¬
merkt, daß durch Zuweisung mehrerer Beamten für diese Angelegen¬
heit und durch Verkauf von Stempeln beim Polizeikommtflariate
selbst, leicht abzuhelfen wäre . Der Vorsitzende  verspricht , wegen
dieser Sache beim Leiter deS PolizrikommiffariateS vorzusprechen.

BR . Bink  fragt wegen der Kabellegung im LiebhartStale
an . Der Vorsitzende  gibt die diesbezügliche « Erklärungen ab.

BR . Hofer  beantragt , daß die eine Latetne in der Wichtrl-
gaffe zwischen Friedrich Kaiser - Gasse und Ottakringer Straße stets
abends angezündet werden soll , damit dieser Straßenteil besser
beleuchtet wäre.

Sitzungen:
5 . Bezirk : 9 . Oktober , 5 Uhr nachmittags.

IS . Bezirk : 19 . Oktober , S Uhr nachmittags.
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Kundmachungen.
Kouzessiousgesuche für neue Apotheken.

Beim Wiener Magistrate , Abteilung 13 , wurde um die Er¬
teilung der Konzession zum Betriebe von neu zu errichtenden öffent¬
lichen Apotheken für die angeführten Standorte angesucht . Die In¬
haber von bestehenden öffentlichen Apotheken , welche die Ek >stenz-
fähigkeit ihrer Apotheke durch die Errichtung der neuen Apotheken
gefährdet erachten , können ihre Einsprüche gegen die Neuerrichtung
in der Frist von längstens vier Wochen vom Tage der Verlaut¬
barung dieser Kundmachung im Amtsblatte der Stadt Wien an ge¬
rechnet beim Wiener Magistrat , Abteilung 13 , mündlich oder schrift¬
lich geltend machen . Später einlangende Einsprüche werden nicht
tn Betracht gezogen.

Mg . Josef Kram  er , 5 . Anzengrubergaffe 2 : 1 .) 3 . Bezirk . Neuling-
gaffe beiderseits von der Linken Bahngaffe bis zum Arendergpark . — 2 .) 3 . Be¬
zirk . Häuserblock begrenzt von der Landstraßer Hauptstraße , Waffergaffe , Haine
burger Straße , Mefsenhausergoffe einschließlich der diesem Gebiete gegenüber¬
liegenden Seiten der Waffergaffe und Meffenhausergasse . — 3 ) 3 . Bezirk.
ReiSnerstraße und Beatrixgasse beiderseits . — 4 .) 3 . Bezirk Beznksteil begrenzt
von der Neulinggaffe , Rießgaffe , Dapontegaffe , Strohgaffe und Linke Bahu-
gaffe einschließlich der diesem Gebiete gegenüberliegenden Eckhäuser der Neu¬
linggaffe Nr . 28 und 50 , ferner der Dapontegaffe Nr . 13 und der Strohgaffr
Nr . I , sonst nur die Innenseiten der Begrenzungsgaffen . - 5.) 4 . Bezirke
Gußhausstraße beiderseits und Argentinierstraße (Alleegaffe ) beiderseits , letzter,
von deren stadtseitigen Beginne bis zur Wohlleben -, beziehungweise Taub-
stummeugaffe . — 6 .) 4 . und 6 . Bezirk . Linke Wieuzeile vom Getreidemarkte
bis zur Girardigaffe (Engelgaffe ) und Rechte Wienzeilc vom Naschmarkte bis
zur Schleifmühlgasse , und zwar Schleifmühlgasse und Schikanedergasse beider¬
seits bis zur Mühlgaffe . — 7 .) 9 . Bezirk . Gebiet begrenzt von Schlickplatz,
Türkenstraße , Liechtensteinstraße und Kolingaffe (und zwar die betreffenden
Teile der drei letztgenannten Begrenzungsgaffen beiderseits ) . — 8 .) 9 . Bezirk.
Nußdorser Straße von Nr . 30 bis 62 und 31 bis 47 , Canisiusgaffe Nr . 1
bis 23 und 4 bis 14 sowie Lustlandlgasse Nr . 31 bis 43 und 14 bis 42 . —
9 .) 10 . Bezirk . Favoritenstraße von Nr . 131 bis 141 und 142 bis 1K6 . —
10 .) 10 . Bezirk . Gebiet begrenzt von der Herzgaffe , Jnzersdorfer Straße,
BernhardStalgaffe und Troststraße , und zwar sämtlich genannte Straßen und
Gaffen beiderseits sowie alle inliegenden Straßen und Gassenteile samt dem
Friescnplatze . — II .) 10 . Bezirk Gebiet begrenzt von der Triester Straße,
Windtcnstraße , Braunspergengajse und Hardtmuthgaffe einschließlich der dies m
Gebiete gegenüberliegenden Seiten der Braunspergengafle und Hardtmuthgaffe.
12 .) 10 . Bezirk . Laxenburgcr Straße beiderseits von der Erlachgaffe ins Quellen-
Platz, Quellenplatz zur Gänze und Qucllenstraße vom Quellcnplatz bis zur
Leebgaffe . — 13 .) 10 . Bezirk . Viktor Adler -Platz zur Gänze . — 14 ) 13 . Be¬
zirk . G die ! begrenzt von der Goldschlagstraße , Meisel - und Mrsstndorfstraße
(und zwar die betreffenden Teile dieser Begrenzungsgaffen beiderseits ) und
Beckmaungaffe (jedoch nur einseitig ' . — 15 .) 13 . Bezirk . Gebiet begrenzt von
der Hadikgaffe , Einwanggaffe , Cumbcrlandstraße und Zehetnergaffe (die ge¬
nannten Begrenzungsgaffen nur mit den Innenseiten ).

Mag . Strauß  Emil , 17 . Braungaffe 21 : 1.) 3 . Bezirk . ReiSnerstraße und
Beatrixgaffe beiderseits zur Gänze oder : Gebiet begrenzt von der Gärtnergaffe,
Marxergaffe , Seidlgaffe und Czapkagaffe . Sämtliche Begrenzungsgaffen beider¬
seits . — 2 .) 3 . Bezirk . Häuserblock begrenzt von der Landstraßer Hauptstraße,
Waffergaffe , Hamburger Straße und Meffenhausergasse einschließlich der gegen¬
überliegenden Seiten dieser Begrenzungsgaffen . — 3 .) 7 . Bezirk . Häuserblock
begrenzt von der Burggaffe , Schottenfeldgaffe , Nenstifigaffe und Myrthengaffe
einschließlich der gegenüberliegenden Seiten der genannten Gaffen und der in
diesem Gebiete inneliegenden Teiles der Zieglergaffe . — 4 .) 18 . Bezirk . Im
Teil der Kreuzgaffe beiderseits zwischen der Hildebrand , und Pauunengaffe
einschließlich der von der Kreuzgasse in der genannten Strecke mit den ein-
mündenden Quergassen gebildeten Eckhäuser.

Mag . Topper  Ascher , 9 . Nußdorser Straße 68 : 1.) 21 . Bezirk Im Teil
der Schloßhoferstraße zwischen Rechte Nordbahngaffe und Bentheimspaße,
beziehungsweise Wilhelm Raab -Gaffe . — 2.) 21 . Bezirk . L. opoldauer Spaße
beiderseits von der Angere,gaffe bis zur Ostmarkgaffe . - 3 .) 21 . Bezirk.
Brünner Straße beiderseits von der Kretz -, beziehungsweise Oberin «yergasse
bis zum Bahngleise der Nordwestbahn.

Zentraldirektion der Wiener öffentlichen FondSkrankenanstalten . Betrieb
einer AnstaltSapotheke im Orthopädischen Spitale Wien , 5 . Gaffergaffe 44/46

Fürsorgeabgabe » Bewertung der Naturalbezüge.
Die magistratischen Bezirksämter wurden angewiesen , Abrech¬

nungen über die Fürsorgevbgabe für den Monat September 1922
hinsichtlich der Bewertung der Naturalbezüge nur dann nubeanständet
zu lassen , wenn die ganze Verpflegung pro Tag und Kopf mindestens
mit folgenden Beträgen bewertet wird : Für Selbsterzeuger (Land¬
wirte und Gärtner ) mit 6500 L , für alle anderen Betriebe ein¬
schließlich aller Approvisionierungsgcwerbe mit 8000 ll . Dazu wird
bemerkt , daß der Satz von 9000 L auch bezüglich der Gast - und
Schankgewerbebetriebe gilt . Werden geringere Ansätze einbekannt , so

sind diese nur dann » »beanständet zu lassen , wenn die betreffenden
Abgabepflichtigen imstande sind , die niedrigeren Gestehungskosten
durch Belege nachzuweisen . Falls in de » Kollektivverträgen der ein¬
zelnen Gewerbe höhere Beträge für die Bewertung der Natural¬
bezüge eingestellt sind als die oben angeführten Minimalbeträge , so
sind selbstverständlich die in den Kolleklivverträgen festgesetzten Be¬
träge als Bemessungsgrundlage anzunehmen . Dieser Erlaß ist feiten-
der Bezirksämter an der AmtStafel und in allen in Betracht kom¬
menden Parteienräumcn anzuschlagen . (M .Abt . 6 , 1623 .)

Festsetzung der Strompreise der städtische«
Elektrizitätswerke.

Der Stadtsenat hat am 3. Oktober 1922 unter P . Z . 9872
folgenden Beschluß gefaßt:

Am Grund des Punktes 8 der Bestimmungen für den Bezug
von elektrischer Energie auS den städtischen Elektrizitätswerken
wird für den in der Zeit vom 7 . bis 13 . Oktober 1922
abgelesenen Strom der Strompreis einschließlich Teuerungszuschlag
für BeleuchtungSzweckc mit 464 L 23 b pro Hektowattstunde und für
Kraft - und alle übrigen Zwecke mit 816 21 Ir pro Hcktowatt-
stunde festgesetzt.

In Rechnung gestellt wird das arithmetische Mittel a» 8 den
für die der Ablesung vorangegangenen sechs , beziehungsweise drei
Wochen festgesetzten Preisen zuzüglich der vierprozentigen Wasser-
kraftubgabe.

Für sechswöchentlich abgelesenen Stromkonsum:
Lichtstrom:

256 -96 -i- 339 -75 -I- 380 469 -I- 467 -s- 46O23 p- H^ owattstunde
- - - - 396 -16 L

6
zuzüglich 4 Prozent Wasserkraftabgabe. . — 15 -84 ,

somit zu verrechnen . 412 — L
(Vorwoche 352 L pro Hektowattstunde .)

Strom für Kraft - und alle übrigen Zwecke:
186 28 -I- 238 81 -s- 267 si- 319 -s- 317 -I- 316 21  p H' ktowattstunde
- - - - 274 05 L

zuzüglich 4 Prozent Wasserkraftabgabe . . --- 10 96 „
somit zu verrechnen . . 28b Oi L

rund . 285 -— „
(Vorwoche 245 L pro Hrktowattstunde .)

Für dreiwöchentlich abgelesenen Stromkonsum:
Lichtstrom:

46S -I- 467 -I- 464 -23 pr ° Hektowattstunde
- - - - 466 74 L

zuzüglich 4 Prozent Waflerkraftabgabe . . - -- 18 67 „
somit zu verrechnen . . 485 41 L

rund . 485 — „
(Vorwoche 439 L pro Hektowattstunde .)

Strom für Kraft - und alle übrigen Zwecke:
319 -I- S17 -l - 316 -21 pr ° Hektowattstunde

- ^ - - - - 317 40 L

zuzüglich 4 Prozent Waflerkraftabgabe . . --- 12 70 „
somit zu verrechnen . . 330 -10 L

rund . 330 — „
(Vorwoche 301 L pro Hektowattstunde .) .

Direktion der städtischen Elektrizitätswerke.
Wien,  am 4 . Oktober 1922.

Neufestsetzung des GaSpreifeS.
Der Stadtsenat hat in seiner Sitzung vom 3 . Oktober 1922

für jene Kunden , deren Gasverbrauch in der Zeit vom 7 . bis ein¬
schließlich 13 . Oktober 1922 zur Aufnahme gelangt , den GaSpreiL
zuzüglich der 15prozentigen Waflerkraftabgabe , daS sinikL 2S -32/m ,̂
mit L 1978/wo festgesetzt.

Direktion der städtischen Gaswerke.
Wien,  4 . Oktober 1922.
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Stiftungen , Stipendien und
FretMtze.

K«lendari »« .
Die tu Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jene» Heft beb « mtbblatte », in

«eiche« bie Aurschreibung auSsührlich enthalten ist.

30. Dezember 1922. Mautnerv. Markhof-Stiftung für Wiener
Waisenkinder (Heft 78 ).

Sintragungen in den Hrwerösteuerkalaker
GewerdeouterukhmA-rges.
17 . August 1» » 2.

(Fortsetzung
Hader Barbara — Wirtsgcwerbe — 16 . Redtenbachergafse 73.
Haller Heinrich — Handel mit Seifen und Bürstenbinderwaren — 6.

Linke Wienzeile 13t.
Haller Rudolf — Gemischtwarenhandcl im großen — 6 . Damböck-

gasse 8.
Harmer Helene — Gastwirtsgewerbe — 1. SonnenfelSgafse 17.
Hafenöhrl Vinzenz — Drechsler — 16 . Abelegasse 20.
Heiderer Anna — Gemischtwarenhandel — 6 . Mollardgaffe 83.
Hehr Leopold — Konzession zum Betriebe deS BuchdruckgewerbeS — 6.

Lorneliusgaffe 5.
Hoffarth L Komp ., Ges . m . b. H . — Erzeugung von Spielwaren usw.

— 16 . Neulerchenfelder Straße 3S.
Hollik Karl — Handel mit Schuhen und Lederwaren — 15 . Viktoria¬

gaffe 8.
HouSka Marie Valerie — Marktviktualienhandel — 16 . Dppcngaffe,

Markt.
Kaiser Andreas — Fleischselcher — 16 . Hasnerstraße 99.
„Karla ", PetroleumhandelSgesellschaft m . b. H . — Handelsagentur —

8 . Landstraßer Hauptstraße 188.
«atz Felix — Handel mit Textil -, Leder - und Kurzwaren — 7 . Kaiser-

straße 5.
Klimpl Marie Tröstl — Marktfahrcrgewcrbe — 16 . Speckbachergaffe 1.
Kühler Berta — Marktviktualienhandel — 18 . Johann Nepomuk Vogl-

Platz , Markt.
Kohout Johann — Handel mit Wurstwaren und Flaschenbier rc . — 2.

Ausstellungsstraße bei Fortunaplatz.
Kohoutek Marie — Wanderhandel — 16 . Paletzgaffe 4.
Koschitzky Schlome — Erzeugung von Wilschewaren — 16 . Huber¬

gaffe 13.
Leppa Marie Genoveva — Marktviktualienhandel — 16 . Brunnengaffe,

Stand 335.
Leffny Franz — Handelsagent — 16 . Friedmanngaffe 26.
Litter Martin — Gemischtwarenhandrl im großen — 15 . Hackengafle 5.
Madr Katharina — Handel mit Eiern — 3 . Landstraßer Gürtel 25.
Marcofcic Antonie — Straßenhandel mit Obst , Blumen , Gemüse und

Geflügel — 6. Mariahilfer Straße , Ecke Barnabitengaffe.
Marek Joses — Handel mit Parfümerie - und Galanteriewaren rc. —

16 . Wattgaff - 3t.
Nagelscder Karl — Handelsagentur — 16 . Schellhammergaffe 2t.
N llhiebel Johann — Gemischtwarenhandel — 15 . Neubaugürtel 5.
Nemee Josef — Schuhmach -r — 16 . Hasnerstraße 79.
Neugebauer Karoline — Zuckerbäckerwaren und Kanditenverschleiß ; Straßen-

handel mit Obst und Gemüse - 17 . Hernalser Hauptstraße beim Hause 98.
Messen L ., Gevaert -Photoartikel , Alleininhaber Kaspar Messen — Handel

mit photographischen Bedarfsartikeln — 6. Theobaldgaffe 13.
Pattermann Johann — Betrieb eines TheaterkartenbureauS — 6.

Guinpendorfer Straße 21.
Peretz Lazar — Stoff - und Kleiderhandel — 3 . Landstraßer Haupt-

straße 65.
Piringer Marie — Verschleiß van Lebensmitteln , Viltualien , heißen

Würstcln und Flaschenbier zur Nachtzeit — 16 . Thaliastraße , Eisenbahn¬
parzelle 3191 , Hütte.

Päschl Johann — Musiker — 16 . Kreitnergaffe 20.
Polak Franziska — Handel mit Wäsche und Wirkwaren rc. — 15.

Herklotzgaffe 31.
predl TobiaS — Drechsler — 16 . Koppstraße 162.
Nabel Anna — Wanderhandel — 16 . Richard Wagner -Platz 4.
Ring Jakob — Fleischhauer — 16 . Brunnengaffe , Markt 283.
Rodin Erna - - Handel mit Lederwaren und Reiserequifilen — 2 . Land¬

straßer Hauptstraße 2t.
Rzehak Wilhelm — Kleinfuhrwerk — 16 . Kirchstetterngaffe 80.
Spazier Franz — Kleinfuhrwerk — 16 . Fröbelgaff » 84.
Steinbiick Josef — Baumeistergewerbe — 18 . Währingcr Gürtel 71.
Süßler Samuel rekte Jungermann — Handel mit Wäsche und Man-

fakturwaren — 15 . Gablenzgaffe 21.

Shriste L Bapouch , offene Handelsgesellschaft — Klaviermacher — 7.
Bandgaffe 33.

Szeparowicz Edmund — Gemischtwarenhandcl im großen — 15.
Mariahilfer Straß « 173.

Tennenbaum Abraham — Gemischtwarenverschleiß im großen — 2.
Darwingaffe 17.

Thurner Justine — Lebensmittel und Konsumwarenhandel — 16 . Wur-
litzergaffe 19.

Urbach Max — Wäschewarenerzeugung — 15 . Plunkergaffe 14.
Urban JuliuS — Schuhmacher — I . Seilerstätte 10.
Varga Theresia — Handel mit Wäsche und Wirkwaren rc . — 15.

Markgraf Rüdiger -Straße 3.
Wäldco Eduard — Handel mit Holz - und Metallwaren — 16 . Hasner¬

straße 161.
Weidner Katharina — Gastwirtsgewerbe — 1. Laurenzerberg 1.
Weigel Josef — Schlaffer — 15 . Pilgeringafse 8.
Weil Wilhelm , Alleininhaber der Firma Wilhelm Weil — Gemifcht-

warenhandel im großen — 6 . Stiegengaffe 4.
Weinberger Helene — Erzeugung von Strick - und Wirkwaren — 15.

Mariahilfer Gürtel 1.
Weisgrai » Regine — Fischhandel — 16 . Gaullachergaffe , Markt.
Weiß Ewald — Handel mit Pelz - und Modewaren — 2 . Obere Donau¬

straße 74.
Worac Anna — Marktviktualienhandel — 16 . Appenggasse , Markt,

Stand 311.
Würfel Friedrich — Lederstanzerei — 18 . Äavllachrrgasie 9.

18 . August 1SSS.
Augustin Johann — Drechler — 17 . Rosensteingaffe 22.
Beindler Anton — Vergolder — 7 . Nmbaiigasse 45.
Benjamin Serene — Herstellung von Laubsäge - und Schnitzarbeiten rc . —

7 . Neustiftgaffe 16.
Böhm Olga — Handel mit Haaren — 7. Mechitaristengaffe 3.
Böhm Otto — Handel mit Tuch - und Schafwollwaren rc . — 7 . Burg¬

gaffe 8.
Bomberger Therese , Inhaberin der Firma G . Bomberger — Handels¬

agentur und Handel mit Damenhüten und Modistcnzugehö . artikeln —
7 . Mariahilfer Straße 56.

Braun Alois — Tischler — 7 . Lindengaffe 52.
Dolezal Sophie — Handel mit Textilwaren und Bekleidungsgegenständen

— 7 . Neustiftgaffe 51.
Engelmann Georg , Inhaber der Firma Georg Engelmann — Handel

mit Schuhen und Schuhzugehör — 7 . Mariahilfer Straße 82.
Federer Tornel — Handel mit Pferdedecken und Kotzen »c. — 7. Kaiser¬

straße 62.
Fenickel Siegmund — Handelsagentur — 7. Zieglergaffe 44.
Figl Luise — Wäschewarenerzeugung — 7. Kandlgaffe 3.
Filla Thomas — Kleidermacher — 7. Myrthengasse 6.
Friedenbach Abraham David — Handel mit Kappen — 7 . Zieglergaffe 2.
Friedcnthal Leopold — Handel mit Uhren , Gold - und Silberwaren im

großen — 7. Kaiserstraße 51.
Friedmann Margit — Wäschcwarenerzeugung und Handel mit Pfaidler-

artikeln — 7 . Schottenselgaffe 60 . , ^
Greiner Leo — Handel mit Briefmarken für Sammlerzwecke — 7 . West,

bahnstraße 27 . .
Haber Sigismund — Bücher - und Bilanzrcvision — 7. Kaiserstraße 63-
Handler Josefa — Handel mit Beleuchtungsartikeln und Elektromaterialien

— 7 . Kaiserstraße 37.
Hauser Karl — Handel mit Spiel - und Galanteriewaren — 7 . Halb-

gaffe 18.
Höllen Friedrich Karl , Inhaber der Firma Höllen L Heitmann —

Handelsagentur und Eigsnhandel mit Textilwaren — 7 . Schottcnfeldgaffe 12.
Huber Josef — Handel im kleinen mit Lebens - und Genußmitteln

beschränkt — 7. Schottenfeldgaffe 81.
Jäger Joscfine — Spielwarenerzeugung — 7. Mariahilfer Straße 88 a.
Jank Rudolf — Etuierzeugung — 7 . Zieglergaffe 73.
Jedermann Albert — Handel mit Blechbiegemaschinen , Blechwaren aller

Art und Bijouteriewaren — 7. Burggaffe 89.
Jellinek Emma — Psaidler - und Stickereigewerbe — 7 . Lind engaffe 55.
Jellinek Julius — Handel mit Glas - und Porzellanwarcn rc. —

7. Siebensterngaffe 46.
Käß Leib — Handel mit Garnen — 7 . W -stbahnstraße 18.
Kaminker David — Handelsagentur und Kommissionshandel mit Textil¬

waren — 7. Kaiserstraß - 96 . > „ . . .
Satz Josef — Handel mit Papier im großen — 7 . Burggaffe 49.
Kendzior Rudolf — Harmonikaerzeugung — 7. H -rmaungaffe 7.
Klarmann Charlotte — Handel mit Wirk - und Str .ckmaren rc . —

7 . Kaiserstraße 60.
Klein Franz — Fleischverschleiß — 7 . Burggaffe , Markthalle.
Kochta Elisabeth — Modisten,ewerbe — 7. ZeismannSbrungaffe 1.
Kohu HanS — Handel mit Textilwaren — 5 . Ramperflorfsergaffe 52.
Lohn Hilda — Gewerbsmäßige Bücher - imd Bilanzreviston — 5 . West-

bahnstraße 58.
Korngut Artur — Handel mit Holz -, GlaS - und Kurzwaren rc . —

7. Lerchenfelder Gürtel 22.
Lande Mendel — Gemischtwarenhandel im großen — 5. Gaffergaff « 18.
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Leimetzer Jakob — Handelsagentur — 5 . Obere AmtSbanSgasse 12.
Nemrth Rosa — Fragnergewerbe — 5 . Johannagafsc 2k.
Pavlis Marie — Handel mit Bade - und Wascheinrichtungsgegenständen

— 5. Storkgasse 15.
P atzer Rudolf — Handel mit Papier und Kurzwaren — 5 . Dicht-

gaffe 49.
Plischka Rudolf — Ein - und Verkauf von Automobilen — 5 . Schön¬

brunner Straße 32.
Schmidtschliiger Leopold — Führung einer Tanzschule — 7. Maria¬

hilfer Straße 8.
Sobotka Ignaz - - Handelsagentur — 5 . Margaretengürtel 98.
Stopacher Hermine — Fragnergcwerbe — 5 . Gaffergaffe 29.
Szentmiklosy Ladislaus , Dr . — Handel mit Textilwaren , Leder und

Metallwaren rc . — 7. Museumstraße 7.
Urban Marie — Handel mit Papier -, Kurz - und Galanteriewaren —

5 . Siebenbrunnengasse 64.
Weitzdvrfer Richard — Branntwciuschank — 17 . Frauengaffe 2.
Wilfinger Josefine — Konditoreiwarenverschleiß — kö . Rachstraße 22.

IS . August ISSS.
Adam Karl — Gastwirt — S. Franzensgafle 16.
Adler Gustav — Gemischtwarenhandel — 5 . Ramperstorffergaffe 59.
Adler Josef — Handelsagentur — 14 . Reichsapfelgasse 15.
Artner Josef — Lebensmittel -, Konsumwaren - und Flaschenbierverschleiß

— 18 . Scheibenbcrgstraßc 17.
Baumöhl Josef Thaim - - Schlaffer — 20 . Heinzelmanngaffe 12.
Beyer August — Handel mit Papier und Papierwaren aller Art —

5 . Schönbrunner Straße 106.
Bloch Fanry — Wäschewarenerzeugung — 7 . Neubaugaffe 26.
Brendl Karl — Tierhandel — 20 . Denisgaffe 3.
Brodeffer Josefine — Erzeugung von Papiersäcken — 20 . Klosterneu¬

burger Straße 64.
Buchheim Josef — Spediteur — 14 . Sechshauser Straße 80.
Bula Marie — Kunstblnmenerzeugung — 7 . Lerchenfelder Straße 71.
Cada Marie — Straßenhandel mit Naturblumen und Obst —

6. Mariahilfer Straße 7.
Daßler Helene — Handel mit Holz und Kohlen — 20 . Hannover¬

gaffe 15.
Dithmar Viktor , Inhaber der Firma Brüder Dithmar — Fabriks¬

mäßiger Betrieb dcS Färbereigewerbes — 7 . Schottenfeldgasse 94.
Engel Siegmund — Handelsagentur — 14 . Denglcrgaffe 2.
Görög Heinrich — Handel mit gebrauchten Briefmarken — 5. Anzen-

grub -rgaffc 9
Goldenhirsch v. Rottenberg Theodor — Handel mit Konfektions -, Wirk -,

Wäschewaren und Stoffen — 20 Heinzelmanngaffe 18.
Greffenbauer Therese — Ein - und Verkauf von Altmetall , Alteisen,

Altmaterial , Felle ^und Rauhwarcn — 5 . Krangaffe 18.
Gröschler Sami — Handel mit Bijouterie - und Silberwaren —

20 . Klosterneuburger Straße 35.
Grundier L Wodopia , offene Handelsgesellschaft — Handel mit technischen

und sonstigen Jndustrieartikeln — 6 . Linke Wicnzeile 42.
Haace ' s Oskar Nachfolger , offene Handelsgesellschaft — Zwirnerei und

Spulerei - 19 . Muthgasse 40.
Halbrecht Max — Handelsagentur — 20 . Heinzelmanngaffe 6.
Heiß Karl — Kaffeesieder — 5 . Schönbrunner Straße 98.
Hochrinner Leopold — Lebensmittelverschleiß — 5 . Jahngaffe 33.
Hoffmann Wilbclmine — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß

— 20 . Nordwestbahnstraße 73.
Janku Joel — Handel mit Lebensmitteln , beschränkt — 20 . Heinzel-

manngaffc 5.
Jellinck L Katz — Handel mit Parfümerien , Wasch - und HauSwirt-

schaftsartikeln und Chemikalien - 20 . Brigittaplatz 18.
Käufer L Komp ., — Handel mit Textilwaren — 20 . Traunfelgaffe 3.
Kraft Johann — Ausführung von Gasrohrleitungen , Beleuchtungs¬

einrichtungen und Wasserleitungen — 6. Link- Wienzeile 60.
Kurina Anna — Viktualicnverschlciß — 20 . Rauscherstraße 7.
Leichter Bela — Handelsagentur , Handel mit Textil -, Strick -, Wirk-

und Kurzwaren — 8 . Roter Hof 6.
Mittelmann Markus — Marktfahrer — 20 . Heinzelmanngaffe 22.
Neuhaus L Derflinger — Mechaniker — 3 . Radetzlystraße 22.
Odelga Stephanie — Damenkleidermachergewerbe — 3 . SchlachthauS-

gaffe 41.
PaleLek St -Phanie — Pfaidlergewerbe — 5 . Hartmanngaffe 15.
Patzig Alois Konrad — Tapezierer — 20 . Bäucrlegaffe 26.
Peska Franz — Kleidermacher — 20 . GerharduSgaffe S.
Pfauser Ferdinand — Gemischtwarenhandel — 5 . Stolberggaffe 10.
Pfeiffer Marie — Mechanische Strickerei — 5 . Z -ntagaffe 37.

Podesoa Alexander — Schuhmacher - 6 . Garbergaffe 12.
Polischer Charlotte — Gcmischtwarenhandel — 20 . Klosterneuburger

Straße 28.
Pujmann Josef — Handel mit Lebensmitteln im graßen und kleinen —

19 . H -iligenstiidtcr Straße 118.
Rechcnmacher Franz — Ausführung von Gasrohrleitungen , BcleuchtungS-

einrichtungen und Wasserleitungen — 6 . Webgaffe 31.
Rosenstrauch Ella — Blusen - und Schlasrockerzeugung — 20 . Karl

Meißl -Straße 10 . ° »

Nöd ! Jostann — Drechsler — 5. Gartengaffe 22.
Sautner Karl — Personentransport mit dem Fiakerwagen Nr . 527 —

1. Stephansplatz , Churhausgaffe.
Schlehofer Peter — Herrenkleidermacher — 18 . Kutschkergasse 44.
Schwarz Heinrich — Kurz -, Wirk - und Strickwaren — 20 . Kloster-

Neuburger Straße 33.
Segel Simon — Handel mit Rohfellen und Pelzwaren — 20

Staudingergasse 7.
Senger Karl Martin — Pferdehandrl — 5 . Am Pferdemarkt.
Sicherstem Josef — Kürschner — 14 . Hütteldorfer Straße 98.
Spira Max — Marktfahrer — 14 . Sechshauser Straße 66.
Syka Franz Josef — Holzhandel — 19. Gatterburggaffe 25.
Teichholz Elias — Handel mit Schneiderzugehörartikeln — 20.

Sachsenplatz 2.
Tuffetschläger Therese — Handel mit Wäsche, Textilwaren und Kleidern

— 18 . Edelhofgaffe 6.
Votraubck Anna — Kleinverschleiß von gebrannten geistigen Getränken

— 5 . Reinprechtsdorfer Straße 34.
Weiß Karl — Fahrradhandel — 19 . Beethovengang 4.
Weis Marie — Wäschewarenerzeugung — 5. Einstedlerplatz 14.
Wlk Apollonia — Maschinstrickerei — 5 . Am Hundsturm 3.
Wolf Alexander Rudolf — Handel mit Textil -, Gold - und Silberwaren

— 7 . Als -rstraße 55.
Wotraubek Anna — Gcmischtwarenhandel — 5 . Reinprechtsdorfer

Straße 34.
Zinncr Rudolf — Handelsagentur — 18 . Ladenburggaffe 58.
Zivotsky Josefa — Frauen - und Kinderkleidermschergewerbe — 20 . Ospel-

gaffe 25.

SL. August ISST.
Ambros Marie — Kleidcrmachergewerbe — 9. Tendlergaffe 7.
Baum Franz — Handel mit Wein in Flaschen und Gebinden im großen

— 19 . Boschstraße 2.
Beker ; Adolf — Strickwarenerzengung — 9 . Hahngaffe 31.
Blauenstciner Anna — Handel mit Altpapier — 9. Porzellangaffe 41.
Blauensteiner Anna — Verschleiß von Bier und Wien — 9 . Lustkandl-

gaffe SS.
Blumschein Isidor — Strickwarenerzeugung — 9 . D 'Orsaygasse 7.
Böhm Alfred — Herrenkleidermacher — 9 . Van Switrngaffe 4.
Bohrer Josef — Branntweinschenker — 9 . Berggaffe 29.
Breitfeld Ottokar — Handel mit Werkzeugen rc . — 9. Nußdorser

Straße 5.
Burg Leo — Strick - und Wirkwarenerzeugung — 9 . Liechtenstein¬

straße 92.
Diamant Julius — Handelsagentur — 9 . Schlazergaffe 10.
Ehrenkranz Nechank » — Handel mit HauShaltungSg -genständen rc . —

9 . Althanplatz 2.
Ferstl Franz — Lebensmittel , beschränkt — 9 . Währinger Gürtel 150.
Flelschhanderl Konrad — Gemischtwarenhandel im großen — 9. Lust-

kandlgasse 6.
Frauenberger Rosina — Modistin 9 . Nögergafle 29.
Goldenberg Simon — Handel mit Papier , Papierwarrn rc . — 9. Nnß-

dorfer Straße 77.
Grech L Komp . — Gcmischtwarenhandel im großen — 9 . Spittelauer

Lände 13.
Großmann Ignaz — Handel mit Alteisen und Altmetall — 18 . Staud-

gaff - 72.
Hahn Hermine — Kleidcrmachergewerbe — 18 . Hildebrandgaffe 10.
Hammerschmidt Anton — Stadtlohnfuhrwerksgewerbe — 9 . Nordberg¬

straße 4.
Held Mathilde — Strickwarenerzengung — 19 . Guneschgafse 4.
Hofer Rudolf — Erzeugung von elektrischen Wärmekomprefsen — 9.

Liechtensteinstraße 78.
Kanitz Ernst — Erzeugung kunstgewerblicher Gegenstände — 9. Berg-

gaffe 14.
Klinghofscr Kalman — Handelsagentur — 9. Nußgaffe 1.
Kober Therese — Frcmdenbehcrbergungsgcwerbe — 9 . Althanplatz 29.
Koch Emanuel — Handel mit Textil - und Wirkwaren — 5 . Schön¬

brunner Straße 35.
König L Komp ., Waterprof Compagnie — Erzeugung von Gummi-

Waren aller Art — 5 . Leitgebgaffe 1 b.
Karzer Emma — LcbenSmiitelhandel , beschränkt — 9. Pramergaffe 19.
Kotulan Friedrich — Handel mit Textilwaren — 9 . Fluchtgaffe 9.
L mg Stella — Wäschewarenerzeugung — 9. Hahngaffe 21.
Löw Georg — Bäcker — 9 . Lustkandlgaffe 48.
Lompich Leopold — Lebensmittechandel — 8 . Brünnlbadgaffe 7.
„Muskowit " , Glimmerindustrie Ormai L Komp ., Kommanditgesellschaft

— Vertrieb und Verarbeitung von Rohglimmer , insbesondere auch deren Aus¬
arbeitung ans Kunstisoliermaterial — 9 . Währinger Straße 5.

Ncydl Josefin « — Damenkleidermachergewerbe — 9 . Alserbachstraße 41.
Pawlcta Robert — Handel mit Maschinen , deren Bestandteilen und

einschlägigen Bedarfsartikeln , Riparaturwerkstätte für Gummiwarrn — S.
Bleichergaffc 18.

Pawlik Rudolf — Taschner — 9 . Säulengaffe 21.
Pernetz Irene — Wäschewarenerzeugung — 9 . Berggaffe 20.
PoSpischil Katharina — Modistin — 9. Währinger Gürtel 134.
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Proksch Marie — Straßenstandhandel mit Obst und Gcünwaren , Ver¬
schleiß von Kanditen und Zuckerwaren rc . — 17 . Richthausenstraße , Ecke
Schultheßgaffe.

»Radion ", ElektrizilätSaktiengescllschaft — Fabriksmäßige Erzeugung von
Röntgenröhren und von für das Röntgenverfahren notwendigen Artikeln —
IS . Grinzinger Straße 95.

Raschle Karl — Schuhmacher — 9. Tückenstraße 23.
Rcchnitzer Arm n — Gemischlwarenhandel im großen — 9 . Bleicher¬

gafft Lv.
Rubinsky Ferdinand — Handel mit Fellen , Rauch - und Pelzwaren —

9. Lustkandlgaffe 3.
Säger Hersch — Adjustierung von Bildern mit Glas - und Papier¬

rändern — 9 . Marktgaffe 19.
Sahn Engelbert — Erzeugung und Wiederinstandsetzung von Fahr¬

bereifungen aus Gummi — 9 . Heiligcnstädter Straße 2 . »
Sarrer L Neufeld , offene Handelsgesellschaft — Großhandel mit Eisen¬

waren für fremde und eigene Rechnung — 9 . Türkenstraße 3.
Scharte ! Leopold — Erzeugung chemisch- technischer Produkte und kos¬

metischer Artikeln — 9. Liechtenstcinstraße 86.
Schimana Emil — Erzeugung von Klischees — 9 . Liechtensteinstraße 20.
Schlägl Johann — Klcidermacher — 9 . Gießergaffc 8.
Scholz Marie — Handel mit Friseurbedarfsartikeln — 9. Thurngaffe 19.
Stern Ludwig — Handelsagentur und KommisfioaSwarenhandel — 9.

Eisengüsse 15.
Szobel Margit — Handel mit PnenmatikS — 9. Fechtergaffe 4.
Tibor Robert — Handelsagentur — 9. Altmüttergaffe 5.
Ungerböck Franz — Hühneraugenschneider — 9 . Tendlergaffe II.
Weidener Matthias — Lastfuhrwerksgewrrbe - -- 9 . Sechsjchimmelgaffe 24.
Weingartner Alois — Fragner — 9. Salzergaffe 15.
Weinstabl Heinrich — Bäcker — 9. Schlagergaffe 5.
Weiß Margit — Modistin — 9 . Lustkandlgaffe 10.
Wischeropp Richard , Alleininhaber der Firma E . F . Wischeropp — Handel

mit Schmelztiegeln und technischen Apparaten für Fabriken — 9 . Wasagaffe 7.
Wolfer Julie — Kleidermachergcwerbe — 9 . Liechtensteinstraße 41.
Zingg Charles — Gemischtwarenhandel im großen — 9 . Wagnergaffe 10.

S2 . August LS22.
Bschenbrunner Ferdinand — Biktualienhandel — 20 . Klosterneuburger

Straße 67.
Babiarczvk Marie — Fragnergewerbe — 14 . Meiselstraße 9.
BecSar Elisabeth — KteinfuhrwerkSgewerbe — 20 . Salzachstraße 26.
Benowitsch Stephan — Wäscheputzerei — 20 . Dammstraße 8.
Bernstein L Komp . — Handel mit fertigen neuen Kleidern — 20.

Klosterneuburger Straße 14.
Brudasch Salomon — Handel mit Altmetallen — 20 . Sachsenplatz 3.
Ceraniö Daniel — Marktviktualienhandel — 20 . Hannovcrgaffe , Markt¬

platz.
CzaczkeS Julius — Handel mit Felleit und Haaren — 20 . Kaschlgaffe 6.
Feuer Josef — Handel mit Nauhwaren und Fellen — 20 . W -Hly-

straße 70.
Finger Emil Fritz — Gemischtwarenhandcl — 14 . Hütteldorfer

Straße bl.
Fuchs Wilhelm — Handel mit Stoffen , Manufaktur -, Tertil -, Wirk-

und Pelzwaren — 20 . Kluckygaffe 3.
Griffel Jakob — Handel mit Textilwaren , Schneiderzugehör , Wäsche

und Wirkwaren — 20 . Jägerstraße 22.
Grüß Bernhard — Handel mit Leder und Schuhmacherzugehör — 20.

Treuftraße 20.
Halbrohr Gcza — Handel mit Stoffen , Manufaktur - , Textil -, Wirk-

und Pelzwaren — 20 . Kluckygaffe 3.
Hofmann B -ronila — Handel mit Gold - und Silberwaren rc. — 14.

Ullmannstraße 59 a.
Keppl Hermine — Handel mit Brennmaterialien — 14 . Nobilegaffe 28.
Klein Heinrich — Handel mit Schuh - und Lederwaren und einschlägigen

Artikeln — 14 . Mariahilfer Straße 207.
Klingrr Karl — LebenSmittelhandel — 20 . Burghardtgaffe 10.
Kuöpfelmacher Viktor — LebenSmittelhandel , beschränkt — 14 . Beck¬

manngaffe 62.
Kokor Alfred — Schuhmacher — 20 . Salzachstraße 46.
Kollmann Michael — Handel mit Lebensmitteln , Waschartikeln und

Flaschenbierverschleiß — 20 . Hirschvogclgaffe 1 " .
Kürschner Eugen — Handel mit Texril -, Galanterie -, Kurz -, Wirk -,

Wäsche -, Schuh - und Nadlerwaren — 20 . Kaschlgaffe I.
Kurz L., offene Handelsgesellschaft — Faßhandel — 19 . Grinzinger

Straße 87.
Lutz Franz — Ziseleur — 14 . Beckmanngaffe 76.
Malus Ignaz — Schuhmacher — 20 . Rauscherstraße 7.
Mayer A . M ., offene Handelsgesellschaft — Kommiffions - und Ge¬

mischtwarenhandel im großen — 14 . Sturzgaffe 51.
Mersel Etcl — Handel mit Strick - und Wirkwaren — 20 . Kloster¬

neuburger Straße 63.
Novak Josef — Kürschner — 14 . Märzstraße 40.
Pitlik Olga , Alleininhaber der Prot . Firma Olga Pitlik — Dampfwasch¬

anstalt — 14 . F -nzlgaffe 8/10.
Preschel MoseS — Handel mit Tertil - und Partiewarcn — 20 . Staudinger¬

affe 14.

Prisching Michael — Marktviktualienhandel — 20 . Hannovermarkt.
Niederer Marie — Rindfleischverschleiß — 14 . Schwendergaffe , Markt.
Riemer Leibisch (Leon) — Handel mit Textil - und Wäschewaren und

Schneiderzugehör — 20 . Treustraße 3.
Schäfer Gustav — Handel mit Kerzen , Seifen und Parfümeriewaren —

14 . Schwendergaffe 29.
Scharf MoseS — Handel mit neuen Tuch - und Textilwaren — 14.

Benjamin Gchellinger -Gaffr 20.
Schleider Isaak — Handel mit Textilwaren — 20 . Othmargaffe 40.
Schneider Johann — Tischler — 14 . Schwendergaffe 9.
Schneier Isaak — Handel mit Textilwaren und Schneiderzugebör —

20 . Klosterneuburger Straße 100.
Schneck Josef — Kleider -, Schoß - und Schwarzfärberei — 20 . Raffael¬

gaffe 32.
Schönhoser Anna — LebenSmittelhandel und Flaschenbierverschleiß —

20 . Hellwagstraße , Ecke Pasetti - und Durchlaufstraße.
Schwarzkredl Johann — Handelsagentur — 20 . Lehstraße 134.
öersner (Scherfner ) Josef — Gemischtwarcn - und Flaschcnbierverschleiß

— 14 . Märzstraßr 79.
Slowik Albert — Weber — 14 . Johnstraße 13.
Sommer Moses — Handel mit Textilwaren — 20 . Wallensteinstraße 7.
Stark Klementine — Land - und Fuhrwerksgewcrbe — 14 . John¬

straße 29.
Sternklar Jsachcr Wolf — Handelsagentur — 20 . Klosterneuburger

Straße 66.
Tischler Anna — Straßenhandel mit Eiern , Geflügel , Butter , Obst und

Gemüse — 20 . Klosterneuburger Straße 55 , Platz 2.
Urbancik Antonie — Elektrische Wäscherolle — 20 . Traisengaffe 18.
Uscher Leibe! — Marktfahrer — 20 . Heinzelmanngaffe 20 . -
VanouS Elisabeth — Handel mit Holzwaren und emailliertem Blech¬

geschirr — 20 . Klosterneuburger Straße 28.
Weledniger OfiaS false Nagler — Handel mit Tüchern und Leincnwaren

— 20 . Jägerstraße 22.
Winter Jakob — Handel mit Stoffen , Wäsche uud Textilwaren — 14.

Toßgaffe 2 a.
Zeiner Franz — Zuckerbäcker — 14 . Schwendergaffe 33.

2L . August 1S22.
Asenbaum Karoline — Handel mit Wäsche - , Wirk - und KonfektionS-

waren , Schuh - und Pelzwaren — 15 . Markgraf Rüdiger -Straße 26.
Bauer H ., offene Handelsgesellschaft — Handel mit Strümpfen —

l.  Fleischmarkt 10.
»Benzins " , Handelsgesellschaft für Benzin , Rohölprodukte und Chemikalien

m . b. H. — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Wipplingerstraße 24.
Brandes Osias — Handel mit Textilwaren und Schneiderzugehör —

16 . Grundsteingaffe S4.
Cbytraöek Antonia — Fragnergewerbe — 16 . Herbstkraße 42.
Csaki Marie — Pfaidlergewerbe — 15 . Rosinagafle 7.
Dembowsli Adolf — Handel mit Schneiderzugehör und Tuchreste —

15 . Nofinagasse 9.
Dvoraöek Karoline — Marktviktualienhandel — 16 . Brunnengaffe,

Stand 286.
Eichner Jenny — Handel mit Lebens - und Genußmitteln — 15 . Grau-

gaffe I.
Einziger Hermann — Holz - und Kohlenhandel — 16 . Ottakringer

Straße 29.
Fein OSkar — Handelsagentur — I . Lugeck 2.
Fichmann Leiser (false Leon) — Handelsagentur — I . Bäckerstraße 3.
Föderl Karl — Kaffeesieder — 17 . Beronikagaffe 28.
Gast Rudolf — Knnststicker — 15 . Zwölfergaffe 6.
Haselbacher Karl — Buchsachvcrständiger — 16 . Wattgaffe 59.
Hauske Klara — Marktviktualienhandel — 1. Stadionhalle.
Hosmann Veronika — Handel mit Kurz -, Galanterie - und Spiel-

Waren rc . — 14 . Ullmannstraße 59 a.
Hollik Karl — Handel mit Schuhen und Ledcrwaren — 15 . Viktoria-

gaffe 3.
Horejschi Alfred — LeberSmittel - , Konsumwaren - und Flaschenbier-

Verschleiß, beschränkt — 16 . Degengaffe 51.
Klein Leopold , Alleininhaber der Firma Leopold Klein — Handels¬

agentur — 1. Kvhlmeffergaffe 3.
Köhler Franz — Klcidermacher — 17 . Ottakringer Straße 14.
Kohn Leopold — Handel mit Originalgemälden — 1. Schottenring 12.
Kovarik Rudolf — Maurermeister — 17 . Geblergaffe 60.
Kkchlik Rudolf — Kürschner — IS . Degcngaffe 29.
Löwy L Raab , offene Handelsgesellschaft — Fabriksmäßige Erzeugung

von Galanterie und Lcderwaren rc . — 5 . Blechturmgaffe 1.
Ludovika Juka — Marktviktualienhandel — 14 . Meiselstraße , Markt.
Meidl Engelbert — Erzeugung von Lampenschirmen aus Stoff und

Seide — 19 . Döblinger Hauptstraße 55.
Mendel Eugen Ing ., offene Handelsgesellschaft — Warenhandel im

großen — 1 . Gonzagagaffe 8.
„Mina " , Naphthagcsellschaft m . b. H . — Handel mit Erdöl wie auch

mit allen in die Grdölindustrie . einschlägigen Roh - und Hilfsstoffcn — 1. Doro-
thcergasse 7.

Morawetz Ernestine — Handel mit LandcSprodukte » , Gemüse ^ Obst und
Geflügel — 15 . Goldschlagstraße 10.
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Netscher Hermine — Marktviktualienhandel— 15. Palmgaffe, Markt.
Neugebauer Ferdinand — Straßenhandel mit Obst und Gemüse re. —

17. Jörgrrstraße, beim Bade.
Neumann Karl — Handel mit neuen Textil- und Schaswollwarenim

großen und kleinen— 14. Benedikt Schellinger-Gaffe 17.
Oppenheim Siegfried, offene Handelsgesellschaft— Erzeugung giftfreier

kosmetischer Parfümerien — 1. Babenbergerstraße 1.
Pilhart JaroSla » — Friseur- und Raseurgewerbe — 1. Kärntner-

stcaße 44.
PodeSoa Alexander— Schuhmacher— 6. Garbergaffe 12.
Nosenthal Arnold, offene Handelsgesellschaft— Handel mit Textilwaren—

1. SalzgrieS 11.
Roch Jakob — Handelsagentur — 14. Graumanngaffe85.
Schiller Aurelia — Fragnergewerbe— 15. Mareschplatz 2.
SchneiderM. L Komp. — Handel mit Mode, Textil- und Wirkwaren—

5. Schönbrunner Straße 46.
^ejnola Anton — Tischler— 14. Dicfcnbachgasfe 50.
Singer Mizzi L Komp., Kleidersalon„Erika' — Frauen- und Kinder-

kleidermacherg'ewerbe — 1. Bäckerstraße 7.
S,rnyanSkF Karl — Schlosser— 6. Stumpergaffe 22.
Tauber Leopold — Lebensmittel-, Konsumwaren- und Flaschenbier-

Verschleiß, beschränkt— 17. Frauenfeldcrstraße 10.
Tomast Richard — Gemischtwarenhandel im großen — l . Gonzaga¬

gaffe 12.
„Transalpin»", Gesellschaft für Warenhandelm. b. H. — Gemischtwaren-

handel im großen — I. Renngaffe 14.
Travnieek Marie — Warenhandel— 19. Heiligenstädter Straße 81.
TuranSky Matthias — Schuhmacher— 6. Laimgrubcngaff« 16.
Valentan Rudolf — Marktfahrer — 14. Grimmgaffe 7.
Bejvar Anna — Lebensmittel-, Konsumwaren und Flaschenbierverschleiß—

18. Schopenhauerstcaße 64.
Walloner Ludwig— Fleischhauer— 16. Weyprcchtgafse 7.
Wieland, Gesellichaft für technische Arbeiten m. b. H. — Fabriksmäßige

Erzeugung von Maschinen rc. — 15. Kranzgaffe 7.
WienersdorfcrAsphalt-, Dachpappen und TeerproduktenfabrikRichard

Felsmger, Ges. m. b. H. — FabrikSmäßige Erzeugung von Asphalt und
Dachpappe rc. — 1. Helserstorferstraße 4.

Witline Alois — Straßenhandel mit Obst, Blumen und Gemüse —
14. Schmelzbrucke, Kat.-Parz. 648/2.

Wohlmuth Arnold — Handel mit Juwelen — 15. Mariahilfer
Straße 178.

Wurz Josefa — Knopfhandel— 16. Neulerchenfelder Straße 2.
Wurzmann Anna — Uebernahme von Wäsche und Kleidern zum

Waschen, Putzen und Appretieren— 1. Rotenturmstcaßc 27.
Zimmermann Karl — Gold- und Silberwarenerzeugung— 14. Hüttel-dorfer Straße 51.
Zollschein Siegmund, M. Weis L Komp., vereinigte Luxusschuhfabrik—

Fabriksmäßige Schuhwarenerzeugung— 15. Kriemhildplatz 1.
Zollschan Siegmund — Handel mit Leder— 15. Maltisplatz 5.
ZwickT. Franz, offene Handelsgesellschaft— Erzeugung von Oelfarben —

1. Himmelpfortgasse 9.

24 . August 1»22.
Angerer Frieda, Inhaberin der Firma Rudolf Kripel — Kommissions¬

handel mit Zucker im großen — 1. Elisabethstraße 6.
Bibl Anton — Straßenhandel' mit Obst, Blumen, Gemüse und Geflügel

— 1. Ferdinandsbrücke.
Brandstätter, Bratmann L Komp., Schuhwarenhaus, offene Handels¬

gesellschaft— Handel mit Schuhen und Schuhzugchör— 3. Seidlgaffe 14.
Bruziel Michael — Straßenhandel mit Obst, Blumen, Gemüse und

Geflügel— 1. Seilergaffe 7/9.
Diwisch Franz — Bergolder — 16. Gaullachergaffe 11.
Dvokak AloiS — PerlmulterdrechSlcr— 16. HaSnerfiraße 60.
Dworschak Oskar — Handel mit elektrotechnischen Artikeln — 6. Web¬

gaffe 6.
Dr . Fuchs Ernst L Komp., Elektrobauges. m. b. H. — Schlaffer —

16. Thaliastraße 128.
Fabian Josef — Bauunternehmer — 12. Rautenstrauchgaffe 1a.
Feder Hermann — Warenhandel, beschränkt — 19. Gymnasium¬

straße 60».
Flieger Katharina — Straßenhandel mit Obst und Naturblumen —

I . Ecke Schottenring.
Gartcnberg Emanuel, Alleininhaber der Firma Emanuel Gartenberg —

Wäschewarenerzeugung— 1. Dominikancrbastei 10.
Gödel Karl — Schlaffer — 16. Friedrich Kaiser-Gaffe 73.
Gritzner Mari« — Handel mit Kurz- und Papierwaren, Trafik

— 17. Heiligenstädter Straße 49.
Groschops Marie — Handel mit Blumen, Obst- und Grünwaren —

1. Stcphanrplatz 9.
Jsacher David Wolf Gottfried — Handelsagentur — 3. Apostel¬

gaffe 13.
Janota Johann — Handel mit Lebensmitteln und Flaschenbierverschleiß— 3. Schimmelgaffe 17.
Jirowetz Aloisia — Straßenhandel mit Biktualien und Blumen —1. Neuer Markt.
Jung Josef — Wirt — 17. Hernalser Hauptstraße 194.

Kaltenberger Karl — Holzhandel im großen — 16. Wilhelminen-
straße 99.

Kohout Apollonia — Straßenhandel mit Biktualien — 3. vor der
Großmarkthalle, Fleischhalle, Stand 11.

Krasa Josef — Wanderhandel — 3. Apostelgaffe 19.
Kratochwil Apollonia — Straßenhandel mit Obst, Blumen unp Gemüse— 1. Bauernmarkt 3.
KunstgewerbehausBaumgarten, Geŝ m. b. H. — Kunstgewerbliche

Kurse — 13. Wattmanngaffe6.
Macho Magdalena — Straßenhandel mit Obst, Blumen und Gemüse

— I. Graben, Ecke HabSburgergaffe.
Max Artur — Handel mit Sportartikeln — 3. Landstraßer Haupt¬

straße 71.
N-ukam Pauline — Fragnergewerbe— 3. Baumgaffe 5.
Neumann Erwin — Handelsagentur — 3. Arcnbergring20.
Palalka Franz — Fragnerei — 3. Haidingergaffe 23.
Petrovik Alexander— Handelsagentur — 19. Schegargaffe 5.
Ratz Matthias — Lilör« und Spirituosenerzeugungauf kaltem Wege—

3. Landstraßer Hauptstraße 13.
Rauseber Hans — Kleinfuhrwerksgewerbe— 19. Obkirchergaffe 34.
Riemer L Honig — Großhandel mit Leben- Mitteln — 1. Franz

Josefz-Kai 15.
Rokyta Peter — Bäcker— 16. Abelegaffe 9.
Rychtak Eduard — Kleidermacher— 18. Koppstraße 59.
Schamötz Franz L Komp. — Handel mit Brennholz — 19. Heiligen-

städtec Straße 195.
Schleppni». Alfred — Handelsagentur — 16. Neulerchenfelder

Straße 25.
Schloßnagel Friedrich — Büchsenschäfteerzeugung— 16. Koppstraße 22.
Schneider Ludwig — Erzeugung von Likören ans kaltem Wege —

3. Kleingaffe 20.
Seemann Abraham — Handel mit neuen Kleidern — 16. HaSner-

straße 63.
SicbenscheinL., Alleininhaber Viktor Siebenschein — Erzeugung von

Spirituosen r.nd Likören rc. — 3. Fasangaffe 38.
Singer Gisela — Wirkwarenerzengung— 3. Fasangaffe 12.
Sonntag AloiS — Musiker— 3. Erdberger Lände 10.
«pazier Franz — Handel mit Alteisen, Altmetallen, Hadern und GlaS

— 16. HaSnerfiraße 85.
Stachowitz Hedwig— Straßenhandel mit Obst, Blumen, Gemüse und

Geflügel— 3. Landstraßer Hauptstraße, Großmarkthalle.
Stark Marie — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß—

3. RasumofSkygaffe 20.
Swoboda Marie — Marktviktualienhandel— 3. Radetzkyplatz.
Theurer Gustav — Herstellung von Paragummimänteln — 16. Watt¬

gaffe S.
Thyrsinger Leonhard — Gemischtwarenhandel— 3. Erdbergstraß« 78.
Warta Raimund — Optiker — 18. Währinger Straße 115.
Werner Martha — Frauen- und Kinderkleidermachergewerbe—

1. Fleischmarkt 26.
Wiener Fleischbänkeges. m. b. H. — Fabrik- mäßiger Betrieb deS Fleisch-

hauergewerbeS— 3. St . Marx, Schlachthof.

2L. August LSS2.
Ardelt Alois, Inhaber der Firma A. Arbeit— Handel mit Lebens- und

Futtermitteln — 7. Burgaaffe 79.
BrLwat Marie — Damenkleidermachergewerbe— 3. Rennweg 51.
Berninger AloiS, Ingenieur — Elektrotechniker— 5. SchönbrunnerStraße 56.
Broker David — Holzhandel im großen und kleinen — 18. Kreuz-gaff- 29.
Deutsch Anna — Handel mit Kleidern, Wäsche und Textilwaren — 7.

Kaiserstraße 101.
Englert Karl — Fleischverschleiß— 7. Neustiftgaffe 48.
Feuerstein Julius Emanuel — Großhandel mit Mineralölen rc. — 17.

Hernalser Hauptstraße 79 ».
Fuchs Hugo, Ingenieur — Handelsagentur— 19. Thimanistraße 21.
Gerber Arnold — Gemischlwarenhandel und Flaschenbierverschleiß—14. Ullmannstraße 45.
Grund Friedrich— Mechaniker— 6. Liniengaffe 47.
Hamber̂ er Josef — Gemischtwarenhandel— 14. Märzstraße 73.
Havranek Rudolf — Schuhoberteilerzeugung— 14. Braunhirschen¬gaffe 10.
Herz Rosalie — Mechanische Strickerei — 5. Arbeitergaffe 48.
Jung Rodert — Musiker— 17 LvmeniuSgaffe 8.
Kapla Anna — Lebensmittel-, Konsumwaren- und Flaschenbierverschleiß,

beschränkt— 17. Hernalser Hauptstraße 73.
Kindl Hermine L Sohn — Rundstäbeerzeugung— 14. Mittermaver-

gasse 28.
Klär August L Söhne — FabrikSmäßiger Betrieb der Eisengießerei—15. Holochergafle 22.
Kluger Franz —

straße 200. Holz- und Kohlenhandel— 17. Hernalser Haupt-
Knopf Simon, offene Handelsgesellschaft— Handel mit Schuhwaren undStrümpfen — 14. Mariahilfer Straße 184.
Kovaö Karl — Gemischtwarenhandel im großen — 8. Schützrngaffe 28.
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Kraupa Ernst — Handel mit Obst — 5. Krongaffe 18.
Libisch Willibald— Schlosser— 16. Bbelegaffe 20.
Mangold Stephan, Alleininhaber der Firma Ferdinand Mangold —

Handel mit Textilwaren im großen — I . Eßlinggaffe 8.
Mitterekchner Georg — Lebensmittel-, Konsumwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— 17. Hernalser Hauptstraße 188.
Nebel Rudolf — Ban agenmacher— 3. Hintzerstraße 2.
Obrtlik Franz — Tischler— 14. Holochergasse26.
Prax Marie — Wanderhandel— 14. Märzstraße 104.
ReffelSbergerJohanna — Markiviktualienhandel— 17. Weidmann-

gasse 32.
Neitbcrger Daniel — Gemischtwaren« und Flaschenbierverschleiß— 14.

Holochergasse15.
Rotter Franz — Schuhmacher— 18. Hans Sachs-Gasse 29.Sadilek Franziska — Stroßenhandel mit Naturblumen — 7. Maria¬hilfer Straße , Ecke Zollergosse.
Sasa!- Josef — Tapezierer — 12. Neindorfgasse 12.
Scdlaöek Marie — Kleidermachergewerbe— 18. Hildebrandgaffe 7.
Seidel Marie — Kanditen- und Zuckerbäckerwarenverschleiß— 17.Hernalser Gürtel 39.
Steiße! David — Handel mit Antiquitäten — 18. Martinstraße 4.
Streit Jakob — Handel mit Strumpf-, Wirk- und Manufakturwaren— 3. Custozzagasse6.
Tvfsoli Johann — Handelsagentur — 18. Schumanngasse 75.
Tuma Aloisia— Siraßenhandel mit Obst, Blumen und Gemüse— 7.Neubaugürtel, Luegerobclisk.
Tuma Aloisia zun. — Straßenhandel mit Obst, Blumen und Gmüse— 7. Neubaugürtel, LuegerobeliSk.
Tutein Elisabeth — Kleinfuhrwerksgewerbe— 18. Neustift um Walde,Strehlgaffe 12.
Wagner Franz — Kleidermacher— 19. Heiligcnstädter Straße 78.
Wirth August — Straßenhandel mit Obst und Gemüse — 1. Burg¬ring (Bcllaria, beim VolkSgarteneingaug).
Wöber Anna — Verschleiß von Innereien und Knochen— 14. SechS-hauscr Straße 83.
Wrbka Laurenz — Gemischtwaren- und Flaschenbierverschleiß— 18.Währinger Straße 113.
Zag cek Anna — Kleinhandel mit Lebensmitteln, beschränkt— 1.Johaanesgasse 3.
Zakvstelsky Karl L Sohn, offene Handelsgesellschaft— Ledergalanterie-

warrncrzeugung— 6. Kasernengasse 25.
Zurck Eugen — Buch- und Bilanzrevision— I . Babenbergerflraße 1.

SS. August isrs.
Bachmanil Edmund — Personentransport mit dem Fiakerwagen Nr. 79— 9. Türkenstraße.
Bachmann Edmund — Personentransport mit dem EinspännerwagenNr. 736 — 7. Neustiftgaffe, Lerchenselder Straße.
Bauer Albert, Dr. — Handel mit Textilwaren — 8. Landstraßer Haupt¬straße 7.
Boder Alexander(Boda) — Handelsagentur— 1. Stoß im Himmel 3.Braun Walter L Komp. — Gemischtwarenhandel im großen— 3. Roten-turmstraße 14.
Bruna .Matthias — Personentransportmit dem Einspännerwagen Nr. 793— 4. Kettenbrückengasse24.
Feil WilhelmL Komp., offene Handelsgesellschaft— Kurzwarenhandel—1. Judcnplatz S.
Freunde! L Komp., Allcininhabcr Hermann(Hersch) Freunde! — Fabriks¬

mäßige Erzeugung von Kuverts und Papierwaren — 5. Margaretenstraße 118.
GeggenhoferL Wrbka, offene Handelsgesellschaft— Gemischtwarenhandelmit Flaschenbier— 18. Karl Beck-Gasse 9.
Geidl Rudolf — Personentransportmit dem Einspännerwagen Nr. 802— 9. Widerhvsergassc 1.
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Goda Anna — Modistengewerbe— 1. Köllnerbofgaffe I.
Goldßein, Feith L Komp., Ledergalantericwarcngesellschaftm. b. H. —

Handel mit Ledergalanteriewaren— 19. Heiligenstädter Straße 9.
Grünhut H. L Komp., G. m. b. H. — Handel mit Textilwaren —I . Werdertorgasse 4.
Hejmala Magdalena — Personentransport mit dem EinspännerwagenNr. 1497 — I . Salztorgasse 6.
Hopf Karl — Handelsagentur — 1. Siugnstraße 23.
Horna Leopoldine— Personentransport mit dem Fiakerwagen Nr. 739— 8. AuerSPergstraße.
Hhnek Johann — Vranntweinschenker— 16. Thaliastraße 93.
Kampf Isidor — Erzeugung und Vertrieb von Parfümeriewaren —3. Seidlgaffe 26.
Kapusta Johanna — Handel mit Holz, Sohle und Koks— 3. Liffagasse 3.
Kohut Richard— Kommissionshandel mit Damenwäsche— 18. WähringerStraße 94.
Korsunska Regina — Handel mit Klavieren— 3. Stanislausgaffe 2.
Kotanyi Johann — Fruchtsäfteerzeugung— 19. Bbllrothstraß« 4.
Kraft Jojef — Personentransport mit dem Einspännerwagen Nr. 610— 9. Berggasse 21.
Kramer Josef — Handel mit Brennmaterialien—3. KardinalNagk-Platz I.Kugler Fanni — Handel mit Modewaren und Bekleidungsartikeln-1. Hohenstaufengafle 17.
Lenor Emilie — Straßenhandel mit Naturblumen — 1. Kärntnerstraßcvor dem Hause Nr. 51, Ecke Walfischgaffe.
Lippl Franz — Viktualienhandrl lm großen — 18. Schulgaffe 54.
Lustig Josef — Handelsagentur — I. Laurenzerberg 3.
Marine Wenzel— Kleidermacher— 16. Redienbachergaffe 10.
Mazal Josef - Bäcker- 18. Staudgaffe 25.
Mitteleuropäisch« Filmaktiengesellschaft. Mifa" — Handel mit Films undgewerbsmäßige Verleihung solcher— 2. Praterstraße 9.
Neubauer Theresia— Straßenhandel mit Obst, Naturblumen und Grün-waren — 1. Rotenturmstraße vor dem Hause Nr. 13.
Neumann L Rothmüller, Textilaktiengesellschaft— Gemischtwarenhandelim großen — 1. BSrsegaffe 14.
Neuwclt HanS, Alleininhaber der Firma Adolf Nmwclt L Sohn —

Handel mit Herrenmodeartikeln, Psaidlergewerbe— 1. Rotenturmstraße18.
Nußbaum L Komp. — T'xtilwarenhandel— I . Eßlinggaffe 18.Nie Artur — Pferdehandel— 3. Landstraßer Hauptstraße 153.
Rippl Lcopoldine— Marktviktualienhandel— 18. Johann NepomukVogl-Platz.
Safirstein Cilla — Handel mit Kanditen, Zuckerwaren, Fruchtsäften undLikören in verschlossenen Flaschen— 3. Erdbergstraße 158.
Sattler L Rupp — Kolonialwarengroßhandel— 18. Herbeckstraße 45.
SchKgl Therese— Psaidlergewerbe— 3. Waffergafse 21.
Schlestger Adolf — Branntweinschenker— 17. Bergsteiggaffe 34.
Schmid Anton, Hofrat Prof. — Gewerbsmäßiger Betrieb der Neuanlage,Umgestaltung, Revision und Kontrolle von kaufmännischen, gewerblichen und

landwirtschaftlichen Buchführungen und Errichtung, Ueberpräsungen. sowie
Begutachtung kaufmännischer Bilanzen und Organisation kaufmännischer Unter¬nehmungen— 19. Kahlenberger Straße 34.

Schmohl Emil — Fleischselcher— 18. Döblinger Hauptstraße 29.
Seidl Franz L Sohn — Gemischtwarenhandel— 14. Dicfenbachgaffe 49.Sigal Emanuel — Handel mit Schnitt- und Wirkwaren — 3. Land-

straßer Hauptstraße 90.
Stein Max, Dr., Alleininhaber der Firtma Dr. Max Stein — Groß¬handel mit Chemikalien— 1. Bösendorferstraße4.
Slipkovich Rudolf — Personentransport mit dem EinspännerwagenNr. 1510 — 8. Neubaugürtel34.
SlkibrSky Johann, Alleininhaber der Firma Johann SttibrSkh LA. Pkibck— Tischlcrgewerbe— 18. Sempergaffe 19.
„Terrazzo," Ges. m. b. H. — Erzeugung von Waren au» fertigen

Zement rc., Erzeugung und Handel mit Baumaterialien, insbesondere Kunststeinund Steinholz — 19. Sickenberggaffe 7.
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Toth Marie — Damenkleidermachergewerbe — 3 . Haidingergaffe 23.
Beit Karl — Gtraßenhandel mit Obst , Blumen und Gemüse —

1. Seilerpätt « 11 , Ecke Himmelpfortgaffe in der Nische.
Weinfurther Katharina — Fragnergewerbe — 3 . Keinergassr 25.
Winkler Hermann — Wäschewarencrzcugung — 3. Landstraßer Haupt¬

straße 81.
Zukrigel Friedrich — Schlosser — 1. väckerstraße 2.

L8 . August 1SSS.
Agapejeff Wsewoled — Handel mit technischen Artikeln , Metall - und

Stahlwaren , Parfümerie und gebrauchten Briefmarken — 5 . FranzenSgaffe 5.
„Agoleum ", G . m . b . H . — Zubereitung und Verkauf der zur arznei-

liehen Verwendung bestimmten Stoffe und Präparate — 5 . Krongafse 20.
Angelmayer Franz — Handel mit Lebensmitteln , Kurz - und Galanterie¬

waren — 3 . Kardinal Nagl -Platz 6.
Baumgartlinger Josefa — Handel mit Lebensmitteln — 3 . Baum¬

gaffe 41.
BerkeS Sandor — Handelsagentur — 3 . Streichergaffc 4.
Braun Philipp — FabrikSmiißige Färberei und Putzer «! — 17 . Pretschgo«

gaffe 4.
Burg Ephreim , Alleininhaber der Jirma E . Burg — Erzeugung von

Phantasie - und Wollwaren — 1. SalzgrieS 19.
Lihak Veronika — Gtraßenhandel mit Naturblumen — 1. Kärntner-

straße , Ecke Walfischgiffe.
Ecker Joses — Kaff eschenkerkonzession — 5 . Wiedner Hauptstraße 94.
Eisenwarcn - und Emailwarenhandelsgcsellschast m . b. H . - - Gemischt-

warenhondel im großen — 1. Biberstraße 15.
Lntzmann Rudolf — Handelsagentur — 8 . Ungargaffe 5.
Faulhaminrr Wilhelmine — Frauen « und Kindcrkleidermachergewerbe —

5 . Margaretengiirtel 14.
Feintuch Judel — Handel mit Wäsche , Wirk - und Modewaren — l.

Wollzeile 5.
Gewürz Leopold , Alleininhaber der Firma Leopold Gewürz — Erzeugung

von Gummiwebwaren — 1 . Bauernmarkt 20.
Glaser Adolf L Komp . Velimer Schokolade , Kanditen und Kaffee-

surrogatfabrik — Handel mit Schokolade , Kanditen und Kaffeesurrogate —
1. Friedrichstraße 10.

Glück Wilhelm , Alleininhaver der Firma Wilhelm Glück — Speditions¬
gewerbe , Gemischtwarenhandel im großen — I . Salztorgaffe 2.

Grundschober Franz — Lebensmittel - und Flaschenbicrverschleiß — 5.
Margaretenstraßc 102.

Hosccker Johann — Handel mit kunstgewerblichen Artikeln , Metall - und
Bijouteriewaren — 17 . Rosensteingaffe 90.

Jiricek Aloisia — Verschleiß von Kanditen und Zuckerwaren rc . — 3.
Hegergafle 11.

Kloboudek Marie — Handel mit Lebensmitteln , Obst - und Gemüse —
3 . Schimmelgaffe 14.

Kramer Josef — LebenSmittelverfchleiß und Flaschenbierhandel — 5.
Gießaukgaffe 4.

Leidinger Adolf — Gemischtwarenhandel — 3 . Hetzgaffe 15.
Löw Robert , Inhaber der Firma Robert Löw L Theodor Straffer —

Gemischtwareuhandel im großen — 1. Dorotheergaffe 4 .
Luxor «o Karl » — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Pestalozzi¬

gaffe 6.
Maly Friederike — Gemischtwarenhandel — 3 . Erdbergstraße 174.
Moser Josef — Straßenhandel mit Obst , Gemüse , Blumen und Ge¬

flügel — 1 . Ferdinandsbrücke.
Pejsek Peter — Straßenhandel mit Obst , Geflügel , Gemüse und Natur¬

blumen — 16 . Nische des rechten Brückenpfeilers bei der Stadtbahnstation der
Josefstädter Straße.

Pfeffer Amalie — Pfaidlergewerbe — 3 . Erdbergstraße 2.
Prager Eugen — Handel mit Textil -, Strick -, Wirkwaren und Barnen,

owie optischen elektrotechnischen und Metaüwarrn — 3 . Hainburger Straße 56.

Rastiea L Kärösi , Eisen - und MetallwarenerzeugungS - und Handels¬
gesellschaft m . b . H . — Schloffergewerbe — 5 . Hägelmüllergoffe 4.

Rehak Eduard — Straßenhandel mit Obst , Gemüse , Blumen und Ge¬
flügel — I . Blbrechtsbrunncn.

Nippl L Komp . — Wirkwarenerzeugung — 3 . Oetzeltgaffe 10.
Schosser Hedwig — Handel mit Parsümeriewaren und Haushaltungs¬

artikeln — 5 . Embelgaffe 33.
Schafir Franz — Handel mit Uhren , Gold - und Silberwaren — 3.

Landstraßer Hauptstraße 107.
Schmidt Sophie — Handel mit Brennmaterialien — 3 . Parkgaffe 3.
Strcinz Rudolf — Handelsagentur — 5. Reinprechtsdorfcr Straße 5.
Ullrich K Komp ., offene Handelsgesellschaft — Tischlergewerbe — 18.

Klostergaff - 35.
Ventura Wilhelmine — Modistengewerbe — I . Plankcngaffe 7.
Vvcke Kurt , Alleininhaber der Firma Kurt Vocke — Gemischtwarenhandel

im großen — l . Seitenstcttengaffe 5.
Wania Franz — Friseur und Raseur — 5 . MatzlcinSdorfer Platz 1.

»S . August 1SLS
„AlbiS " , Mineraläl , Chemische u . technische Produktenvertriebsgesellschaft

m . b . H . — Handel mit Mineralölen und Mineralprodukten , Fetten und
Oelen , chemischen Produkten und technischen Bedarfsartikeln — 3. Daffinger¬
straße I.

Berger Rosa — Handel mit Seifen , Parfümerien und Loiletteartikeln
— 1. Friedrichstraße 8.

Beza Ernst — Posamentierer — 18 . Hofstattgaffe 8.
Blumaucr Rudolf — Marklfirantie — 12 . Niederhofstraße 22.

^ Rozsan Josef — Handelsagentur — 1. PeterSplatz 9.
Brümich Adolf — Spiclwarcnerzeuzung — 17 . Syringgaffe 18.
Bruck Emil — Gewerbsmäßige Durchführung von Buch - und Bilanz-

revifionen — 1. Bösendorferstraße 11. 4s
Bruck Irma — Gewerbsmäßige Durchführung von Buch - und Bilanz¬

revisionen — 1. Bösendorferstraßr 11.
Ekler Olympia Berta — Kleidermachergewerbe — 18 . Czermakgaffe 3.
Flcischmann David Hermann , Inhaber der Firma D . H . Fleischmann

— Viehhandel und Bichkommiffionshandel — Zcntralviehmarkt St . Marx.
Frankel Paul — Handelsagentur — 3 . Gärtnergasse 1.
Geller Sigmund — KommissionSwriser Handel mit Fellen und Rauh-

waren — 1 . Annagaffe 3 a.
Gemeinnützige Baugesellschaft m . b. H . „ Grundstein " — Zimmcrmeister-

gewerbe — 6 . Schmalzhofgasse 17.
Glimberger Johann L Komp ., G . m . b. H . — Fabriksmäßige Erzeugung

von Maschinen , Maschinenbcstandteilcn und technische» Artikeln aller Art —
12 . Aitmannsdorfer Straße 28.

Göyingcr Leopold — Ziegeldecker — 3. Kölblgaffe 14.
Gschmcidler Karl — Faßbinder — 3 . Arsenalwcg 55 b.
Gurmann Agnes — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 3.

Erdbcrgstraßc 90.
Heuffel Ernst — Anstreicher — 17 . HaSlingergaffe 4.
„Karpalhia ", Holz - und Kohlenhand 'elsgesellschaft m . b. H . — Holz - und

Kohlenhandel — 18 . Ladenburgzaffe 16.
Klein Alice — Uebernahme kunstgewerblicher Arbeiten — 18 . PötzleinS-

dorscr Straße 18.
Lohn Feiwel — Gemischtwarenhandel im großen — 1 . Fleischmarkt 16.
Kunze L. L A, G . m . b . H . — Fabriksmäßige Erzeugung von Metall-

und Lisenwaren — 12 . Pottendvrser Straße 23.
Lagstein Max L Komp ., offene Handelsgesellschaft — Holzhandel im

großen — 18 . Staudgaffe 3.
Laube Rudolf — Marklfirantie — 12 . Sechtergaffe 7.
Lehner Jos fine — WirtSgewerbe — 16 . Dppengaffe 1.
Levison Robert John , Kommanditgesellschaft — Gemischtwarenhandel im

großen — I . Bräunerstraße 2.
Magyar A ., Elektromotoren G . m . b . H . — Mechaniker — 12 . Breiten-

furter Straße 53.

Werlr : ^Viea X ., ^ .rsen »!

LlasedlaenbLu:
>Verkreli8MLsckinsn ktlr ölettall - unä ttolrbeardeitun ^,
Venrinmotore , ttolrrerkieinsrunßsanlLLen , allgemeiner

klasckmenbau
^VefxrvugdLn:

prassr , Lpannverkreuge , öokrivsrlrrenge , Lleüwsrlc-
reugs , ttanävsrlcreugs , ÜlLsekinenver ^reugs

L. Ln <tvtrt «ek » tt11ede Llasedtaerr:
OeepannpHüge , Kultivatoren , Lggen

6ieS «ro1:
^asoinvsnguü , « nkaeke unä lcomplirierte Stacke di»

100 » kg (revickt , ösetallguü

6roS - und 6e »enk »ekm1eäs:

Leluniects - uv6 preLstücke , l^ otor - , L̂ okom « riv - uvcl
^aggoabLU , gsglüln un6 vergütet

k'elameekLnNt:
Kinoautaakme - anä projektioneapparar«

^Lß^stutL »o . Platin - unck lialinlose 6evetira , ^laaeer-
Ieia - (k1aabert -) 6evekre , Rspetierpistolea

LaatiselNerei:
l 'ran »portable Holrkäuser , l 'üren , psaster

Llödel:
l^ öbsl für Lüros , plotels , Pensionen , KrankendLussr,
>Volmnags - r». Oesekätrseinncktungsa , Oartenmöde!

^eöe ^ askiilrrung : Lerienerrsugung

HoIrvLrea:
>Virt »ekakls - unä ttausdaltangsgerate , Lporlgerste,

ttolrwaren kür Llektrotecdnik
VVagaerei:

L̂ eiekte , mittlere anö sckvsrs WirtsckaktSTvagsn,
I êirer >vaLsn (Linkükrvagsn ) , I înrervraeen , Lreirsr-
vagsn , pe ^srnstroik v̂agen , ttanä v̂agen , Lckisbkarren,

Lcliiebrrulien , ^ utokarosssrien

K ii ^LattLsrel : ^ ^ ^

Kokker:
ttanä - , Herren - nn ^ VrmsnkoEer , Lekilkskotker , llangs-
koLer , / ûtokoller , 1 'asckller ^ aren aus Decker unct

LegsllsinvLNLl
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„Manoli", Kunstmöbelfabrik, G. m. b. H. — Erzeugung von Kunst¬
möbeln und Bautischl-rei, sowie aller auf die Innendekoration bezughabendin
Möbelbücke im Fabriksbetricbe— 12. Meidlinger Hauptstraße 7.

Möbelreparaturwerkbätte und Handelsgesellschaftm. b. H. — Tischler¬
gewerbe— 12. Rotenmühlgasse 7.

Nentwich Franz — Schuhob-rteilerzeugung— 12. Wilhelmstraßc 24.
Niedermann Antonie, Alleininhaberinder Firma Joses Niedermann —

Handel mit Fischen und Krebsen— 1. Zentralfischmarkt.
NiklaS R. — Handelsagentur — 1. Börsegaffe 3.
Nowotny Franz — Mechanische Strickerei — 18. Karl Beck-Gaffe 83.

(DaS Weiter« folgt.)

08600080000 88888888888
SoLlrr » Lso ! i1rrsrr , KkLplng"

«LLSvIrtrLSH , k ^ LS ! » L8vLltl »SH , lssvols » 11s
- --- - -- arrLsrs » IVsrlLLSHLsr » all8s1i1irsrr. -

H . 8ar1orius dlselik . , Oesellsckafr m . b . n . ^
IVieil, VIII., LaudonAasso 12. lelepbone 12246, 5289.
O 8 8 8 0 808OOO0OOO8880O8O

" NLsedLüsn - u . LrWAwrki ! KisäsriLgs

VVton, I . So »»., Qstrslüsinurict 2,
kepräselltana üer Vlallie-Weräs,

lietert : Nsnoineter , 7berrnoineter , Ventile,
Kondenswasserableiter , Wasserstandsan¬
zeiger , Wasser - u . Osssrinaturen , WLcbter-
kontrolludren , Lrbeiterlcontrollsppsrske,
viebtungsinaterial , Holme und Kittings etc . «99

SssrtinLst leso I «lv? n »a 33.171, ss .si»
Slsti »NV7« » « I»k« b ^ köt E

Loats Müllers Soim krttr » IUI»
-  WILN , XIII ., 6HHXS ^ .S8L 18 — 22 . - --- -- -
ladrikakion kompletter vesclilage kür Waggon » der Klein - nnä Vollbatinell . »ovje
8cdiüsdesclilägs , ferner vampkk - s»elarmalur - n kür samtlicde lndll - rri - rweige . Weiler»
ldokabgüsss in allen ^tetallgrnimrsn di» rum Stü - kgeviekke von - ooo Kilogramm.

SpsTtatttLtd -Io Loi »v »«l>l»» »-I <»ikor«lsta11o , atntc- » . vtolkrel ^ >SS
Ldreilnng : batsrnen (Kran » Wl .LLtt 1o»sk voll 6o7L ) . Lrreugung voll l -aternen
nndSeleuedtungsgegenstanclen . vlccl , und dlekallvaren kür Kisenbaknell u . Sckillaiirt.

DKI07l .Lk^

s .M » GS

S04

VLSrLSLLIVSISVSL
ALiMr,r :R. « oro » « «s

ULLILIkSLS 8I .I .S0SLrr
. UV» . ikLvsr/ivr

2LM'idai.-velrirLv?8oiMic7!0di-
WIM, I. c^MVL0L33L diir. s

d»L0M7L0L vkM >WS8 rKl.I,vdI0S-
-bOE : -

WIM I., KLMI'.'WMIdIOM . l3.

r N . L M L I.
Wien, I., RatkausstraLs Î r. 2 ^

Tel . 14882 Telsgrsmin -Ldrssse : „lirenks ? ' Tel . 14882

beste (Qualitäten  in allen Oiinensionen,

^Vlvir , IV . , V ŝLIIsIrsnssisss Uli». 4 Z
Tkoloplioi» Hr . 84VSS. 7o1ogi -ai» i»- -1ürosss ! LmoNag

LI8LIWä .« N- und 8LttIbk '88 ^ I7 — W ^ L^ ssd̂ lMI ^ L
— LÖHLLN — OU38W ^ LM — LLLMLI8LN —
X.» S « i »r XVII . ^ - ' » « sir ^ slSsi ' VlslL D1i7 . ISs

„s 1L s sL St " I
Lobten-u.kerAproduklen-ULndelsZessUsebLktm.b.H. I

Wien, I., brszrunK Xr. 4. n
Import Telepbon » 13073, 20286 Lxport ü

^lleinverksuk
cler 8tIesis-8srKbau-^ ..-6 . in Oaiedita und ^ wierrinssr

8teinkokIen -Oewerkscb»tit kdäkr.-Osirsu.
Oberscklesiscke Lobten und Loks , Lvkrniscbe 8tein-
uncl Lraunkoklea uoct Loks aus Ostruusr uncl "tVesi-
böltmisckeiri Levier . polnische Loklen aus VVesdßktliriscliem

uacl Oombrovser Levier 4»s »
kür Hsu8drsric1 unü Ivüu8triebeüark.

Lvtlvn - rmä L « dsLvaxks .dr1L
Viva , XX., korsidsasgasss Hr. 12 Vsl. 49.027.
bLdriksmLöis« LrreuxullA von: Lrsn-, Sckikk«-, öerAwerks-
u. linlidr. rlktsekellruxslretten, Letten Air I-enckwirtscliLtt,
Oell'sclie Oeienk- und Lwnrt's rerleLdsre Irelbketten ; Letten-
rLcksr in jeder OrSöe kür »Ue LettenLsttunxen; Lclirnuden-
und IVeston's vilk. rlssclienrüxe , Lnukkstren, Lrsn- und
IVandwInden, Lokomoliv- und UolrscAnttswinden, eiserne

VVaZenwinden, Lspsrsturen aller Sorten IledereuM. sss

i8LLL « » M» « L
m . Ss - IrL , lSolilsolilliniisgssss 2 » . «rs

San - TULÄ ZLSVsL - HsvZxls ^ s!

Lonlrskent der 6emeinüe Wien - lelepli . 10 -6 - 14.

Wien , I ., UnüolksxlLtL 13 o
^slsgrimm » ; Kllngo» Vkl»n. Ü5Ä ^ olopkon « : 11̂ 43 , 8420 ?, 8I2I8 , 81228

Loiuen, ösllmwoll-, Illtewsrenwobervi«», kru dsieivu,
ImprLxnivillvxs- n. Lollfaktioosnuslrtlteu, Leäeriuvii-
- iillä WllvsistuviitLdrik . -

Luittaa — pllolltaa — 8r»t1»l»v » —dlxtävsky Sv. « ikolL, — Sex»! 8t 6»«ogds.

LLolor - u Ŵ» I»i>» » ük »i»sut » - VoHst » » !» !
kür Lastauto» und Lquipsxen. Automobile und Huto-
susrüstunx, ^kkumulatore und prim» Hutoüle. «ii

» TI « . , WLIWI « l L.
kr/t'rtt^v881 '̂ 88L d»r. 10. — 1-LHPN0N 16-9-91

» Sofort lieferbar in bekannter Güte : j

L - cranrpsktablr ljrrae

IZ  kinkrlestungen * W « . «: !
G . Slmmermann ' s Dachfolger 1 . Wintermaljr , !Wien, 16. Vezirk. Gsnsterergasse0—IS. «10 >
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ZSSrnri

MM

GM

S « Iri ?L« 1rsi »kLv ^ LlLsiL
SoI » H » LvävV ^ S ^ lLS
: r AL6 la 11 wsi »Ir : :
^ » ssonÄ ^ vlLsrsL

IVtsrr , VI . Svmtrlr , I.lnb -8  IVIvmslls dSr. IS.

VMMM LM » Nil WM -kWckMlLd ü,
Viva 8., KIssrstrssss 9 «Lmgsiig VtoksudiirggLSSS 88 ».

litotsrallLSll mul San von normal- nnck sokmalspartgsu
Moisaulagon nntsr Oaraotis dsdöräUvkor Üdsrnainno. 4L?
Komplotts Lslläarvdlüdrmlg von üovkdsatsv.

Islvxrawnav : Dvloxiion -Ln »1rvdabndv .n . :—: Dvl . LSSVI.

üebpüäerr Lilüvnetk

6353 pp 3 tr3 tefabirjt ( L kiLengieLLerrei
6 es . m . b . st.

rsnlkslbütko: lVien, VI. Kerlnk, Vneikcrfeissngssss9.

Hock - a . steir-

appaksts küp

Hokle , 6 ss o.

klslltlkiritsi:
V14

Wrg ! - WMii 8 -MWkjl 8 k!M
Lo«tr »1ditro : I ., Lidorntransv 8. rsb

r, . n«p ,̂et >, ^ IS0SI, 20SZ5, ,s « ! 5, S!«» S,14201.
lat «r »»1I»»»Is Ir »i>is>»i>t« jocksr ärt . Verrotlmixsii , MII>«ttr »i» i>ort « I«Il« v»ä »»»
«Lrt «. 8Ix «»e tI»L»rt «« mit VI«I»«»v»et,I„k 8t »ti «» tllclieldruerii U«r Vl «»sr
8t »4td »d». ri -LLsitlixerli »»» 20. Lnxerltiitrsss « ns . KIxe»« 8»wi»«II»>I»nxea ,,»«0
- «>ck ro » ckeu tt»tt »ii»I»t»»t«n, I>«iit»o>ll»»4, Itsllso , 8ct>velr u»v . -

Nssvkillvn - u . VsggoudLii-

ksdriks - X.  K . tu 8 iwwvrillg
Vien XI.

Waggons aller ^ rt kür Normal - uncl Lcbmslspur , Dauk-,
Dreb- u. Ltablrverbskrsne , IVansport - uncl Verlaüeein-
ricbtungen lür Massengüter , Lcbiebedübnen uncl Dreb-
scbeiben . Klektriscbe u . bvelrauiiscbs Debeböcl-e für
Doleomoriven uncl Waggons . Käclsrsenben uncl Käclsr-
pressen, Kürcierbaspeln, blol^bearbeitungsmascbinen,
Draktseilbabnen , Len^in- uncl Verbrennungsmotoren,

^lotorptlüge uncl Draisinen . Kobeisenabgüsse.

DsoLpspp « — Va «t1srrüLsnrs » b — IV «,»1Nr-,lir
IlIsrL« i>Llsg «I — VssIrmlsA « ! « 1v.

I ŝo Vlsllsi », ^V ! sn , I . Ssllsssss S.
- - - Volvpl »«, « Kr . 6882 . — ^ — — ——

7 Ä . -M.
SS» .

Asdl ^ LsMsrLZsLiL

LsMrWÄLLß
Vt8Lw/ . .LrSd«r, « « »LKMW

«1  LonsnLmmI.

« «», »-« « « r-»r » r» »w«

rpBmU»», SuNtt« , L»»« »»Ls,
SwrSWI, Ls-ttos,

»»zu««»» «»», »«»

M '^ . ZKLLL - ^ ML . ^ . ezZZIs'
votornskmung für Lussrokrisgungsn silsr vimsnsiansn

X VDl, löan., 3toi«or»
» L »N»L» S xsssv 8 . rolvpdo « LS2LS
LoairslreLt äsr Os»«iväŝ VivL. Lov»«»sionisri2v̂stnlt kür6ss- cvä^ ssssr-lr«itnnx»L.vsdsrsLdwa sUsr in äissvs binAvkIsxsväsv Lrbeltvv.

,ULVWLL : s 7 «Lr
LLbEE « » » N» . SrA «s » LLÄjN »vLL «s

Hs 'iss ^ s 'M. 87» -- vl .T2.-L ^s 1:1:sT 2.L« .̂ s^ 1^r:
WI »» , XII ., Usolrt « W1sr »ses11« L» 8 » XVI.

VH ., S » Io »« Slls1r » S « 11XVI . ssi

Herausgeber: Die Gemein de Wie «. - Verantwortlicher Schriftleiter: Ludwig Wiener. — Papier auS der Pitteucr PapierfabrikSM.-G.
BuchdruckereiE. Kaillg vorm. I . B . WalliShausfer.
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